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Die Arbeiterverdienste in der Industrie im November i957 

zusammenlassende Ubersidlt 

Die durchsdmlttliche Zahl der b e z a h 1 t e n W ochenstun­
den in der Industrie war im November 1957 bei den Männern 
mit 47,3 Std um 0,5 Std (1,1 vH), bei den Frauen mit 44,7 Std 
um 0,9 Std (2,1 vH) höher als im August 1957. Die g e l e i­
st et e Wochenarbeitszeit stieg im gleichen Zeitraum bei den 
Männern um 1,3 Std (3,1 vH) auf 43,5 Std, bei den Frauen um 
2,5 Std (6.4 vH) ,auf 41,3 Std. Die Zahl der be:zJahlten Ausfall­
stunden ist damit im November 1957 bei den Männern im 
Durchschnitt um 0,8 Std und bei den Frauen um 1,6 Sttl gerin­
g3r gewesen als im August. 

Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der männ­
lichen Arbeiter verbesserten sich von August bis November 
1957 um 3.4 Pf (1,4 vH) auf 241,4 Pf, die der weiblichen Ar­
beiter um 2,0 Pf (1,4 vH) auf 149,6 Pf. Die durchschnittlichen 
Bruttowochenverdienste waren im Berichtsmonat bei den Män­
nern mit 114.11 DM um 2.64 DM 12,4 vH) höher a1s im Auqust 
1957. Die Frauen verzeichneten in dem gleichen Zeitraum eln 
Ansteigen ihres Bruttowochenverdienstes von 64,71 DM au! 
66,95 DM, also um 2,24 DM (3,5 vH). 

Vorwiegend saisonal bedingter Anstieg der Arbeitszeit 

Die eill'leitend erwähnte Zunehme der Zahl der bezahlten 

Wochenstunden bei den m ä n n 1 ich e n Industriearbeitern 
ist ein Durchschnitt für alle erfaßten Wirtschaftsgruppen. In 
den einzelnen Gewerbebereichen war die Entwicklung unter­
schiedlich. Einer Zunahme der Zahl der bezahlten Wochen­
stunden vom August zum November in 26 Gewerbebereichen 
stand eine Abnahme ill' 8 Gewerbebereichen gegenüber. In 
3 Gewerbebereichen blieb die Stundenzahl unverändert. Die 
Zunahmen bewegten sich zwischen 3,2 Std (7,4 vH) und 0,1 Std 
(0,2 vH), die Abll'ahmen zeigten eine Streuungsbreite von 
0,1 Std (0,2 vH) bis 1,6 Std (3,2 vH). Am stärksten war die 
Erhöhung der Zahl der bezahlten Wochenstunden im Berg­
bau, insbesondere im Steinkohlenbergbau mit 3,2 Std (7,4 vH) 
und im Er7lbergbau mit 2,3 Std (5,0 vH). Dieses Ansteigen 
erklärt sid1 aus dem Umstand, daß in den August zwei be­
zahlte Ruhetage fielen, während im November kein Ruhetag 
gegeben wurde, weil in diesen Monat bereits zwei gesetz­
liche Feiertage fielen. Da bei der laufenden Verdiensterhe­
bung die Ruhetage (im Gegensatz zu den gesetzlichen Feier­
tagen) nicht in die bezahlten Wochenstunden eingerechnet 
werden, hat sich die Zahl der bezahlten Wochenstunden im 
Berabau vom Auqust zum November aus diesem Grunde 
erhöht. Von den anderen GcwerucbereicJ1en ist - durch das 
Weihnachtsgeschäft begünstigt - die durchsdlnittliche Zahl 
der bezahlten Wochenstuntlen am stärksten gestiegen in der 

Tabelle 1: Durchsdlnittliche Wochenarbeitszeiten· der Arbeiter in der Industrie im November 1957 
necb Gewerbebereichen 

Gewerbebereich insgesamt 
minnJiche I weibliche 1 

Arbeiter 

Gaamte Indmtrie 

Jlersbau ............................. . 
Steinkohlenberabau ..... , ...... · , .. , , 
Braunkoblenberabau ................. . 
l!rzberabau ........................ ·' 
Salz~bau und Salinen .............. i 
SIIDauacr Berabau .......•..•........ ' 

Eneqpewiruchaft .................... .. 

Grundatoff- und Produktionsgüterindmtrie. 
Steine und Erden ................... . 
Bisen- und Stablindmtrie ..•.....•...• 
NE-MeUlllindustrie .•••.•••••.••..... 
Mineralölverarbeitung ............... . 
Oiemiache Industrie ................ . 
Gummi- und Aabe.tverarbeituna ...... . 
Siaetei und Holz~beitung , , , ...... , 
Papiererzeugung .................... . 
Chenuefalerheratelluna .•.....•....•.. 

Investitiooagüterindustrien .....•..••.... 
Stahlbai&. ............. , ........ ,, .. .. 
Muchinenbau ...................... . 
Schiffbau.. .......................... . 
Straßen- und Luftfahrzeuat,au ..... , .. , 
Elektrotechnik. ...................... . 
Feinmechanik und Optik ............ .. 
Bieen-, Stahl- und Metallwarenaewerbe .. 

V erbrauchagüterindmtrien ............. . 
Kwutatoflverarbeitung •.....•........ 
Heratelluna von feinkeramischen 

ErzeugniHen .... , .. , . , , , .. , .... , .. 
Gluindustrie .......•....•..•........ 
Hoizverarbeituna .... · ............ · .. 
Papienerarbeitung .................. . 
Drucl<ereiaewerbe ................... . 
Ledererze.._ .................... . 
Henteßw,a von Lederwaren •.....•...• 
Schubindmtrie .................. , .. . 
Textilaewerbe ............•....•.••.• 
Bekleidunpsewerbe ............... , , . 
Hentelluna von Mmlkinatrumenten, 

Spielwaren 119W, • , , , , , , , , , , , , , , , • , , 

Nlm'UIIII- und Genullmittelinduatrien ..... 
darunter: 

· Brauerei und Mllzerei ............... . 
Tllbakwarenhentellung ........ , •..... 

Ba~werbe ......................... . 

43,5 

40,6 
39,8 
44,5 
41,8 
43,1 
44,5 

43,9 

43,6 
45,0 
42,6 
44,1 
45,1 
44,2 
42,3 
43,5 
48,7 
44,3 

43,1 
43,7 
42,9 
47,2 
41,0 
43,2 
43,fl 
43,5 

44,2 
44,0 

44,4 
44,2 
44,2 
46,8 
45,5 
44,2 
45,7 
42,5 
43,8 
43,3 

45,6 

49,0 

45,8 
44,0 

43,T 

41,3 

40,8 

40,8 
41,7 
40,2 
41,4 
39,5 
40,7 
40,5 
41,2 
41,8 
40,5 

41,0 
40,3 
41,0 
42,3 
40,0 
40,8 
42,4 
41.2 

41,2 
41,2 

41,8 
42,2 
42,3 
43,0 
43,3 
41,9 
43,1 
41,4 
40,5 
40,8 

43,0 

42,8 

41,6 
41,6 

38,5 

Stunden 

Durchschnittliche Zahl der ------------~ -- -
seleiateten Stunden bezahlten Stunden 

darunter Mehrarbeiwtunden __ ,___ . 
alle mlnnliche I weibliche I alle mlnn11che I weibliche 1 

Arl;>eiter Arbeiter 

43,0 

40,6 
38,8 
44,5 
41,8 
43,1 
44,5 

43,8 

43,3 
44,8 
42,6 
43,8 
44,9 
43,4 
41,8 
43,3 
45,9 
43,4 

42,T 
43,8 
42,7 
47,2 
41,0 
42,2 
43,1 
42,8 

42,8 
42,7 

43,1 
43,7 
43,8 
44,4 
44,9 
43,7 
44,0 
41,8 
41,8 
41,2 

44,2 

48,0 

45,3 
42,0 

43,7 
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2,5 

2,2 
2,2 
3,4 
1,3 
1,8 
2,8 

2,4 

2,8 
2,8 
2,8 
2,7 
5,3 
2,3 
2,2 
1,5 
5,2 
1,3 

2,5 
3,4 
2,4 
5,6 
1,7 
2,3 
1,7 
2,6 

2,8 
2,5 

2,5 
3,0 
2,1 
4,5 
3,8 
2,9 
2,6 
0,9 
2,9 
1,7 

3,4 

8,1 

3,8 
1,8 

1,5 

1,1 

0,6 

0,8 
0,6 
0,7 
0,9 
0,7 
0,8 
o,a 
0,7 
1,8 
0,4 

1,0 
1,4 
0,9 
1,2 
1,1 
0,9 
0,8 
1,2 

1,0 
0,8 

0,7 
1,4 
1,0 
1,8 
2,5 
1,2 
1,4 
0,7 
0,8 
0,8 

1,8 

1,8 

0,8 
0,5 

0,6 

2,2 

2,2 
2,2 
3,4 
1,3 
1,8 
2,9 

2,4 

2,8 
2,7 
2,8 
2,6 
5,1 
2,0 
1,7 
1,4 
4,6 
1,0 

2,2 
3,4 
2,3 
5,5 
1,7 
1,8 
1,3 
2,2 

1,8 
1,8 

1,8 
2,8 
1,9 
2,8 
3,5 
2,8 
1,8 
0,8 
1,7 
0,8 

2,5 

4,0 

3,5 
0,7 

1,5 

47,3 

47,0 
46,8 
48,4 
48,3 
46,4 
48,3 

48,3 

47,1 
48,7 
45,9 
48,0 
48,1 
48,0 
45,5 
46,8 
50,3 
48,0 

47,2 
47,8 
47,3 
50,1 
45,6 
48,7 
48,8 
47,5 

'7,7 
47,7 

48,1 
47,2 
47,8 
50,4 
48,4 
48,1 
48,8 
45,5 
47,5 
48,3 

48,8 

51,9 

49,0 
47,5 

48,4 

44,7 1 

44,8 
44,9 
44,0 
45,2 
42,4 
44,8 
43,7 
44,8 
45,1 
48,, 

44,7 
45,3 
44,8 
45,0 
44,4 
44,3 
45,2 
45,1 

44,5 
44,7 

'5,1 
45,9 
45,5 
46,2 
48,0 
45,7 
45,9 
44,4 
44,0 
44,0 

48,2 

45,8 

44,9 
44,8 

41,8 

alle 

48,7 

47,0 
48,6 
48,4 
48,3 
48,4 
48,3 

48,2 

48,8 
48,8 
45,9 
47,7 
47,9 
47,3 
44,9 
48,5 
49,5 
47,8 

48,7 
47,9 
47,1 
50,1 
45,6 
45,7 
48,1 
48,8 

48,0 
48,3 

48,7 
46.8 
47,3 
47,8 
47,7 
47,8 
48,8 
44,9 
45,4 
44,3 

47,4 

48,0 

48,5 
45,1 

48,4 

--



lederverarbeitenden Industrie (2,1 Std) und in der papier­
verarbeitenden Industrie (2,0 Std). Es folgten die holzver­
arbeitende Industne (1,6 Std), die Musikinstrumenten- und 
Spielwarenindustrie (1,4 Std) und die Nahrungs- und Genuß­
mittelindustrien (1,2 Std). wo sich das bevorstehende Weih­
nachtsgeschäft besonders in der Tabakwarenherstellung aus­
wukte. Von den Gewerbebereichen, bei denen sich die durch­
schnittliche Zahl der bezahlten Wochenstunden vermindert 
hat, wurde der stärkste Rlickgang im Braugewerbe ermittelt. 
Hier wirkte sich die saisonbedingte Verringerung des Aus­
stoßes der Brauereien in einer Abnahme der bezahlten Wo­
chenstunden um 1,6 Std (3,2 vH) aus. Dagegen dürfte die Ver­
mmderung der Zahl der bezahlten Wochenstunden in der 
Glasindustrie (1,3 Std) im wesenfüchen eine Folge der Ein­
fuhrung der 45-Stunden-Woche in der Hohlglasindustrie sein. 

Gegenüber November 1956 hat sich die durchschnittliche 
Zahl der bezahlten Wochenstunden der Männer in der In­
dustrie im November 1957 um 1,1 Std (2,3 vH) verringert. 
Diese Entwicklung wurde vornehmlich durch die tariflich ver­
einbarten Arbeitszeitverkürzungen hervorgerufen,. Bei 27 von 
insgesamt 34 hier zum Vergleich herangezogenen Gewerbe­
gruppen war die Zahl der bezahlten Wodienstunden im Be­
richtsmonat niedriger um! in 7 Gewerbegruppen höher als 
im November 1956. Die Zunahme der Zahl der bezahlten 
Wochenstunden bewegte sich zwischen 0,1 Std und 1,5 Std 
Die stärkste Erhöhung wiesen der Straßen- und Luftfahr­
zeugbau (1,5 Std) und der Schiffbau (1,1 Std) auf. In den an­
deren Gewerbeqruppen war das Ansteigen der Zahl der be­
zahlten Wochenstunden geringfügig und betrug im Höchst-
falle eine halbe Stunde. Bei den Gewerbegruppen, in denen 

Tabelle 2: Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 
im August und November 1957 

Gewerbebereich 

nach Gewerbebereichen 

Erfaßte Arbeiter 

August Novem­
ber 

Zu-(,) 
.bzw. Ab­

nahme 

Bezahlte Wochenstunden Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste 
-~-~ ----Zu- ( +) TZu- ( +) ----- 1 Zu- ( + f 

August , Nobveerm- bznwahmAeb- A t Novem- :bzw. Ab- Au ust Novcm-1bzw. Ab-
ugus ber , nahme g ' ber nahme 

(-) 

1 

1 (-) (-) ' (-) 

------------------'-----_-...;A..:.n..:.-z::.:a..:.h..:.l ____ _;v::.H:..___J_ ___ _:-S::.t::d:.:·_-_--_-__ -v:::H:.:__ ___ J__ ___ P:._;i - - vfl- - -DM- I vH --

Gesamte Industrie . 

Bergbau . . . . . . . . . . . . . . . . 
Steinkohlenbergbau . . . . . . . 
Braunkohlenbergbau . . . . . .... . 
Erzbergbau . . . . . . . . . ........ . 
Salzbergbau und Salinen . . . . . .. . 
Sonstiger Bergbau . . . . . ......... . 

Energiewirtschaft 

Grundstoff- und Produktionsguter-
1ndustr1en . . . . . .. . 
Steine und Erden . . . . . . .. . 
E1 sen- und Stahlindustrie .. 
NE-Metallindustrie .. 
Mineralolverarbeitung . . . . . . . .. 
Chemische Industrie .... 
Gummi- und Asbestverarbeitung 
Sagere1- und Holzbearbeaung 
Papiererzeugung 
Chem1efaserhen,tellung 

Investit1onsguter1ndust11en ..... . 
Stahlbau . . . . . . .. 
!v\asclunenbau . . . . ..... 
Schiffbau . . . . . . . . 
Straßen- und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnik ... 
Feinmechanik und Opuk .. 
Eisen-, Stahl-, Blech- und 

Mt:tallwarengewerbe . . . . . . . 

Verbrauchsguterindustrien ... 
Kunststoffverarbeitung ... 
Herstellung von feinkeramischen 

Erzeugmssen . . . . ... 
Glasindustrie . . . .. 
Holzverarbeitung . . . . . . . .... 
Papierverarbe1 n.:.ng . . . . . . . . . . . 
Druckereigewerbc ......... . 
Ledererzeugung . . . . . . . .. . 
Herstellung von Lederwaren ... . 
Schuh1ndustne . . . . . . . . .. 
Textilgewerbe .................. . 
Bekleidungsgewerbe ... . 
Herstellung von Musikinstrumenten, 

Spielwaren usw. . . . . . . . ...... . 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 
darunter. 
Brauerei und J..1.alzerei 
Tabakwarenherstellung 

Baugewerbe 

Gesamte Industrie . . . . . . . . ..... . 
darunter: 
Chemische Industrie .......... . 
Elektrotechnische Industrie .... . 
Eisen-, Stahl-, Blech- und 

Metallwarengewerbe ........... . 
Papierverarbeitung ............... . 
Schuhindustne . . . . . . . . . . . . . .. . 
Textilgewerbe . . . . ........ , . . .. . 
Bekleidungsg~l"erbe . . . . . . . . . . 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 

1 411 864 

125 328 
101 378 

9 308 
6 463 
4 587 
3 592 

26 813 

374 029 
62 263 1 

165 035 , 
24 935 

7 306 
56 402 
12 908 
17 034 
16 172 
13 898 

386 700 
34 632 

122 511 
20 977 
62 375 
61 357 
14 282 

70 566 

186 823 
6 258 

9 851 
17 363 
34 179 

7 108 
19 928 

5 655 
2 696 
9 958 

58 518 
8 227 

5 158 

50 983 

12 623 
2 498 

261 188 

398 402 

15 503 
39 232 

25 818 
11 122 
13 831 
85 309 
54 731 

46 786 

1 388 994 

128 085 
104 539 

9 188 
6 422 
4 526 
3 410 

-1,6 

- 2,2 
T 3,1 
-1,3 
-0,6 
-1,3 
-5,1 

24 812 -- 7,5 

368 853 
57 808 

167 407 
23 513 

7 283 
53 561 
12 799 
16 988 
16 036 
13 458 

383 270 
33 073 

-1,4 
-7,2 
+ 1,4 
-5,7 
-0,3 
-5,0 
-0,8 
-0,3 
-0,8 
--- 3,2 

-0,9 
-4,5 

122 815 
20 838 
62 520 
59 518 
13 976 

+ 0,2 
-0,7 

1 + 0,2 
-3,0 

70 530 

184 369 i 
6 426 

9 791 
18 208 
33 456 

7 084 
19 748 

5 633 
2 555 
9 965 

57 634 
8 805 

5 064 

53 132 

12 836 
2 534 

246 473 

405 411 

15 545 
40 334 i 
26 442 1 

11 591 ! 
14 013 1 

::m ! 

49 579 

-2,1 

-0,1 

-1,3 
+ 2,7 

-0,6 
+ 4,9 
-2,1 
-0,3 
-0,9 
-0,4 
-5,2 
+ 0,1 
-1,5 
-- 7,0 

-1,8 

T 4,2 

T 1,7 
- 1,4 

-5,6 

+ 1,8 

-, 0,3 
....L 2,8 

,- 2,4 
+ 4,2 
+ 1,3 
-1,7 
+ 7,7 

+ 6,0 

Mannhche Arbeiter 

46,8 , 47,3 
! '1,1 1 

44,2 
43,4 
48,9 
46,0 
46,5 
47,7 

49,6 

47,0 
48,6 
45,9 
47,0 
47,7 
47,8 
45,8 
47,5 
49,6 
48,2 

46,9 
48,0 
47,2 
50,0 
45,6 
46,3 
";..),3 

46,6 

47,2 
47,5 

1 

47,5 1 

48,5 i 
46,2 1 

48,4 
47,4 
49,1 
46,5 
44,9 
47,4 
45,9 

47,4 

50,7 

50,6 
46,0 

46,4 

47,0 
46,6 
49,4 
48,3 
48,4 
48,3 

48,3 

47,1 
48,7 
45,9 
48,0 
48,1 
48,0 
45,5 
46,8 
50,3 
48,0 

47,2 
47,9 
47,3 
50,1 
45,6 
46,7 
46,8 

47,5 

47,7 
47,7 

48,l 
47,2 
47,8 
50,4 
48,4 
48,1 
48,6 
45,5 
47,5 
46,3 

48,8 

51,9 

49,0 
47,5 

46,4 

-.- 6,3 
+ 7,4 
+ 1,0 
+ 5,0 
+ 4,1 
+ 1,3 

-2,6 

+ 0,2 
+ 0,2 

+ 2,1 
+ 0,8 
+ 0,4 
-0,7 
-1,5 
-,- 1,4 
-0,4 

+ 0,6 
-0,2 

] + 0,2 
1 0,2 

+ 0,9 
, + 1,1 

+ 1,9 

+ 1,1 
+ 0,4 

+ 1,3 
-2,7 
+ 3,5 
+ 4,1 
+ 2,1 
-2,0 
+ 4,5 
+ 1,3 
+ 0,2 
+ 0,9 

+ 3,0 

+ 2,4 

-3,2 
+ 3,3 

Weibliche Arbeiter 

43,8 44,7 

44,1 
43,6 

43,7 
44,0 
44,3 
43,1 
42,7 

45,5 

44,8 
44;3 

45,0 
46,2 
44,4 
44,0 
44,0 

45,8 

+ 2,1 

+ 1,6 
+ 1,6 

+ 3,0 
+ 5,0 
+ 0,2 
+ 2,1 
+ 3,0 

+ 0,7 

238,0 

276,2 
288,1 
232,9 
237,7 
229,4 
209,6 

241,4 

273,6 
283,8 1

) 1 m:~. 
222,3 I 
214,9 

, 1,4 

-0,9 
-1,5 
+ 1,6 
-1,3 
-3,1 
+ 2,5 

111,47 

121,97 
125,00 
113,83 
109,31 
106,59 
100,02 

1 114,11 1 

128,61 1 

132,301) 

116,97 1 

113,28 1 

107,62 
! 103,70 j 

+ 2,4 

+ 5,4 
+ 5,8 
+ 2,8 
+ 3,6 
+ 1,0 
+ 3,7 

224,5 236,7 + 5,4 111,36 1 114,31 + 2,6 

249,2 
223,6 
278,3 
243,2 
240,5 1 

234,9 
237,9 
189,9 
222,9 
241,l 

257,6 1 

227,1 II 

288,4 
245,6 
256,5 1 

240,1 
242,0 

195,0 1·. 

226,9 
244,2 

+ 3,4 
+ 1,6 
+ 3,6 
+ 1,0 
+ 6,7 
+ 2,2 
+ 1,7 
+ 2,7 
+ 1,8 
+ 1,3 

233,0 
232,7 
232,7 
237,9 
254,0 
220,5 
219,3 

234,4 
233,0 

1 233,0 
I 239,5 

, + 0,6 
I T 0,1 

+ 0,1 

1 

254,7 
221,9 
221,3 

! + 0,7 
1 + 0,3 

+ 0,6 
+ 0,9 

i 1 

227,6 1 231,7 ! + 1,8 

i 216,6 219,0 + 1,1 
213,6 213,3 - 0,1 

216,4 
224,4 
204,9 
210,7 
279,4 
208,0 
196,3 
203,9 
202,3 
216,6 

220,0 
235,4 
208,9 
214,1 
278,4 
218,8 
203,6 
205,9 
205,0 
215,2 

+ 1,7 
+ 4,9 
+ 2,0 
+ 1,6 
-0,4 
+ 5,2 
+ 3,7 
+ 1,0 
+ 1,3 
-0,6 

+ 1,4 

117,20 
108,61 
127,76 
114,35 
114, 79 
112,27 
108,89 

90,19 
110,44 
116,23 

109,25 
111, 71 
109,87 
118,99 
115,95 
101,99 
101,61 

106,00 

1 

1

121,37 1· 

110,57 
132,45 i 
117,85 1 

123,33 
115,18 , 
110,05 1 

91,20 , 
114,02 
117,15 

110,53 i 
111,59 
110,19 
120,05 

i 116,26 
103,55 
103,54 

110,00 

+ 3,6 
+ 1,8 
+ 3,7 
+ 3,1 
+ 7,4 
+ 2,6 
+ 1,1 
+ J,l 
+ 3,2 
+ 0,8 

+ 1,2 
-0,1 
+ 0,3 
+ 0,9 
+ 0,3 
+ 1,5 
+ 1,9 

+ 3,!J 

102,20 104,39 i + 2,1 
101,44 101, 70 + 0,3 

102,70 
108, 73 

94,62 
101,91 
132,56 
102,23 

105,78 
111,13 

99,82 
107,89 
134,79 

i 105,27 
1 98,91 91,29 

91,63 
95,85 
99,32 ! 

93,73 
97,33 
99,63 

+ 3,0 

!
i + 2,2 

+ 5,5 
+ 5,9 
+ 1,7 
+ 3,0 
+ 8,3 
+ 2,3 
+ 1,5 
+ 0,3 

95,09 99,14 + 4,3 200,4 

211,7 

233,3 
198,9 

203,2 

216,6 

237,6 
201,7 

+ 2,3 107,28 112,42 + 4,8 

234,0 

147,6 

149,6 
153,4 

146,8 
132,1 
149,6 
151,4 
146,8 

131,2 

234,7 

149,6 

151,0 
154,7 

148,5 
134,2 
151,4 
154,7 
148,0 

134,1 

+ 1,8 118,11 116,32 -1,,5 
+ 1,4 91,48 95,73 + 4,6 

+ 0,3 

+ 1,4 

+ 0,9 
+ 0,8 

+ 1,2 
+ 1,6 
+ 1,2 
+ 2,2 
+ 0,8 

+ 2,2 

108,67 

64,71 

65,91 
66,84 

64,14 
58,13 
66,32 
65,22 
62,63 

59,68 

108,88 

66,95 

67,61 
68,57 

66,80 
62,03 
67,28 
68,08 
65,14 

+ 0,2 

+ 3,5 

+ 2,6 
+ 2,6 

+4,1 
+ 6,7 
+ 1,4 
+ 4,4 
+ 4,0 

61,48 + 3.0 

') Einschheßhch Bergrnannspramie und Wert des Kohlendcpt•tats 313,4 Pf. - ') Einschließlich Bergmannsprämie und Wert des Kohlendeputats 146,10 DM. 
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die Zap.l der bezahlten Wochenstunden sich vermindert hat, 
schwankte die Abnahme zwisdien 0,1 Std und 3,2 Std. Um 
mehr als 2 Stunden ist die Zahl der bezahlten Wochenstunden 
zurückgegangen iu der eisensdiaffenden Industrie (3,2 Std), 
der Glasindustrie (2,7 Std}, dem Braugewerbe und der kera­
mlsdien Industrie (jeweils 2,1 Std). 

Auch bei den F r a u e n war die durdisdmittlidle Zahl der 
bezahlten Woc:henstunden im November 1957 in den meisten 
Wirtsdiaftsgruppen höher als im August. Der Untersdlied be­
trug im Gesamtdurd.schnitt aller Wirtschaftsgruppen 0,9 Std 
(2,1 vH) und war somit sowohl absolut als audl relativ stär­
ker als bei den Männern:. Am nadl:haltigsten hat sich die 
Zahl der bezahlten Wodlenstunden der Frauen in der Chemie­
faserherstellung (2,6 Std), in der Papierverarbeitung (2,2 Std) 
und in der TabakwarenhersJellung (2,0 Std) erhöht. Ein be­
merkenswerter Rückgang wurde lediglidl im Braugewerbe 
(1,, Std) festgestellt. Gegenüber November 1956 hat slm die 
Zahl der bezahlten Wodienstun.den bei den Frauen um 0,7 Std 
(1,5 vH) vermindert. Bei den Gewerbegruppen, in denen der 
Frauenarbeit eine zahlenmäßig bedeutende Rolle zukommt, 
ist die Zahl der bezahlten Wochenstunden am stärksten zu­
rückgegangen in der d!.emlsdien Industrie (2,0 Std) sowie in 
der papierverarbeitenden Ind•.1strie (1,7 Std), der Schuhindu­
strie (1,2 Std) und in den Nahrungs- und Genußmittelindu­
strien (1,0 Std). 

Die Zahl der g e l e i s t e t e n Wo c h e n a r b e i t s s t u n­
d e n in der Indll8trie ist bei den M ä n n e r n vom August 
zum November um 1,3 Std (il vH) auf durdlsdinittlich 
43.S Std gestiegen. Die Zunalune war damit wesentlich stär­
ker als bei der Zahl der bezahlten Wochenstunden (0.5 Std 
oder 1,1 vH). Von einigen Ausnahmen abgesehen, wurde in 
allen Wirtsdlaftsgruppen für November eine längere Wo­
chenarbeitszeit ermittelt als für August. Am nachhaltigsten 
war die eingetretene Verlängerung in der Mineralölverar­
beitung mit 4,0 Std (9,7 vH) und der elektrotechnischen In­
dustrie mit 3,7 Std (9,4 vH). Aber auch ir> zahlreidien anderen 
Wirtsdlaftsgruppen ist die geleistete Arbeitszeit im Novem­
ber um mindestens 2 Stunden länger gewesen als im August 
so beispielsweise im Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwaren­
gewerbe (3,4 Std), im Stein.kohlenbergbau (3,1 Std), im Stra­
ßen- und Luftfahrzeugbau (2,9 Std), in der chemischen Indu­
strie (2,3 Std) und im Masdl.inenbau (2,1 Std). 

Noch stärker als bei den Männern hat sich von August 
bis November die Zahl d,er geleisteten Arbeitsstunden bei 
den w e i b 1 i c h e n Arbeitskräften erhöht. Hier trat im 
Purchsdlnitl all~L.ula.8-1en Wirtschaftsqruppen g_i_n_e Verlän­
gerung der geleisteten-Wodtenarbeltszeit um 2,5 Std (6,4 vH) 
ein. Die größte Zunahme wiesen die feinmedlanisdte und 
optisdte Industrie (4,1 Std oder 10,7 vH) und die elektro­
technische Industrie (3,7 Std oder 10,0 vH) auf. Im Durch­
schnitt aller er,aßten Gewerbegruppen war die geleistete 
Arbeitszeit der Frauen im November mit 41,3 Std um 2,2 Std 
kürzer in der Woche als die der Mäniller. Im August. war 
dieser Unterschied mit 3,4 Std erheblidt größer. 

Die Zahl der M e h r a r b e i t s & tun d e n war bei den 
Mannern im November mit 2,5 Std um 0,2 Std, bei den 
Frauen mit 1,1 Std um 0,3 Std höher als im August. Innerhalb 
der einzelnen Wirtschaftsgruppen ergaben sich recht erheb­
lid!.e Veränderungen. So betrug bei den Männern die Zu­
nahme der Mehrarbeitsstunden bis zu 1,4 Std (Herstellung 
von Lederwaren). die Abnahme bis zu 1,3 Std (Braugewerbe). 
Im Durdisdmitt belief sich der Anteil der von den Männern 
bzw. den Frauen qeleisteten Mehrarbeitsstunden an der ins­
~esaml gelersteteIJJ wöchentlichen Arbeitszeit im November 
auf 5,7 vH bzw. 2,7 vH. In den einzelnen Gewerbebereichen 
bewegte sich der Anteil der Mehrarbeitsstunden bei den Män­
nern zwischen. 12,4 vH (Nahrungs- und Genußmittelindustrien) 
und 2,1 vH (Schuhindustrie), bei den Frauen zwischen 5,8 vH 
(Druckereigewerbe) und 0,4 vH (Chemiefaserherstellung). 

Die Zahl der bezahlten Ausfallstunden, die sich als Diffe­
renz zwisdlen der Zahl der bezahlten W o<henstunden und 
der Zahl der geleisteten Wochenarbeits,stul}.den ergibt, war 
im Berichtsmonat bei den Männern mit 3,8 Std je Woche 
UDd Arbeiter um 0,8 Std niedriger als im August. Bei den 
p r a u e n hat sich die Zahl der bezahlten Ausfallstunden um 
l.6. Ski a11f 3,4 Std vermindert. Dieser Rückgang dürfte vo1.:-

-wi~d dad'1r~ bedinat ~ein ~af> si_ie ZaN der Arbeiter, die 
bezahlten Unaub nalleii; Im Növember geringer war als im 
August Infolgedessen setzten sich die für November nadt­
gewiesenen Ausfallstunden im wesentlichen aus bezahlten 
Feiertagen, bezahlten Arbeitspausen un,d bezahlten persön­
h<hen Fehlstunden zusammen, während im August darüber 
hmdus noch den bezahlten Urlaubsstuooen eine erhebliche 
Bedeutung zukam, Die höchsten Zahlen der bezahlten Aus­
fallstunden wiesen im Berichtsmonat die Manner im Stem­
kohlenbergbau (6,7 Std}, im Erzbergbau (6,4 Std) und 1m 
Salzbergbau (5,3 Std) auf. Die geringsten Ausfallzeiten wur­
den im Baugewerbe (2,7 Std) ermittelt. 

Bruttostundenverdienste weiter gestiegen 

Das Ansteigen der durchsdmittlichen Bruttostundenver­
dienste vom August zum November 1957 war im wesent• 
lidten eine Folge der Tariflohn&höhungen. Mit 111 gemel­
deten Tariflohnänderungen in der Zeit vom 1. SepteJJ1ber 1957 
bis 30. November 1957 waren die Tariflohnbewegungen, nicht 
ganz so lebhaft wie in den vorangegangenen 3 Monaten mit 
155 Tariflohnanderungen. Von den 111 Tarifvereinbarungen 
brachten 67 Abschlusse eine Lohnerhöhung um 5 vH und 
mehr, darunter 13 eine Anhebung des Ecklohnsatzes um 10vH 
und mehr. Besonders zahlreidt wa,en. die Tariflohnerhö­
hungen im Bereich der Nahrungs- und Genußmittelindustrien. 
Allein 49 Tanflohnerhöhungen entfielen auf diese Gewerbe­
bereidle. Rund 40 vH aller im Berichtszeitraum abgeschlos­
senen Tarifverträge hatten eine Gültigkeitsdauer von 10 bis 
12 Monaten. 

In 6 Wirtschaftsgruppen war der durchschnittliche Brutto­
stundenverdienst der M ä n n e r im November 1957 etwas 
niedriger <1ls im August des gleichen Jahres. Die Abnahmen 
sdtwankten zwischen 0,1 vH und 3,1 vH. Die stärkste Jiiu­
buße hatten die mannlichen Arbeitskrafte im Salzbergbau 
~um 7,1 Pf oder 3,1 vH) untl im Steinkohlenbergbau (um 4,3 Pf 
oder 1,5 vH) zu verzeichnen. Dieser Rückgang ist durch den 
Wegfall der Ruhetage im November hervorgerufen worden. 
Bei den Wirtschaftsgruppen, in denen die Bruttostundenver­
<lienste vom August zum November angestiegen waren, be­
wegte sich die Zunahme zwisdten 0,1 vH und 6,7 vH. Eine 
Verdiensterhöhung um 3 vH und mehr hatten die Mmera!öl­
verdrbeitung (6,7 vH), die ledererzeugende Industrie (5,2 vHJ, 
d:e Glasindustrie (4,9 vH), die _lederverorbeitende Industrie 
(3.7 vH) und die Eisen- und Stahlindustne (3,6 vH) aufzu­
weisen. 

Im Lohngefüge sind keine großen Verschiebungen einge­
treten. Unter Einbeziehung der Bergmannsprämie untl des 
Kohlendeputats stanid im November 1957 der Steinkohlen­
berg bau mit emem durchschnittlidlen Bruttostundenverdienst 
der Manner von 313,4 Pf an der Spitze der Lohnskala, gefolgt 
von der Eisen- und Stahlindustrie mit 288,4 Pf und dem Druk­
kereigewerbe mit 278:4 Pf. Einen durchschnittlichen Brutto­
stundenverdienst uber 2,50 DM ver1.e1dJ,neten noch die Man­
ner in der Mineralölverarbeituog (256,5 Pf) und dem Straßen­
und Luftfahrzeugbau (254,7 Pf). Weniger als 2,- DM je 
Stunde verdienten bei den Mannern mit 195,0 Pf lediglich die 
Arbeiter m de1 Sägerei un:i Holzbearbeitung. 

Im Gesamtdurchschnitt aller männlichen Arbeiter haben sich 
die durchsdm1tthchen Bruttostundenverdienste vom Novem­
ber 1956 zum November 1957 um 18,1 Pf (8,1 vH) verbessert. 
Eine ähnliche Entwicklung ist in allen Gewerbegruppen zu 
beobadtten. Das Ausmaß der Zunahmen bewegte sich zwi­
schen 2,6 vH (Maschinenbaut und 16,1 vH (Textilindustrie). 
Eine Ve11besserung des Bruttostundenverdienstes um 25 Pf 
und mehr erzielten seit November 1956 die Männer in der 
eisenschaffenden ID!dustrie (31,8 Pf) und in der Textilindustrie 
(29,5 Pf). 

Bei den Frauen waren von August bis November 1957 
in allen Gewerbegruppen - ausgenommen der Stahlbau 
und die Chemiefaserherstellung - Erhöhungen des Brutto­
stundenverdienstes eingetreten, die in der ledererzeugenden 
Industr,ie (mit 5,9 vH) und in der Glasindustrie (mit 5,0 vH) am 
stärksten waren. Im Durchschnitt verdiente eine Arbeiterin 
im November 1957 in der Stunde 91,8 Pf oder 38,0 vH weniger 
als ein Arbeiter. DiPser Unterschied i~t vor allem durch die 
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untersduedhche Qualifikation der von den männlichen und 
weiblichen Arbeitern vorwiegend verrichteten Tätigkeit be­
dingt. Gegenuber November 1956 haben sich die durchschnitt­
lichen Bruttostundenverdienste der Frauen in der gesamten 
Industrie um 12,4 Pf (9,0 vH) verbessert. Von den folgenden 
6 Gewerbegruppen, in denen rund 55 vH aller in der In­
dustrie beschäftigten Frauen tätig sind, haben sich die durch­
schnittlichen Bruttostundenverdienste am nachhaltigsten m 
der Texilindustrie (mit 15,9 Pf) verbessert. Es folgten die 
Schuhindustrie (15,2 Pf). die papierverarbeitende Industrie 
(14,1 Pf). die Bekleidungsindustrie (14,0 Pf). die chemische 
Industrie (13,5 Pf) und die elektrotechnische Industrie (4,8 Pf). 

Bruttowochenverdienste stärker gestiegen als die BruUo­
stundenverdienste 

Mit der Verbesserung der Bruttostundenverdienste vom 
August zum November 1957 war ein nod! stärkeres Anstei­
gen der durchsd!nittlichen Bruttowod!enverdienste verbun­
den, da s1d! gleichzeitig in den meisten Gewerbebereichen 
die Zahl der bezahlten Wochenstunden erhöht hatte. Außer 
dem Braugewerbe und dem Stahlbau, in denen eine Vermin­
derung der Zahl der bezahlten Wochenstunden durch das 
Ansteigen der Stundenverdienste mcht ausgeglichen wurde, 
haben sich die durchschnitthd!en Bruttowod!enverd1enste der 
Manner in allen Gewerbebere1d!en gegenuber August 1957 
verbessert. Am beachtlichsten kam die eingetretene Ver­
diensterhohung zum Ausdruck in der lederverarbeitenden In­
dustrie (8,3 vH). der Mineralölverarbeitung (7,4 vH), der pa­
pierverarbe1tenden Industrie (5,9 vH). dem Steinkohlenberg­
bau (5,8 vH) und der Holzverarbeitung (5,5 vH). womit alle 
Gewerbebereid!e aufgezahlt smd, in denen die Zunahme des 
Wochenverdienstes uber 5 vH lag. 

Die starke Differenzierung des mdustriellen Lohngefüges 
tritt bei der Betrachtung der Bruttowod!enve~dienste auffällig 
in Erscheinung. Bei den Männern betrug der Untersd!ied zwi­
schen dem hochsten durchschnittlichen Bruttowodleniverd1enst 
(im Stemkohlenbergbau) und dem niedrigsten Woche;wer­
d1enst (m der Sägeindustrie) rund 55,- DM. In 12 von ms­
gesamt 38 Gewerbebereichen lagen die durchschnittlichen 
Bruttowochenverdienste der Männer uber dem Gesamtdurch­
schnitt der Industrie, in 26 darunter. Einschließlich Bergmanns­
pram1e und Kohlendeputat stand d-=r durchschnittliche Brutto­
wochenverdiem,t des Bergarbeiters 1m Steinkohleabergbau 
mit 146,10 DM an erster Stelle. (Die Entwicklung der durch­
schmttlid!en Bruttowochenverdienste wird von der wed!seln­
den Zahl der Ruhetage im Bergbau nicht beeinflußt.) Es folg­
trn das Druckereigewerbe mit 134,79 DM und die Eisen- und 
5tahlindustrie mit 132,45 DM. Dabei ist zu beachten, daß die 
Zahl der bezahlten Wochenstunden je Arbeiter und Woche 
im Druckereigewerbe um 1,8 Std höher, in der Eisen- und 
Stahhndu,trie um 0,7 Std niedriger war als im Stemkohlen­
bergbau. 

Bei den Frauen baben sieb vom August zum November 1957 
die Bruttowod!enverdienste - bedingt durd! das stärkere 
Ansteigen der Bruttostundenverdienste und der Zahl der be­
zahlten Wod!enstunden - in den meisten Gewerbegruppen 
prozentual stärker angehoben als bei den Männern. Am höch­
sten war die Zunahme in der Tabakwarenherstellung (6,9 vH), 
papierverarbeitenden Industrie (6, 7 vH) wid der lederverarbei­
tenden Industrie (6,6 vH). 

Gegemiber November 1956 sind die durd!schnittlid!en 
Bruttowod!enverdienste der Manner in der Industrie um 5,9S 
DM (5,5 vH) gestiegen, die der Frauen um 4,50 DM (7,2 vH). 
Eme Verdiensterhöhung um mehr als 10,- DM je Wod!e er­
gab sich fur die Männer in den Nahrungs- und Genußmittel­
;ndustrien (11,ll DM) und in der Textilindustrie (11,01 DM). 
Bei den Frauen standen der Straßen- und Luftfahrzeugbau und 
die papiererzeugende Industrie mit einem Ansteigen der 
Bmttowod!enverdienste Ilm 8,58 DM bzw. 7,14 DM an der 
Spitze. Es folgten die Textilindustrie (5,91 DM) und die Be­
kleidungsindustrie (5,59 DM), 

Arbeiterverdienste und Arbeitszeiten 
in den Leistungsgruppen 

In den Leistungsgruppen war die Entwicklung vom August 
zum November 1957 untersd!iedlid!. Der Anstieg der Z-ahl 
der bezahlten Wod!enstunden war bei den Männern am stärk­
sten in den Leistungsgruppen l und 3 (jeweils um 1,1 vH), bei 
den F11auen in der Leistungsgruppe 1 (um 3,5 vH). Von der 
Verlängerung der geleisteten Wod!enaJibeitszeit hingegen 
wurden sowohl die Manner ,als aud! die Fraiuen der Leistungs­
gruppe 2 besonders stark ,betroffen (3,6 vH bzw. 8,7 vH). Be­
sondere Gründe hierfür .sind nicht zu erkennen. Die durdl­
sd!nittlid!en Bruttostundenve:ndiens.te haben sid! bei den Män­
nern am nad!haltigsten in der Leistungsgruppe 3 verbessert 
(1,9 vH) und ,am geringsten in der Leistungsgruppe 1 (1,1 vH). 
Bei den Frauen wurde die höd!ste Steigerung in der Lei­
i.tungsgruppe 1 und die niedrigste in der Leistungsgruppe 2 
ermittelt. Im November verdiente ein mannlid!er Arbeiter der 
Leistungsgruppe 2 im Durd!sd!nitt 6,9 vH und ein Arbeiter 
der Leistungsgruppe 3 19,8 vH weniger in der Stunde als ein 
Arbeiter der Leistungsgruppe 1. Bei den Frauen waren die 
Verdienstuntersd!iede geringer. Die Abstände der Verdienste 
m der Leistungsgruppe 2 und in der Leistung,sgruppe 3 zur 
Leistungsgruppe 1 betrugen 4,9 vH bzw. 12,4 vH. Die durd!­
sd!nittlid!en Bruttowod!enverdienste der männlid!en Arbeiter 
sind vom August zum November am stärksten in der Lei­
stungsgruppe 3 (3,1 vH) und am geringsten in der Leistun.9s­
gruppe 1 (2,1 vH) gestiegen. Bei den Frauen war die Entwidt­
lung umgekehrt. Hier l,ag das Sd!wer_gewid!t der eingetre­
tenen Zunahme bei der Leistungsgruppe 1 (5,6 vH), während 
die Frauen in der Leistungsgruppe 3 die geringste Steigerung 
der durd!sdmittlid!en Bruttowochenverdienste (3,1 vH) zu 
verzeid!nen hatten. 

Tabelle 3 Durd!schmttlid!e bezahlte Wod!enarbe1tsstunden, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 
in der Industrie im August und November 195.7 

nach Leistungsgruppen 

Erfaßte Arbeiecr Bezahlte Wochenstunden BruU<>1tundenverdienste Bruttowochenverdienste 

Leistungsgruppe') i Zunahme - . 1 1 Zunahme August , November I Zunahme ' 
A_ugu_st_~~"..~b:'_ . Augu~ November1 ( +) _ -~~gust __ ~".em~".r_1 _ (_+) ______ !__ _ _ ! ( +) 

------------~---l_O_O_O ___ __ S_tun_d_en__ vH Pf I vH DM i vH 

Männliche Arbeiter 

1 '' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 1 677,1 665,5 

1 

46,9 47,4 + 1,1 

1 

254,0 256,7 , 1,1 

j 
119,19 121,64 + 2,1 

2 '' .... ········· .. 474,2 ! 468,3 46,9 47,2 + 0,6 234,8 238,9 + 1,1 ll0,05 112,82 + 2,5 
3 '' ······ ····· .... 260,6 

' 
255,2 46,5 47,0 , 1,1 202,1 205,9 + 1,9 93,96 i 96,82 1 + 3,0 

1 1 

zusammen ' ' ' ' ' ' . ' ' . ' ' ' ' ' ' 1 1 411,9 1 389,0 1 46,8 1 47,3 1 + 1,1 1 238,0 1 241,4 + 1,4 1 111,47 : 114,11 1 + 2,4 

Weibliche Arbeiter 

zusammen ............. . 

1 " . " "'" "" 1 33,6 34,2 1 43,2 1' 44,7 + 3,5 1 159,5 1 162,7 + 2,0 1 68,84 1 7.2,68 1 + 5,6 

; : : : : : : : .. : : : : : : : : : : : : ·:: m:~ m:: !!:~ :::~ 1 t t: m:1 1 i:t: i + 
1
'
1 :::~: i 1:: 

. 1-398,4--j -405,4-1~3;8~,r -',-+-2-',1--'1--14~7"-,s--'-1-1_4_9"",s-"-1 -:-' -!'-:!-"-1 -6~4-', 7=1-'---6"'6"",9"'5-'"1 -+-=3,-=5~ 

Alle Arbeiter 

zusammen .. , .. , . , , . , , , , , / 1 810,3 1 1 794,4 1 46,2 46,7 + 1,1 1 219,1 221,6 1 - 1,,1 1 lill,17 103,45 1 

i 1 

+ 2,3 

1 ) Vgl. ,.Wirtschaft und Statistik«. 9. fa, N. F., Heft 10, S. 526, 
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Ergebnisse der Verdiensterhebung für 

November 1957 
nach Wirtschaftsgruppen, ausgewählten 

Wirtschaftszweigen und -klassen und 
Leistungsgruppen in den Ländern des 

Bundesgebietes 
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1. Zahl der erfaßten Arbeiter 

Ges hl ht I Leistungs-, Bundes-

1 

Schles- 1 
Hamburg 1 

Nieder-

1 

1 Nod- 1 

1 

Rhein- 1 Baden- 1 
c ec gruppe gebiet w1g- sachsen Bremen rhe1n- Hes5Pfl land- llürttem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz berg 

G e e am t e Indust r i e 

1 665 503 16 004 17 895 73 104 13 788 323 746 53 068 23 625 75 241 69 032 

mannlich 2 468 283 7 285 7 668 52 283 5 009 248 731 31 089 17 365 52 519 46 334 
3 255 208 5 400 5 999 32 514 5 040 128 225 12 822 9 152 28 607 27 449 

zus. 1388 994 28 689 31 562 157 901 23 837 700 702 96 979 50 142 156 367 142 815 

1 34 165 572 425 4 246 130 12 751 2 131 1 819 6 283 5 808 

weiblich 2 178 948 2 138 3 635 14 880 2 304 67 149 15 497 6 026 26 621 40 698 

3 192 298 4 468 6 846 18 510 2 287 71 511 11 744 7 972 43 126 25 834 
zus. 405 411 7 178 10 906 37 636 4 721 151 411 29 372 15 817 76 030 72 340 

a 1 1 e 1794 405 35 867 42 468 195 537 28 558 852 113 126 351 65 959 232 397 215 155 

Industrie ohne Bau.gewerbe 

1 533 006 11 581 14 107 46 551 10 780 269 393 44 436 18 166 62 923 55 069 

mannl1ch 2 422 481 6 160 6 676 42 295 4 571 230 956 27 926 15 858 44 774 43 265 

3 187 034 3 110 3 674 16 919 2 712 105 405 8 854 5 804 23 441 17 115 

zus. 1142 521 20 851 24 457 105 765 18 063 605 754 81 216 39 828 131 138 115 449 

1 34 165 572 425 4 246 130 12 751 2 131 1 819 6 283 5 808 

weiblich 2 178 940 2 138 3 635 14 880 2 304 67 141 15 497 6 026 26 621 40 698 

3 192 050 4 468 6 839 18 510 2 287 71 351 11 744 7 967 43 126 25 758 

zus. 405 155 7 178 10 899 37 636 4 721 151 243 29 372 15 812 76 030 72 264 

a 1 1 e 1547 676 28 029 35 356 143 401 22 784 756 997 110 588 55 640 207 168 187 713 

Bergbau 

1 80 267 110 4 713 '/1 551 1 471 487 280 1 655 

mannl1.ch 
2 26 934 38 3 315 21 224 1 059 238 207 853 

3 20 884 6 1 484 18 137 423 142 251 441 
zus. 128 085 154 9 512 110 912 2 953 867 738 2 949 

Steinkohlenbergbau 

1 69 134 450 68 656 28 

mannlich 2 19 307 151 19 142 14 

3 16 098 97 15 994 7 

zus. 104 539 698 103 792 49 

Braunkohlenbergbau 

1 3 865 380 877 511 097 

mannlich 2 2 705 395 529 319 462 

3 2 618 325 873 117 303 

zus. 9 188 100 279 947 1 862 

llrzbergbau 

1 521 433 897 356 487 75 273 

mannlich 
2 993 889 470 165 238 31 200 

3 908 393 218 94 142 34 27 

zus. 6 422 715 585 615 867 140 500 

Salzbergbau 

1 988 188 97 527 149 27 

mannlich 
2 843 125 52 514 131 21 

3 695 284 45 191 169 6 

zus. 4 526 597 194 232 449 54 

Sonstiger Bergbau 

1 759 110 1 262 24 77 56 230 

mannl1ch 
2 086 38 755 31 61 45 156 

3 565 6 385 7 21 48 98 

zus. 410 154 2 402 62 159 149 484 

llnergiewirtschaft 

1 17 733 551 842 915 392 6 295 512 732 2 351 3 143 

mannlich 2 5 948 164 379 704 147 2 000 642 268 674 970 

3 1 131 4 67 103 29 303 171 31 67 356 

zus. 24 812 719 288 722 568 8 598 325 031 3 092 4 469 

1 27 2 3 2 12 2 1 5 

weiblich 2 132 12 8 4 60 6 3 13 26 

3 540 10 100 54 27 145 28 27 77 72 

zus. 699 10 114 65 33 217 36 30 91 103 

a 1 1 e 25 511 729 402 2 787 601 8 815 361 061 3 183 4 572 

darunter: lllektrizi tä tsgewinnung und -nreorgung 

1 9 743 257 540 1 534 266 2 323 788 303 1 709 2 023 

mannlich 2 2 596 51 157 498 66 729 194 72 400 429 

3 509 1 27 72 24 35 21 7 60 262 

zus. 12 848 309 724 2 104 356 3 087 003 382 2 169 2 714 

1 13 2 1 2 2 1 5 

weiblich 2 55 5 4 2 31 3 2 5 3 

3 260 7 43 47 17 43 10 5 39 49 

zus. 328 7 50 52 21 76 14 7 44 57 

a 1 l e 13 176 316 774 2 156 377 3 163 017 389 2 213 2 771 

Grundstoff- und Produktionsi!!terindustrien 1 ) 

1 108 413 1 541 804 8 477 409 64 230 8 111 6 779 6 895 6 873 

mannl1.ch 
2 187 495 1 802 025 13 809 683 119 321 10 646 9 005 11 584 12 288 

3 72 945 1 106 1 211 5 888 466 42 886 3 783 2 845 5 542 5 386 

zus. 368 853 4 449 5 040 28 174 558 226 437 22 540 18 629 24 021 24 547 

1 807 4 36 503 63 33 86 70 

2 11 924 110 747 1 235 36 4 862 1 185 350 852 1 620 
weiblich 3 30 059 496 1 379 2 620 163 12 615 2 970 1 353 2 535 2 440 

zus. 42 790 610 2 126 3 891 199 17 980 4 218 1 736 3 473 4 130 

a 1 l e 411 643 059 7 166 32 065 757 244 417 26 758 20 365 27 494 28 677 

Steine und Erden 

1 16 224 435 238 1 710 139 5 554 1 804 2 013 1 618 2 713 

2 26 092 379 148 3 357 235 10 009 2 265 2 802 2 502 4 395 
mannlich 3 15 492 460 204 2 147 290 4 427 1 764 1 236 2 311 2 653 

zus. 57 808 274 590 7 214 664 19 990 5 833 6 051 6 431 9 761 

1 29 12 4 13 

weiblich 
2 365 1 26 64 3 41 33 197 

3 1 265 2 18 123 45 215 136 37 238 451 

zus. 1 659 3 18 149 45 291 139 82 271 661 

a 1 1 e 59 467 277 608 7 363 709 20 281 972 6 133 702 10 422 

1) Bundesge bi.e t ein: .. ;' .., maer ohne Chemie fase rhers tel1 ung . 
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noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter 

Geschlecht I Leiatung•-1 Bundes-

1 

Schles- 1 
Hamburg 1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden- 1 
gebiet w1.g- sachsen Bremen rhe1.n- Hessen land- Württem- Bayem gruppe Holstein Westfalen Pfalz berg 

lieen- und Stahlinduatrie 

1 48 169 362 92 2 402 68 39 448 878 395 1 618 906 
männlich 2 88 346 484 85 3 937 153 74 328 681 94a 2 667 2 063 

3 30 892 108 52 1 337 44 27 009 545 315 1 062 420 
ZWI, 167 407 954 229 7 676 265 140 785 5 104 3 658 5 347 3 389 

1 86 2 6 50 20 2 3 3 
weiblich 2 2 026 14 1 309 1 265 118 44 94 181 

3 3 422 14 9 166 1 2 869 91 44 1}8 90 
zus. 5 534 30 10 481 1 4 184 229 90 235 274 

a 1 1 e 172 941 984 239 8 157 266 144 969 5 333 3 748 5 582 3 663 

darunter: a) Hochofen-, Stahl- and llann,alnerke, Sohaiede-, Preß- und llamllerwerte 

1 31 144 1 198 28 755 149 637 297 
männlich 2 56 503 2 400 51 859 191 784 087 

3 20 099 828 18 943 97 117 76 
ZU8, 107 746 4 426 99 557 437 1 538 460 

1 34 2 29 1 1 

weiblich 2 560 11 536 2 9 
3 1 865 52 1 761 8 38 

ZU8, 2 459 65 2 326 11 48 

a l l o 110 205 4 491 101 883 438 549 508 

b) Ziehereien und 11:al twalawerlce 

1 2 636 97 13 2 029 103 246 232 100 

llllnnlich 2 10 563 315 66 6 917 171 352 447 270 
3 2 612 66 2 146 79 49 164 95 

zue. 16 033 476 79 13 092 353 647 643 465 

1 23 3 16 2 

weiblich 2 693 253 192 50 7 36 149 

' 617 95 325 37 24 90 35 
Zl18. 1 333 348 520 105 31 126 166 

a l l e 17 366 626 79 13 612 456 678 971 651 

c) Bisen-, Stahl- und fe11pergie8ere1en 

1 14 167 327 75 1 107 55 6 664 1 626 512 1 312 509 

mannlich 2 21 260 365 61 1 222 67 13 552 2 319 612 2 136 706 
3 6 161 62 40 443 44 5 920 369 149 865 249 

ZWI, 43 626 774 176 2 772 166 26 136 4 314 473 4 333 464 

1 29 2 4 18 2 1 2 

weiblich 2 773 10 45 537 66 35 55 23 
3 940 6 19 1 783 53 12 47 17 

zus. 1 742 20 68 1 1 338 123 48 104 40 

a l l e 45 370 794 176 2 840 187 29 474 4 437 1 521 4 437 1 504 

•ichte1aenaetallinduatr1e 

1 6 543 146 819 3 291 674 97 670 462 

männlich 2 12 757 320 1 092 8 017 652 75 355 000 
3 4 213 114 179 3 172 87 31 380 169 

zus. 23 513 580 2 090 14 480 413 203 2 605 651 

1 83 2 71 2 8 

weiblich 2 046 5 44 461 139 9 112 263 
3 459 26 68 028 40 2 252 27 

zus. 588 31 114 560 181 11 372 290 

a l l e 26 101 611 2 204 16 040 594 214 2 977 941 

darunter, Ketallgie.Bere1en 

1 2 172 22 217 838 278 64 460 218 

mannlich 2 2 464 33 96 1 344 168 36 470 292 
3 651 35 545 15 10 167 57 

zus. 5 507 55 348 2 727 461 110 097 567 

1 73 71 2 

weiblich 2 416 3 16 154 1 9 57 176 
3 247 1 29 122 1 1 78 10 

zus. 736 4 45 347 2 10 137 166 

a l l e 6 243 59 393 3 074 463 120 234 753 

KinoralölTerarbeitung und ~ohleawertetoffindaatrie 

1 2 774 203 383 210 60 1 805 44 11 46 12 

mannlich 2 3 547 60 433 216 48 2 636 47 17 76 14 
3 962 32 329 108 56 393 7 2 15 20 

zus. 7 283 295 1 145 534 164 4 834 96 30 137 46 

1 5 4 1 

weiblich 2 71 12 1 4 47 1 1 4 1 
3 188 16 79 14 6 65 2 1 4 1 

zua. 264 16 91 15 10 116 3 2 9 2 

a l l e 7 547 311 236 549 174 4 950 101 32 146 46 

Chnieohe Industrie (ohne Chellie!aaorberetollung) 

1 17 396 114 376 1 030 16 9 493 1 918 2 527 953 969 

männlich 2 26 403 146 609 1 604 64 16 076 2 811 3 220 568 2 303 
3 7 762 67 266 630 23 4 742 593 649 376 374 

zus. 53 561 349 271 3 264 103 30 311 5 322 6 396 699 3 646 

1 195 1 10 96 41 21 10 16 

weiblich 2 4 237 71 161 492 736 750 139 212 676 
3 11 113 305 594 743 42 5 244 530 751 933 971 

zua. 15 545 377 755 1 245 42 7 076 2 321 911 1 155 1 663 

a l l e 69 106 726 2 026 4 509 145 37 367 7 643 7 307 4 054 5 309 

GQ!lmi- und J.abntnrarbei tung 

1 4 052 32 509 343 15 714 985 83 240 131 

männlich 2 6 734 42 329 952 15 837 999 197 913 450 
3 2 013 81 154 206 949 287 41 86 209 

zus. 12 799 155 992 3 501 30 3 500 2 271 321 239 790 

1 167 11 53 2 64 37 

weiblich 2 2 208 10 542 221 23 755 115 64 253 225 
3 4 693 84 615 1 146 52 1 240 741 338 286 169 

ZWI, 7 068 94 157 1 378 75 2 048 856 404 605 451 

a l l e 19 867 249 2 149 4 879 105 5 548 127 725 1 844 1 241 
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noch: l. Zahl der erfaßten Arbeiter 

feschlecht 1 
Le1stungs-1 Bundes-

1 
Schles- 1 

1 
Nieder-

1 
1 Nord- 1 

1 
Rne1n- 1 Baden-

1 grLl.Jpe ge b1e t wie- Hambure; sachsen Brer:ien rhe1n- Hessen land- 't/Urttem- Bayern 
Holstein Westf:3.len Pfalz berg 

S8.gerei- und Holzbearbeitung 

1 m-:J.nnl1ch 

1 5 580 102 54 692 92 470 574 474 937 185 
2 6 674 177 94 831 163 176 583 419 014 217 
3 4 734 241 72 726 53 405 411 351 772 703 

zus. 16 988 520 220 2 249 308 051 1 568 244 723 105 

1 104 100 4 

1 we1.bl1ch 
2 446 26 105 9 98 59 47 41 61 
3 1 858 14 33 226 17 855 225 94 130 264 

zus. 2 408 14 59 331 26 1 053 284 145 171 325 

a 1 1 e 19 396 534 279 2 580 334 6 104 1 852 1 389 2 894 3 430 

daruntPr: a)Säge- und Hobelwerke 

1 3 995 97 29 578 92 647 360 275 857 060 

mannl1ch 2 4 114 164 22 512 163 751 276 228 885 113 
3 2 741 227 13 422 53 452 227 208 658 481 

zus. 10 850 488 64 512 308 850 863 711 2 400 2 654 

1 

weiblich 
2 126 20 9 17 13 1 6 59 
3 463 1 49 17 118 13 14 130 121 

zus. 589 1 1 69 26 135 26 15 136 180 

a 1 l e 11 439 489 65 1 581 334 1 985 889 726 2 536 834 

b) Holzimprägnier- und A.llelaQ.8eaneta.lten, Purnier- und Schälwerke 

1 mannlich 

1 526 17 8 251 91 58 80 
2 826 30 71 411 90 67 129 
3 727 46 3 455 64 15 114 

zus. 2 079 93 82 1 117 245 140 323 

1 4 4 

weiblich 
2 79 22 1 9 10 35 
3 620 7 472 91 8 

zus. 703 29 473 100 22 35 

a 1 1 e 2 782 122 82 590 345 162 35S 

Papiererzeugm,g 

1 4 381 148 6 271 2 455 234 179 613 475 

ms.nnl1ch 2 8 610 271 7 820 4 242 608 327 489 846 
3 3 045 16 555 789 89 220 538 838 

zus. 16 036 435 13 646 7 486 931 726 2 640 159 

1 126 1 7 117 1 

we1bl1ch 
2 598 1 37 436 5 103 16 
3 2 573 45 134 099 205 86 552 447 

zus. 3 297 47 178 652 205 91 655 464 

a 1 1 e 19 333 482 18 1 824 9 138 1 136 817 3 295 2 623 

Chemiefaaerheratellm,g 

1 mannl1ch 

1 3 294 2 593 168 369 
2 6 332 5 102 284 737 
3 3 832 3 256 127 344 

zus. 13 458 10 951 579 1 450 

1 12 7 2 

weiblich 
2 927 819 12 65 
3 3 488 2 938 135 200 

zus. 4 427 3 764 149 265 

a 1 1 e 17 885 14 715 728 715 

Inveeti tionsfI!!terindustrien (metallverarbeitende Industrie) 

1 205 834 6 966 8 611 20 087 8 493 76 679 24 066 4 084 34 284 22 564 

mannl1ch 2 130 600 2 659 3 061 16 111 2 733 53 076 10 190 2 620 22 094 18 056 
3 46 836 902 1 359 3 658 1 468 22 983 2 142 889 9 506 3 929 

zus. 383 270 10 527 13 031 39 855 12 694 152 738 36 398 7 593 65 884 44 549 

1 991 5 75 110 19 585 184 53 545 415 

weiblich 37 982 201 831 2 935 365 11 636 4 596 824 3 505 13 089 
54 125 192 1 938 6 311 502 19 026 2 017 1 147 16 448 5 544 

zus. 94 098 398 2 844 9 356 886 31 247 6 797 2 024 20 498 19 048 

a 1 1 e 477 368 11 925 15 875 49 212 13 580 183 985 43 195 9 617 86 382 63 597 

Stahlbau 

1 19 990 154 686 1 411 284 12 207 904 533 1 602 209 

mannlich 2 9 121 138 272 767 60 6 085 546 197 689 367 
3 3 962 103 177 198 29 2 792 166 59 291 147 

zus. 33 073 395 1 135 2 376 373 21 084 2 616 789 2 582 1 723 

1 48 47 1 

we1 blich 
2 208 11 140 17 1 38 
3 355 10 14 241 4 3 72 11 

zus. 611 10 25 1 428 22 4 72 49 

a 1 1 e 33 684 395 1 145 2 401 374 21 512 2 638 793 2 654 1 772 

Maschinenbau 

1 73 958 1 696 2 120 6 767 808 31 009 7 951 2 131 12 344 9 132 

mannl1ch 2 34 691 818 515 3 077 144 13 322 2 796 1 328 6 230 6 461 

3 14 166 349 406 691 105 7 453 648 360 2 768 1 386 
zus. 122 815 863 041 10 535 1 057 51 784 11 395 3 819 21 342 16 979 

1 251 1 9 4 30 49 11 142 5 

we1.bl1ch 
2 4 881 41 69 670 6 1 447 554 175 517 402 

3 6 464 71 72 1 813 4 2 043 235 218 1 649 359 
zus. 11 596 113 150 2 487 10 3 520 838 404 2 308 1 766 

a 1 1 e 134 411 2 976 3 191 13 022 1 067 55 304 12 233 4 223 23 650 18 745 

Schiffbau 

1 15 293 4 179 3 841 1 750 4 418 584 84 163 130 144 

mannl:i.ch 
2 3 944 1 187 1 404 517 655 94 14 31 13 29 

3 1 601 193 484 287 450 106 23 14 24 20 

zus. 20 838 559 729 2 554 5 523 784 121 208 167 193 

7 2 3 

we:i. bl:i.ch 
47 18 28 

157 40 81 9 13 10 3 
zus. 211 60 112 10 13 10 3 

a 1 1 e 21 049 619 841 2 564 536 794 121 211 170 193 
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noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter 

Geschlecht I Leistunga-1 Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 

1 Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhe1.n- Hessen land- Württem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz berg 

StraS~n- 11nd Lv.tttahrzeugbau 

1 31 163 98 404 5 439 2 055 7 040 233 213 8 188 2 493 
mannlich 2 24 381 129 194 8 429 1 583 3 780 300 52 5 068 3 846 

3 6 976 40 36 1 417 719 2 618 143 35 1 390 578 
zus. 62 520 267 634 15 285 4 357 13 438 6 676 300 14 646 6 917 

1 85 1 1 18 16 42 2 5 
weiblich 2 1 790 1 18 284 187 379 146 3 131 641 

3 3 291 4 13 795 42 774 76 29 1 203 355 
zua. 5 166 6 32 1 079 247 1 169 264 34 1 339 996 

a 1 1 • 67 686 273 666 16 364 4 604 14 607 6 940 334 15 985 7 913 

darunter, Bau TOD h'atttahrzeugen 11nd deren lfotoren 

1 21 649 4 206 1 852 4 078 4 484 5 891 931 
männlich 2 17 162 7 973 1 562 2 151 984 2 893 1 407 

3 5 317 1 230 696 2 200 68 791 322 
zus. 44 128 13 409 4 110 8 429 536 9 575 2 660 

1 72 18 15 38 1 
weiblich 2 801 233 187 27 116 118 111 

3 1 972 680 42 674 44 417 114 
zus. 2 845 913 247 716 198 536 225 

a 1 1 e 46 973 14 322 4 357 9 145 5 734 10 111 2 885 

llelttroteolmilt 

1 30 064 368 1 0,5 2 517 715 9 405 4 046 446 5 141 6 391 
mannlich 2 22 433 164 374 1 354 62 9 577 1 540 256 4 004 5 102 

3 7 021 67 134 320 124 2 716 354 123 2 287 896 
zus. 59 518 599 1 543 4 191 901 21 698 5 940 825 11 432 12 389 

1 781 62 22 282 36 34 19 326 
weiblioh 2 16 492 54 615 919 61 4 649 1 300 426 693 7 775 

3 23 061 567 1 173 2 158 359 7 004 643 436 7 388 3 333 
zus. 40 334 621 1 850 3 099 420 11 935 1 979 896 8 100 11 434 

a 1 1 e 99 852 1 220 3 393 7 290 1 321 33 633 7 919 1 721 19 532 23 823 

.himleclwlilt u4 Optik 

1 8 125 257 140 863 43 647 1 522 150 3 205 1 298 
männlich 2 4 157 118 26 469 324 825 45 1 719 631 

3 1 694 .97 19 120 132 260 15 859 192 
zus. 13 976 472 185 1 452 43 1 103 2 607 210 5 783 2 121 

1 455 81 13 13 2 288 58 
niblioh 2 4 907 32 31 563 62 1 329 49 1 271 1 570 

3 4 376 328 92 245 386 350 63 2 482 429 
zus. 9 738 360 123 889 461 1 692 114 4 041 2 05·7 

a 1 1 e 23 714 832 308 2 341 44 1 564 4 299 324 9 824 4 178 

JliHn-, stahl-, nech- ud „tallwanagewerbe 

1 27 241 214 385 340 170 15 787 3 326 448 3 674 1 897 

IIIDnlich 2 31 873 105 276 498 229 19 894 3 169 711 4 371 1 620 
3 11 416 53 103 625 41 7 166 548 283 1 887 710 

zus. 70 530 372 764 3 463 440 42 847 7 043 1 442 9 932 4 227 

1 363 1 2 197 43 3 91 26 

weiblich 2 9 657 55 70 488 110 4 959 1 250 169 893 1 663 
3 16 422 182 497 277 84 8 568 709 397 3 651 1 057 

zu.a. 26 442 238 567 767 194 13 724 2 002 569 4 635 2 746 
a 1 1 • 96 972 610 331 230 634 56 571 9 045 2 011 14 567 6 973 

TerbrauchalJ!terin4utrien 1 ) 

1 94 824 1 548 1 708 8 308 826 40 809 7 582 4 987 16 260 16 090 

IIIDnlioh 2 58 804 913 566 6 058 476 30 722 4 439 3 179 9 131 9 652 
3 30 741 584 289 2 510 386 16 493 1 620 1 418 6 314 4 959 

sa.e. 184 369 3 045 2 563 16 876 688 88 024 13 641 9 584 31 705 30 701 
1 23 445 499 346 3 694 85 9 469 591 1 470 2 535 4 768 

weiblich 2 123 363 1 657 2 009 10 035 1 076 49 356 9 368 4 523 20 789 25 477 
3 71 181 1 181 842 4 354 841 24 447 4 202 4 630 20 393 13 779 

zus. 217 989 3 337 3 197 18 083 2 002 83 272 14 161 10 623 43 717 44 024 
a 1 l e 402 358 6 382 5 760 34 959 3 690 171 296 27 802 20 207 75 422 74 725 

~11natatottnrarbei tune 

1 2 011 19 189 897 248 88 348 219 
lllillnl i oh 2 3 162 36 294 1 245 278 225 694 385 

3 1 253 17 92 408 71 57 456 148 
zua. 6 426 72 575 2 550 597 370 1 498 752 

1 177 1 1 112 10 4 7 40 
niblioh 2 1 878 20 259 674 292 54 297 253 

3 3 281 55 248 1 155 282 159 878 442 
a11e. 5 336 76 508 1 941 584 217 1 182 735 

a 1 1 e 11 762 148 1 083 4 491 1 181 587 2 680 1 487 

leratellaa« TOD teillkeruiachen lrseupi1Hn 

1 4 113 26 175 1 104 163 449 178 1 871 

männlich 2 2 839 20 319 778 152 320 122 994 
3 2 839 14 178 1 060 125 118 113 979 

zus. 9 791 60 672 2 942 440 887 413 3 844 

1 151 7 26 1 27 15 75 

weiblich 2 3 795 55 259 369 305 156 167 2 366 
3 5 161 13 208 870 126 477 227 2 947 

zus. 9 107 68 474 1 265 432 660 409 5 388 

a 1 1 e 18 898 128 1 146 4 207 872 1 547 822 9 232 

CUaaillduatrie 

1 5 887 40 26 433 3 329 287 302 314 1 156 

männlich 2 7 388 14 14 794 4 846 167 269 338 946 
3 4 933 18 28 442 3 1i2 139 128 235 781 

zus. 18 208 72 68 1 669 11 337 593 699 887 2 883 

1 116 2 10 27 11 9 4 53 
2 1 053 4 321 196 95 101 112 224 

weiblich 3 5 101 44 33 183 3 195 211 156 300 979 
zus. 6 270 50 33 514 3 418 317 266 416 1 256 

a 1 1 e 24 478 122 101 2 183 14 755 910 965 1 303 4 139 

1) Bundesgebiet ohne, Lander einschl. Chemiefaserherstellung. 
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1

, I Geschlecht !Leistungs- 1 
gruppe 

mannl1ch 

we1bl1ch 

a 1 1 e 

mannl1.ch 

we1bl1ch 

a 1 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a l 1 e 

::nannlich 

we1 blich 

a 1 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1.ch 

we1bl1ch 

a 1 1 e 

mannl1.ch 

weiblich 

a 1 1 e 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2. 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

Bundes- 1 

gebiet 

19 950 
7 456 
6 050 

33 456 

431 
2 397 
5 839 
8 667 

42 123 

3 188 
2 112 
1 784 
7 084 

463 
6 559 
4 569 

11 591 

18 675 

15 317 
3 055 
1 376 

19 748 

596 
4 858 
2 588 
8 042 

27 790 

3 021 
1 639 

973 
5 633 

198 
442 
930 

1 570 

7 203 

1 846 
464 
245 

2 555 

411 
2 252 
2 062 
4 725 
7 280 

4 962 
3 740 
1 263 
9 965 

3 157 
4 891 
5 965 

14 013 

23 978 

25 612 
23 713 

8 309 
57 634 

8 174 
50 063 
25 582 
83 819 

141 453 

4 614 
6 133 
1 954 

12 701 

866 
16 269 

5 829 
22 964 

35 665 

12 276 
9 071 
2 564 

23 911 

5 070 
15 439 

6 779 
27 288 

51 199 

noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter 

Schles- 1 1 w1g- Hamburg 
Holstein 

444 
120 

61 
625 

1 
23 

103 
127 

752 

236 
73 
48 

357 

42 
88 

130 

487 

Nieder- \ 
sachsen Bremen 

Holzverarbeitung 

2 560 
1 450 

757 
4 767 

53 
370 
929 

1 352 

6 119 

312 
47 
66 

425 

20 
17 
37 

462 

1 

Nord- 1 
rhein­

Westfalen 

7 010 
1 970 
1 919 

10 899 

101 
402 

1 460 
1 963 

12 862 

Papierverarbei tWlg ( einschließlich Papierveredelung) 

46 
142 

4 
192 

75 
88 

163 

355 

452 
59 
31 

542 

22 
47 
37 

106 

648 

77 
151 
190 
418 

19 
142 
161 

579 

58 
84 
63 

205 

1 
361 
166 
528 

733 

860 
277 
81 

1 218 

9 
308 
177 
494 

1 712 

6 
7 

21 
34 

9 
9 

43 

430 
267 
289 
986 

26 
729 
402 

1 157 

2 143 

16 
4 
6 

26 

55 
40 
95 

121 

Druckereigewerbe 

1 522 
227 

97 
1 846 

35 
335 
106 
476 

2 322 

Ledererzeugung 

93 
42 
42 

177 
1 

21 
27 
49 

226 

276 
16 

9 
301 

122 
25 

147 

448 

1 420 
793 
580 

2 793 

208 
2 858 
1 352 
4 418 

7 211 

4 766 
1 029 

503 
6 298 

374 
1 588 
1 006 
2 968 

9 266 

1 206 
181 
279 

1 666 

82 
16 

207 
305 

1 971 

Hessen 

1 828 
671 
505 

3 004 

3 
180 
666 
849 

3 853 

225 
76 
86 

387 

1 
212 
461 
674 

1 061 

1 917 
368 
186 

2 471 

17 
469 
186 
672 

3 143 

305 
108 

26 
439 

16 
109 
78 

203 
642 

Herstellug von Lederwaren ( einschließlich Lederhandschuhen) 

56 
24 

6 
86 

41 
6b 
36 

143 

229 

103 
11 
17 

131 

61 
125 
279 
465 

596 

Schuhindustrie 

267 
118 
42 

427 

137 
260 
207 
604 

1 031 

276 
83 
62 

421 
38 

197 
396 
631 

1 052 

1 377 
1 102 

296 
2 775 

963 
1 262 
1 656 
3 881 

6 656 

Textilgewerbe (ohne Chemiefaaerheretellung) 

130 
232 
75 

437 
256 
586 
282 

1 124 

1 561 

237 
17 

1 
255 

64 
621 
229 
914 

1 169 

1 626 
2 237 

403 
4 266 

432 
3 804 
1 001 
5 237 

9 503 

134 
339 
189 
662 

8 
528 
562 

1 098 

1 760 

darunter: a) Spinnerei und Garnbearbei tug 

21 
24 
33 
78 

158 
102 
79 

339 

417 

80 
191 
38 

309 

70 
126 
118 
314 
623 

151 
16 

167 

22 
461 
149 
632 

799 

30 
1 

31 

32 
15 

8 
55 
86 

137 
296 

75 
508 

26 
972 

67 
1 065 

1 573 

b) Weberei 

1 115 
1 462 

246 
2 823 

272 
1 198 

449 
1 919 

4 742 
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123 
332 
180 
635 

484 
522 

1 006 

1 641 

11 
7 
9 

27 
8 

44 
40 
92 

119 

14 363 
12 752 

4 390 
31 505 

4 805 
23 213 

6 741 
34 759 
66 264 

2 538 
3 273 

975 
6 786 

474 
8 384 
1 835 

10 693 

17 479 

6 920 
4 949 
1 360 

13 229 

3 303 
8 636 
2 350 

14 289 

27 518 

673 
90 
45 

808 

107 
664 
437 

1 208 

2 016 

279 
244 

52 
5'/5 
181 
394 
575 

1 150 

1 725 

758 
1 720 

149 
2 627 

46 
2 724 

467 
3 237 

5 864 

144 
490 

27 
661 

4 
731 

61 
796 

1 457 

319 
725 

66 
1 110 

7 
696 

98 
801 

1 911 

1 

Rhein­
land­
Pfalz 

692 
309 
272 

1 273 

16 
129 
244 
389 

1 662 

104 
110 

64 
278 

35 
325 
244 
604 

882 

667 
78 
37 

782 

2 
148 

97 
247 

1 029 

122 
348 

47 
517 

4 
172 

50 
226 

743 

145 
78 
42 

265 

19 
293 
200 
512 

777 

1 477 
978 
506 

2 9b1 

1 091 
1 339 
1 591 
4 021 

6 982 

442 
374 

71 
887 

94 
613 
924 

1 631 

2 518 

61 
104 

5 
170 

43 
390 
433 
603 

216 
103 

27 
346 

56 
70 

157 
283 

629 

1 

Baden- 1 
Württem­

berg 

4 070 
1 438 
1 241 
6 749 

20 
485 

1 156 
1 661 

8 410 

470 
426 
456 

1 352 

55 
1 253 
1 020 
2 328 

3 680 

2 402 
482 
225 

3 109 

114 
913 
456 

1 483 

4 592 

1 032 
564 
182 

1 778 

95 
51 

264 
410 

2 188 

281 
118 

44 
443 

29 
451 
287 
767 

1 210 

914 
726 
247 

1 887 

4.l7 
897 

1 112 
2 446 

4 333 

4 339 
3 395 
2 533 

10 267 

704 
8 966 

11 852 
21 522 

31 789 

1 072 
917 
556 

2 545 

71 
3 041 
1 988 
5 100 

7 645 

1 856 
980 
691 

3 527 

447 
2 302 
2 583 
5 332 
8 859 

Bayern 

2 798 
1 378 
1 181 
5 357 

237 
746 

1 176 
2 159 

7 516 

419 
210 
236 
865 

137 
691 
796 

1 624 

2 489 

2 455 
519 
207 

3 181 

23 
928 
498 

1 449 

4 630 

180 
238 
186 
604 

54 
153 
207 

811 

320 
80 
27 

427 

147 
514 
451 

1 112 

1 559 

587 
548 
114 

1 249 

307 
672 
788 

1 767 
3 016 

3 583 
2 647 

498 
6 728 

1 765 
9 008 
3 524 

14 297 
21 025 

367 
681 
103 

1 151 

111 
2 051 

738 
2 900 

4 051 

1 729 
653 
127 

2 509 

875 
2 352 

976 
4 203 
6 712 



noch: l. Zahl der erfaßten Arbeiter 

'Geschlecht I Leistungs-1 Bundes-

1 

Schles-

1 1 

Nieder-

1 

1 Nord- 1 

1 

Rhein- 1 Baden-

1 
gebiet w1g- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- Wtirttem- Bayern gruppe Holstein Westfalen Pfalz berg 

Bekleidungsgewerbe 

1 5 920 155 170 818 34 144 586 139 418 456 
mannlich 2 1 990 28 33 270 10 745 215 24 132 533 

3 895 1 9 131 1 515 64 12 78 84 
zus. 8 805 184 212 1 219 45 404 865 175 628 2 073 

1 8 680 166 270 2 929 76 2 726 187 125 474 1 727 
weiblich 2 42 997 734 597 3 537 294 17 656 3 842 107 6 577 8 653 

3 7 269 142 64 707 5 3 345 409 257 939 1 401 
zus. 58 946 042 931 7 173 375 23 727 4 438 489 7 990 11 781 

a 1 1 e 67 751 226 143 8 392 420 27 131 5 303 664 8 618 13 854 

ll'eratellmg Ton llu.silc1natrwoenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeräten, 
Schmuckwaren und Bearbeitung Ton Edelsteinen 

1 997 92 324 145 360 342 677 
mannlich 2 246 29 96 66 66 491 437 

3 821 20 63 45 64 409 174 
zus. 064 141 483 256 490 2 242 288 

1 891 2 9 44 579 257 
weiblich 2 2 178 15 106 70 86 590 303 

3 2 834 57 126 169 231 1 697 424 
zus. 5 903 74 232 248 361 2 866 1 984 

a 1 1 e 10 967 215 715 504 851 5 108 3 272 

lahrunga- und GenUSllittelindustrien 

1 25 935 865 142 3 051 660 9 829 694 097 2 853 4 744 
männlich 2 12 700 584 645 2 298 532 4 613 950 548 1 084 1 446 

3 14 497 508 748 3 276 363 4 603 715 479 1 761 2 044 
zus. 53 132 957 2 535 8 625 555 19 045 3 359 2 124 5 698 8 234 

1 7 895 64 2 403 24 2 182 291 263 116 550 
weiblich 2 5 539 170 36 667 823 1 227 342 326 462 486 

3 36 145 589 2 580 5 171 754 15 118 2 527 810 673 3 923 
zua. 49 579 1 823 2 618 6 241 1 601 18 527 4 160 1 399 8 251 4 959 

a 1 1 e 102 711 3 780 5 153 14 866 3 156 37 572 7 519 3 523 13 949 13 193 

Brotinduatrie 

1 1 745 189 147 113 36 910 123 33 123 71 
männlich 2 728 49 53 61 16 456 39 9 33 12 

3 404 7 19 24 9 305 11 3 8 18 
zus. 2 877 245 219 198 61 671 173 45 164 101 

1 11 3 8 
weiblich 2 114 51 16 1 39 4 3 

3 1 123 38 74 66 23 697 31 24 40 130 
zas. 1 248 89 74 85 24 744 35 24 43 130 

a 1 l • 4 125 334 293 283 85 2 415 208 69 207 231 

Pleiaohwareninduatrie 

1 2 099 153 155 377 62 682 38 11 215 406 
männlich 2 281 14 9 39 4 132 2 1 48 32 

3 562 53 36 103 14 243 13 1 25 74 
zus. 942 220 200 519 80 057 53 13 288 512 

1 11 7 1 3 
weiblich 2 43 7 6 5 5 20 

3 751 77 94 275 56 862 93 8 42 244 
ZU.So 1 805 84 94 288 56 868 101 8 62 244 

a 1 1 e 4 747 304 294 807 136 1 925 154 21 350 756 

Pbohnrarbei tung 

1 171 19 27 58 64 2 1 
männlich 2 221 15 21 33 121 28 2 1 

' 428 48 01 180 122 16 1 
zus. 820 82 109 271 307 46 2 3 

1 62 36 4 21 1 
weiblich 2 274 37 172 54 7 4 

3 1 938 405 437 508 267 266 55 
zus. 2 274 441 437 549 460 320 63 4 

a 1 l e 3 094 523 546 820 767 366 65 7 

Obat- md GemUaeTerarbeitung 

1 719 34 11 179 10 167 81 25 132 80 
männlich 2 549 30 12 126 192 70 37 59 23 

3 484 23 1 150 2 155 48 19 75 11 
zus. 752 87 24 455 12 514 199 81 266 114 

1 98 1 52 20 4 21 
weiblich 2 549 11 196 79 39 92 115 17 

3 3 107 273 100 943 36 732 265 65 419 274 
zus. 3 754 285 100 191 36 831 304 161 555 291 

a 1 1 e 5 506 372 124 646 48 345 503 242 821 405 

Brauerei IUld llliJ.Hrei 

1 8 838 397 217 3 581 493 435 019 2 387 
männlich 2 919 134 120 497 100 59 7 

3 3 079 111 22 508 158 80 386 695 
Z\18, 12 836 642 359 586 651 615 1 464 3 089 

1 9 9 
weiblich 2 3 3 

3 1 513 26 12 973 36 42 77 325 
zus. 1 525 35 12 973 36 42 80 325 

a 1 1 e 14 361 677 371 6 559 687 657 1 544 3 414 

'rabalcwarellheratellung 

1 114 97 48 621 38 35 134 51 
2 574 52 31 314 15 18 45 37 

mEinnlich 3 846 37 35 343 30 17 285 67 
zus. 2 534 186 114 278 83 70 464 155 

1 7 009 149 1 747 1 286 237 3 072 511 
2 2 080 88 501 186 52 861 133 weiblich 3 3 331 527 258 725 218 194 942 260 

zus. 12 420 527 495 2 973 1 690 483 4 875 904 

a 1 1 e 14 954 713 609 4 251 1 773 553 5 339 059 

Baugewerbe s. Tab. b. 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Geschlecht !Leistungs- 1 Bundes-

1 

Jchle s- 1 

1 

Nieder-

1 1 

llord- l 
1 

1-i.hein-

1 

Bc:1den-

1 ge b1.e t w1g- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- WUrttem- Bayern 
gruppe Holste1.n i'1estfalen Pfalz berg 

G e • am t e I n du • t r 1 e 

1 43,5 47, 2 4o, + 44, 5 45, 4 42, 5 44, 4 42, 7 43, 1 45, 1 

mannl1.ch 2 43,5 46,8 45, 1 43, 3 45, 7 43, 2 43, 9 43, 7 43, 1 44,6 

3 43, 5 44, 6 44, 9 45, 5 44, 3 42, 7 43, 7 42, 2 43,0 45, 3 

Z:J.S. 43,5 46, 6 45, 2 44, 3 45, 2 42,8 44, 2 42,9 43, 1 45, 0 

1 41,6 42, 9 42, 2 43, 3 43,8 40, 7 43,4 40,8 40,8 42,7 

we1 blich 
2 41,3 43, 3 42,8 42, 2 42, 3 40, 2 42, 1 40,8 40,8 42,5 
3 41, 3 43, 9 42, 6 42, 9 43,2 40, 1 42, 1 41, 1 40,8 42,8 

zus. 41,3 43, 7 42, 7 42, 7 42,B 40, 2 42, 2 40,9 40,8 42,6 

a l l e 43,0 46,0 44,6 44,0 44,8 42, 3 43, 7 42, 5 42, 3 44,2 

Industrie ohne Baugewerbe 

1 43,4 48, 1 45,8 44, 4 45, 9 42, 3 44,6 43, 1 43, 3 45,0 

mannl1ch 2 43,5 47, 1 45, 2 42,9 45, 3 43,2 43,9 43, 8 43, 3 44, 5 

3 43,5 45, 7 44,8 46, 3 45, 1 42,6 44,0 43,0 43, 3 45, 3 

zus. 43,5 47, 5 45, 5 44, 1 45, 6 42, 7 44, 3 43,4 43, 3 44,9 

1 41,6 42,9 42, 2 43, 3 43,8 40, 7 43,4 40,8 40,8 42,7 

we1.bl1ch 2 41,3 43, 3 42,8 42, 2 42, 3 40, 2 42, 1 40,8 40,8 42,5 

3 41, 3 43,9 42, 6 42,9 43,2 40, 1 42, 1 41, 1 40,8 42,8 

zus. 41,3 43, 7 42, 7 42, 7 42,8 40, 2 42, 2 40,9 40,8 42,6 

a l l e 42,9 46, 5 44, 6 43, 7 45,0 42, 2 43, 7 42, 7 42, 4 44,0 

Bergbau 

1 40,4 44,9 43, 1 40,0 42,8 40,2 46, 3 44,9 

mannl1ch 
2 41, 1 39, 6 43, 1 40, 5 42, 5 40, 2 46,0 45, 5 

3 40,8 (49,8) 42, 4 40, 5 41, 3 40, 3 44,9 45,9 

zus. 40,6 43,8 43,0 40, 2 42, 5 40, 2 45,7 45, 2 

Steinkohlenbergbau 

1 39,9 39, 7 39,9 47, 7 

mannlich 
2 40, 1 41, 7 40, 1 47,7 

3 40,0 39,0 40,0 42,6 

zus. 39,9 40,0 39,9 47,0 

Braunkohlenbergbau 

1 44, 5 44, 2 44,8 42,8 44,8 

mannl1.ch 2 44, 7 44,2 45fO 41,9 45, 9 

3 44, 5 1i: r 2) 
44, 5 41,2 46,6 

zus. 44,5 44, 7 42, 3 45,4 

llrsbergba11 

1 42,0 42, 7 41,0 41,4 40, 2 46, 7 44, 1 

mannl1ch 
2 42, 1 43,0 40,6 41,8 40, 2 45,8 43,8 

3 41,2 41, 3 40,9 41,0 40, 3 44, 7 41, 1 

zus. 41,9 42,6 40,8 41, 4 40, 2 46,0 43,8 

Salzbergbau 

1 43,4 43,0 44,0 43, 5 45,8 44, 1 

mannlich 
2 43,0 42, 7 43,9 43,0 45,6 46,0 

3 42, 3 41, 4 41, 2 41, 3 45, 1 (43, 5) 

zus. 43, 1 42, 7 43, 3 42,9 45, 5 44,7 

Sonstiger Bergbau 

1 44,8 44,9 44,4 44,0 45, 1 47,1 46,0 

mannl1ch 
2 44, 1 39, 6 43,8 42,6 43, 7 47, 2 46,5 

3 44, 1 (49.8, 43, 7 (44,0) 43,0 44,5 45,3 

zus. 44, 5 43,8 44, 1 43, 3 44, 3 46, 3 46,0 

l!nerßiewirtschaft 

1 44,0 44,5 41, 1 45,4 41,9 44,2 44,0 44, 1 42,7 44,7 

mannl1.ch 
2 43,8 44,9 41,4 45, 3 39, 7 44,6 43, 3 44,6 42,7 43,6 

3 43, 1 (44,5) 41, 9 43, 7 39,0 42,9 42,4 41,7 44, 5 43,9 

zus. 43,9 44,5 41, 2 45, 3 41,2 44, 3 43, 7 44, 2 42,8 44,4 

1 41,0 (40,5) (38, 7) 136,0) (40,4) )44, 5) (38,0) (45, 2) 

weiblich 
2 41, 1 ( 42, 3) ( 43, 3) 41,8) 40, 7 44,0) (41,0) 39, 1 41, 1 

3 40,4 (39, 7) 41, 3 42, 2 36, 3 40, 5 41,4 41,9 39, 3 39, 7 

zus. 40,6 (39, 7) 41,4 42, 1 36,9 40,5 42,0 41,8 39, 3 40,3 

a l l e 43,8 44, 5 41, 2 45, 2 40,9 44, 2 43, 7 44, 1 42,7 44, 3 

darunter: Blektrizi tätsgewinnllll8 und -versorgung 

1 45,0 45,0 40,6 45,5 42, 5 47, 3 45, 1 43, 5 43, 2 45,4 

mannl1ch 2 44,3 44, 8 40, 6 45, 1 41,0 45, 7 43, 9 44, 2 42,6 44,4 

3 43,9 \43,0) 40,5 43, 7 39, 5 43, 7 43,4 (42,6) 44,6 44,6 

zus. 44,8 44,9 40,6 45,4 42,0 46, 9 44,8 43,6 43, 1 45,2 

1 (40,8) 140, 5) 132,0) 136,0l 
(38,0) !43,0) 145,2l 

weiblich 
2 40,9 40, 4) 43,0) 41, 5 41,0 43, 7l !40,0l 

(36,6) 43,0 

3 40, 1 (38, 1 l 40, 5 42, 3 37 ,8 40,0 43, 2 41,6 39,9 38,3 
zus. 40,3 (38, 1 40,5 42, 1 38,0 40, 4 43,3 41,2) 39, 5 39,2 

a l l e 44, 7 44,8 40,6 45, 3 41,8 46, 7 44,8 43,6 43, 1 45, 1 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 1 ) 

1 43, 7 46, 5 45, 1 44,6 45,4 43, 5 43,8 42, 1 44,0 45,8 

mannl1ch 
2 43,7 45, 7 44,8 44, 2 44,9 43, 3 43, 3 43,9 43,9 44,8 

3 43,4 44, 7 43, 9 43,8 44, 1 43,2 43, 2 42, 3 43, 2 44,8 

zus. 43,6 45, 7 44, 7 44, 3 44,8 43, 3 43, 5 43,0 45,7 45, 1 

1 41,4 (45,0) 41,4 41, 3 42, 1 39, 3 41, 7 41,8 

weiblich 
2 41,5 44,6 43,6 41,2 43, 3 41,0 42, 4 39,8 40,8 43, 1 

3 40,5 43,9 42, 1 40, 5 39, 1 39,B 40,3 39,6 40,7 42,5 

zus. 40,8 44,0 42,6 40,7 39,8 40, 2 40,9 39,6 40,8 42,7 

a l l e 43, 3 45, 5 44, 1 43,8 44,2 43, 1 43, 1 42, 7 43,4 44,7 

Steine und Erden 

1 45, 4 48, 3 47,8 47,4 43,0 45,4 44,8 43,0 44,7 46,5 

m.annlich 
2 45,2 46,8 47,8 46, 7 43, 7 45, 3 44, 2 43, 5 45,4 45,4 

3 44, 1 45, 7 46,9 44,6 44, 2 44, 1 43, 2 41,8 43, 5 45, 2 

ZUS, 45,0 46,9 47, 5 46, 2 43,8 45,0 44, 1 43,0 44, 5 45, 6 

1 40,4 (37, 3) (42,0) (42,9) 

weiblich 
2 42, 5 (35,0) 42, 5 42,4 (44,3) 41,0 40,5 43, 2 

3 41,6 (36, 5 l (43, 1 l 42, 6 30,8 39,6 42, 3 40, 1 42, 1 42,9 

zus. 41, 7 36,0 43, 1 42, 6 ,o,s 40, 1 42, 3 40,6 41,9 43,0 

a l l e 44,9 46,9 47,4 46, 2 43,0 45,0 44, 1 42, 9 44, 4 45, 5 

1) Bundesgebiet einschl., Lander ohne Chemiefaserherstellung. - 2) Darunter 1,9 an Sonntagen geleistete zuschlagpflichtige Stunden, die an 

Werktagen abgefeiert wurden. 
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Geschlecht !Leistungs- 1 Bundes-

1 

Schles-

1 1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet w1.g- Hamburg sachsen Bremen rhe1.n- Hessen land- Württem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz berg 

lieen- md Stahl1Dd11etrie 

1 42,8 45, 3 43,5 42,9 45, 3 42, 7 42,6 42, 3 42, 5 43,9 
mannlich 2 42, 5 44,8 46, 7 42,8 45,0 42, 5 41, 7 42, 3 41, 3 43,2 

3 43,0 42, 8 42, 3 42, 2 44,7 43,0 44,0 43, 5 42, 2 43, 1 
zus. 42,6 44,8 44,4 42, 7 45,0 42, 7 42, 3 42,4 41 ,8 43,4 

1 41,0 !46,5l - (39,0) - 40,8 42,0 ( 42, 5) (35, 7) (43, 7) 

weiblich 2 40,7 43, 3 (43,0) 40,8 - 40,0 43, 1 40, 7 41, 3 43,0 
3 40,0 45,5) (41 ,6l 38, 2 f 43,0l 39, 7 43,9 41,5 40,6 43,5 

Z\ls. 40,2 44,5 (41,7 39, 9 43,0 39,8 43, 3 41, 1 40,8 43, 1 

a 1 1 e 42,6 44,8 44, 3 42, 5 45,0 42,6 42, 3 42,4 41,8 43, 3 

darunter1 a) Boohofen.-, Stalll- md 'farmralnerke, Soluaiede-, PreS- und llaaHrwerke 

1 42, 7 - 42, 7 - 42, 7 44,0 42,0 42, 7 45, 3 
männlich 2 42, 7 - 42,8 - 42, 7 44, 1 41, 9 42,0 44,5 

3 43, 2 - 41,4 - 43, 3 44, 3 41,7 40,8 44, 1 
zus. 42,8 - 42, 5 - 42,8 44, 1 41,9 42, 2 44,6 

1 40,9 - f 32,0l - 41, 6 -
!43,0l !35,0l 

f 42,0l 
weiblich 2 41,2 - 42,4 - 41, 2 - 41,0 48,0 43, 7 

3 40, 1 - 36, 2 - 40,0 f 46,0) 41,8 42,0 43, 7 
zus. 40,4 - 37, 1 - 40, 3 46,0) 41,7) 41, 7 43, 7 

a 1 1 e 42,8 - 42,4 - 42,8 44, 1 41,9 42, 2 44, 6 

b) Ziehereien md Kal. twalnerke 

1 44,2 (43,0) 43,0 (48,1) 44,8 44,2 41, 2 43,4 43,9 

männlich 2 42,6 43, 5 42,8 46, 2 42,5 45, 7 42, 1 42,4 43, 1 
3 42,6 (37, 1) 44, 7 - 42, 5 44, 2 42,9 42, 1 42,6 

zus. 42,9 41,9 43, 1 46, 5 42,8 44,9 41,8 42,6 43,2 

1 43,0 - - - (46, 3) (42,2) - - (44,5) 

weiblich 2 41,0 !43,0l 40,5 - 39,8 42, 3 (41,0) 39,4 43, 3 
3 40, 5 41,6 38,7 - 39, 5 46,4 42,4 41,0 44,7 

zus. 40,8 41,7) 40,0 - 39,6 43, 7 42, 1 40, 5 43,6 

a 1 1 e 42, 7 41,9 41,8 46,5 42, 7 44,6 41,8 42,4 43, 3 

c) lliHn-, Stelll- md !eaperg1e8ere1 

1 42,5 45,4 43,6 43,2 44,6 42,3 42,4 43,4 42,3 43,0 

männlich 2 41,7 45, 1 47,9 42,7 44,0 41,6 41,3 43,0 41, 1 41, 2 
3 42,6 42, 1 43,9 43, 1 44,7 42,4 43,9 45, 1 42, 2 43, 1 

zu.e. 42, 1 44,9 45, 2 43,0 44,4 42,0 41,9 43, 4 41,7 42, 1 

1 39, 7 
!46,5l - (42,5) - (38,6) (39, 5) (42,0) (36,0) -

weiblich 2 40,0 42, 7 - 42,2 - 38,9 43,6 40,6 42,5 40,5 
3 39,4 47,4 - (40,7) f 43,0l 39,0 42, 1 (39, 7) 39,9 (40,4) 

zus. 39,6 45,0 - 41,8 43,0 39,0 42,9 40,4 41, 2 40,4 

a 1 1 • 42, 1 44,9 45, 2 42,9 44,4 41, 9 41,9 43,3 41,7 42, 1 

liohteiHnaetall1Dd.11otrie 

1 44,2 43,9 44, 7 !43,0l 44,0 45,0 42, 1 43, 7 44, 5 

JlliD11l1Ch 2 44, 1 45,3 44,7 45, 2 44, 1 44,5 44,4 43,8 43, 1 
3 43,8 43,9 43,5 - 43, 9 43,0 43,5 44, 1 43,0 

zw,. 44, 1 44,6 44,6 43,5 44,0 44,6 43,2 43,8 43, 5 

1 41, 2 - (43,0) - 40,6 (46,5) - (44,4) -
weiblich 2 42,5 (43,4) 43,3 - 41, 5 44,5 !38,21 41,4 43,5 

3 40,7 40,7 41,6 - 40, 3 41,9 44,5 41,4 43, 7 
zus. 41,4 41, 2 42, 3 - 40, 7 44,0 39,4) 41,5 43, 5 

a 1 1 e 43,8 44, 5 44,5 43, 5 43, 7 44,5 43,0 43, 5 43, 5 

darunter, •tallgielereien 

1 43,9 46,4 44,8 )43,0l 43, 2 43, 7 39,9 44, 7 44, 7 

männlich 2 42,9 46, 1 43,7 45,2 42,9 42,6 41,6 43, 2 42,4 
3 43, 7 - 40,6 - 43,4 47,0 (42,9) 45, 3 42, 1 

zus. 43,4 46,2 44, 1 43,5 43, 1 43,4 40,7 44, 1 43, 2 

1 40,9 - - - 40,6 - - (53,0) -
weiblich 2 42, 7 

!44,7l 
(46,9) - 41 ,6 f 45,0l !38,2l 42,4 43,4 

3 41,4 46,0 43,0 - 39, 5 43,0 41,0 42, 7 (44,1) 
zu.a. 42, 1 45,0 44,4 - 40,7 (44,0 38,5) 42, 7 43, 5 

a 1 1 e 43,3 46,2 44, 1 43, 5 42,8 43,4 40,5 44,0 43, 3 

llineral~lTerarbeitung md lohlenwertetoffindutrie 

1 44,5 45,0 42,1 46, 2 47, 2 44,7 41,5 
!37,9l 

45,8 f 47, 31 
lllllmlioh 2 46, 1 47,5 42,6 45,3 45,0 47,0 42,9 38,6 40,3 44,3 

3 42,8 44,7 41,7 43,7 46,4 42,8 (43,0) 51 ,o (43, 1) 43, 7 
Z\18. 45, 1 45, 5 42, 2 45,4 46,3 45,8 42,3 39,2 42, 5 44,8 

1 (43,6) - - - - (44,3) -
141,ol 

-
weiblich 2 41, 2 (41,3) 

!43,0l !45,8l 
40, 7 

!31,0l 141,ol 
43,3 

143,0l 
3 38,7 f35,6l 39, 7 41,0 44,7 37,0 38,5 37,0 42,0 43,0 

za.11. 39,5 35,6 39,9 41, 1 45, 1 38, 7 37,0 39,0 42,5 43,0 

a 1 1 • 44,9 45,0 42,0 45, 2 46, 2 45, 7 42, 2 39,2 42,5 44, 7 

Olleaiaolle !Jldu trie ( ohne Chem.iefaHrllerotellmg) 

1 43,8 48,5 45,2 46,3 (47,5) 44,0 44,6 40,2 43,7 45,4 

männlich 2 44,7 47,3 45, 2 45, 2 47,2 44, 5 44,9 44,9 44,4 45, 5 
3 43, 2 48,3 44,2 43,6 42,3 43,0 44,6 41,'/ 41,9 44,0 

zus. 44,2 48,0 45,0 45, 3 46, 2 44, 1 44,8 42,7 43,9 45, 3 

1 41,5 (44,0) - (43,4) - 41, 5 42,0 38,0 (40,8) (44, 1) 

weiblich 2 41,B 45, 7 42, 2 41,8 - 41, 1 42,3 38,3 40,5 43,5 
3 40,3 44,9 41,4 42,8 40,0 39,4 40,5 38,3 40,0 42,4 

zus. 40,7 45, 1 41,6 42,4 40,0 39,9 41, 1 38,3 40, 1 42,9 

a 1 1 • 43,4 46,5 43,7 44,5 44,4 43, 3 43, 7 42, 1 42,8 44, 6 

luai- 1U1.d ~beetTerarbeitung 

1 43, 1 47, 3 46,4 41 ,6 f50,7l 45 ,6 40,8 45, 7 44, 1 43,4 

märull.ich 2 41,9 44,8 44,5 39,8 45,7 44,6 38,3 43, 7 43,3 42, 5 

3 41, 6 43, 2 44, 5 38,9 - 43,0 38, 1 42,8 42,4 39,7 
zus. 42,3 44,5 45,4 40,5 48,2 44,4 39,4 44, 1 43,4 41,9 

1 39,3 - - (40,6) - 35,5 - (41 ,5) 41,8 40, 1 

weiblich 2 41 ,4 (42, 7) 44, 1 39,8 43,4 40,0 41, 1 41,5 41,0 41,4 

3 40, 1 42, 1 43, 1 38,9 44,0 39,5 38,8 42, 1 41,0 40,7 
z11e. 40,5 42, 1 43,5 39, 1 43,8 39,6 39, 1 42,0 41, 1 41,0 

a 1 1 • 41,6 43,6 44,4 40, 1 45, 1 42,6 39,3 42,9 42,6 41 ,6 

-15-



mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1.ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1.ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mB.nnlich 

weiblich 

a 1 1 e 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

ma.D.nlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

we1.bl1ch 

a 1 1 e 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

Bundes- 1 
gebiet 

44,4 
43, 5 
42,6 
43, 5 

41,7 
41,4 
41, 1 
41,2 

43, 3 

44,6 
43,9 
43, 1 
44,0 

42,6 
41 ,9 
42, 1 

43,9 

43,4 
43,4 
41 ,4 
42, 7 

(41, 3) 
40, 5 
41, 1 
41, 1 

42,3 

47,6 
46,6 
45,8 
46,7 
44,4 
43, 3 
41,5 
41 ,9 

45,9 

42,4 
46,0 
43, 3 
44, 3 

(39,0) 
40,0 
40,6 
40,5 
43,4 

43, 3 
42,8 
42,9 
43, 1 
42,4 
41,6 
40,6 
41,0 
42, 7 

43,8 
43,9 
42, 2 
43, 7 

41,2 
41,6 
39,4 
40,3 
43,6 

42,6 
43,4 
43, 1 
42,9 
40,8 
41,4 
40,6 
41,0 
42,7 

47,7 
46,8 
44,0 
47,2 

(43,7) 
42,0 
42, 3 
42, 3 
47, 2 

noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Schles- 1 
wig­

Holstein 

45,2 
46,8 
42, 6 
44, 5 

H2,6) 
(42,6) 

44,5 

44,8 
47, 2 
42,4 
44, 5 

(42,0) 
(42,0) 

44, 5 

Hamburg 1 
Nieder- 1 
sachsen Bremen 

1 

Nord- 1 
rhein­

Westfalen 

Sägerei and Holzbearbei tang 

47 ,3 
44, 2 
44, 3 
45,0 

43,9 
41, 2 
42, 4 
44, 5 

44,9 
45,0 
43,8 
44,6 

41, 2 
40, 1 
40,4 
44,0 

47, 2 
45, 5 
41, 5 
45, 3 

(42,0) 
(41 ,4) 

41 ,6 

45,0 

darunteri a) Slige- u.d Hobolweri:e 

47 ,8 
43,0 

(46, 7) 
45,9 

(43,0) 

(43,0) 

45, 9 

45, 1 
45, 5 
44,6 
45, 1 

40, 5 
41,0 
40, 9 
44,9 

47, 2 
45, 5 
41,5 
45, 3 

(42,0) 
(41 ,4) 

41 ,6 

45,0 

43, 5 
42,4 
41 ,6 
42, 5 
41, 7 
41, 7 
41, 1 
41 ,2 

42, 3 

44, 3 
42,6 
42, 7 
43, 2 

(46,4) 
43,0 
43,4 
43,2 

Hessen 

45, 3 
43, 7 
43,3 
44,2 

39,9 
40,6 
40,5 
43, 6 

45, 5 
44, 3 
44,0 
44, 7 

(39,4l 
(39,8 
39, 6 

44,6 

b) Bolsimprägnior- und .6.uolaugeanetal ten, Purnier- lllld Schlilwerke 

47,8 
45, 5 

(51,8) 
46,5 

(43,0l 
(45,0 
43,0 
43, 1 

46, 1 

(46, 7) 
46,0 
44, 2 
45, 2 

44,0 
(44,0) 
44,0 

44,9 

(4'1..5l 
(50, 1 

(49,8) 

(41 ,4) 
(41,4) 
(47,5) 

(45,0) 
42, 1 

(45,0) 
42, 5 

42, 5 

Papiererzeugang 

48,8 
47,9 
46,6 
47 ,6 

(41, 3) 
42, 3 
41, 7 
41,8 

47, 1 

Chelliefaaerherotellung 

41, 2 
43, 2 
40,9 
41 ,8 

(41 ,O) 
41 ,2 
41,2 
41 ,6 

47, 1 
46,0 
44,0 
46, 2 

44,5 
44,0 
41 ,5 
42,4 

45, 5 

43, 1 
46,8 
44, 1 
45, 1 

(35, 9) 
40,0 
40,9 
40, 7 

44,0 

44, 7 
43,9 
41, 1 
43, 5 

(35, 7) 
40,4 
40,0 

42,4 

46,5 
45,2 
45,·t 
45,5 

40,3 
40,3 
44,6 

Inveoti tionogüterinduatrion (aetall nrarboi ten4e Induatrie) 

48,8 
47 ,4 
45, 3 
48, 1 

(43,8) 
42, 1 
43,0 
42,8 
47, 5 

49, 1 
52, 5 
47, 2 
49,8 

49,8 

48,3 
47, 2 
46,5 
47,8 

(43,0) 
38, 2 
44,0 
41 ,9 
47 ,6 

49,9 
47 ,9 
44, 1 
49, 3 

(45, 5) 
(41, 1) 
42,6 
42, 3 
49, 2 

46,4 
45, 9 
45, 1 
46, 2 

42, 1 
42,4 
42, 7 
42,6 
45, 5 

46,6 
45,9 
44,9 
46, 1 

(42,6) 
(42,6) 
46, 1 

44,8 
44, 6 
45,0 
44,8 

(46, 3) 
42,4 
42,4 
42,6 

44, 7 

48, 1 
46, 7 
45,0 
47,5 

(45,0) 
42,6 
42,8 
42,8 
47 ,4 

42,5 
39, 3 
40,9 
41, 1 
43, 1 
42, 7 
41 ,6 
42,0 
41, 2 

45,9 
45, 1 
44, 3 
45,5 

(42,6) 
45,0 
45,0 
44,9 
45,5 

Stahlbaa 

45,0 
44,6 
44, 3 
44,8 

(40,8) 
(38,9) 
39, 7 

44,8 

44, 4 
43, 3 
43,8 
44,2 

(42,0) 

(42,0) 
44,2 

llaaohinenbau 

44,0 
43,6 
44,2 
43,9 

(42,8) 
42,3 
42, 2 
42, 2 

43,6 

45,8 
47 ,3 
45, 3 
46,0 

(44, 2) 
(42,8) 
(43,6) 

45,9 

Schiffbau 

45,2 
45, 1 
43,0 
44,9 

(45,0) 

(43,2) 
(43,4) 
44,9 

47, 2 
47, 1 
45,3 
47,0 

(42,3l 
(42, 3 
47 ,o 
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42, 2 
43,0 
42,5 
42,5 
40,8 
40, 1 
39,2 
39,6 
42,0 

43,4 
43,6 
41, 3 
43, 2 

41, 2 
40,7 
38,9 
39,7 
43, 1 

40, 7 
42,8 
42, 1 
41, 4 
42, 1 
39, 3 
37 ,6 
38, 3 
41, 2 

43, 7 
43,4 
38,4 
43,0 

( 36, 4l 
(36,4 
42, 9 

44,5 
44,2 
44,1 
.f4,4 
42,7 
42,2 
42,4 
42,3 
44, 1 

44,3 
43, 1 
44,2 
44,0 

lt~:~l 
/44,5) 
42,0 
44,0 

44,4 
44,'/ 
45,2 
44,5 
41 ,9 
42,5 
42,2 
42,4 
44,3 

45, 1 
(45, 5) 
42,3 
44,6 

44,6 

1 

Rhein­
land­
Pfalz 

44, 2 
42,6 
42,8 
43, 3 

(41, 3) 
40,4 
40,2 
40, 3 
43,0 

44, 3 
43, 3 
43, 7 
43, 8 

1
37,0) 
34,9) 
35,0) 
43,6 

44,0 
41, 1 

(42,5) 
42,5 

il6:~l 
/40,6) 
40,5 
42,2 

48,8 
48,2 
44, 5 
47,2 

(43,4) 
39,4 
39,6 
46,4 

43, 4 
43, 5 
44, 1 
43,5 
39,6 
41 ,o 
41 ,4 
41, 2 

43,0 

42,6 
43, 5 
41,2 
42, 7 

11g:~l 
l41 ,8) 
42, 7 

43, 7 
43,6 
44,8 
43, 7 

(40,1) 
41,6 
41, 7 
41 ,6 

43, 5 

43, 7 
46, 2 

(41,9) 
44,0 

(35,0l 

1
40,0 
36,0 
37 ,o 
43,9 

1 

Baden- 1 
Wurttem­

berg 

43, 3 
42, 1 
41 ,6 
4?,4 

39, 5 
40,8 
40,5 
42,3 

43,0 
41,7 
41,5 
42, 1 

(40,2) 
40,8 
40,8 
42,0 

46,8 
44,5 
42,4 
44,3 

39,4 

39,4 
43,9 

47,6 
47,4 
46,1 
47, 1 

40,9 
41, 1 
41,0 

45,9 

40,7 
48,2 
39, 7 
43,9 

(46,0) 
39,0 
38,0 
38,2 
41 ,9 

42,3 
42,4 
42,8 
42,4 
42, 2 
42, 1 
41 ,o 
41, 3 
42, 1 

43, 7 
43, 5 
43, 5 
43,6 

39,5 
39,5 
43,5 

42,9 
42,9 
43,7 
43,0 
39,9 
42, 7 
41,8 
41,9 
42,9 

41, 3 
(40,5) 
40,8 
41 ,2 

(42,4l 
(42,4 
41,2 

Bayern 

45,2 
45, 1 
44,0 
44,9 

43, 5 
42, 7 
42,8 

44,7 

45,3 
45, 2 
44, 1 
45, 1 

43, 5 
43, 5 
43, 5 
45,0 

1
45,3! 46,0 
36,9 
42,6 

(45,5) 
41,5 
41,8 

42,3 

49,0 
47,2 
47,0 
47,5 

(49,0l 
(41,6 
42,4 
42,4 
46,6 

39,0 
41, 1 
37,4 
39, 7 

40,5 
41,0 
40,9 
39,9 

43,7 
43,4 
44,3 
43, 7 

44,9 
42,1 
40,7 
41,7 
43, 1 

43,B 
45,3 
44,5 
44,2 

45,5 
(44,2) 
45,2 
44,2 

43,8 
43,9 
44,0 
43,9 

(40,4) 
42,3 
42,5 
42, 3 
43, 7 

44,4 
45, 1 
42, 2 
44,3 

44,3 



noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Geschlecht I Leistungs- 1 Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

i:heder-

1 

1 Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet wig- Ha.mburci sa.chsen Bremen rhe1n- Hessen land- ,'lurttem- Bayern 

Holstein 1,'i'estf..1.len Pfalz bere 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 

1 41,8 48, 2 44, 6 36, 7 42t8 43, O 45, 4 43, 1 39, 9 43,6 
mannl1.ch 2 39, 9 46, 9 43, 6 33, 7 42, 7 42, 9 44, 6 43, 5 41,0 42, 8 

3 41, 7 46,8 45, 4 34, 3 42, 9 44, 3 43, 1 42, 7 40, 7 44,9 
zus. 41,0 47, 4 44, 3 34,8 42,8 43, 2 45,2 43, 1 40, 4 43, 3 

1 43, 4 140,0) 143,0) - (42,3) (44,8) 43,8 ( 43, 5) (41, 0) -
weiblich 2 40,4 45,0l 42, 1 l 34,8 42, 5 40, 5 44, 4 (42, 0) 38,9 41, 1 

3 39, 7 42,8 42, 5 33, 4 42, 3 44, 3 44, 7 38,6 39,0 41, 9 
zus. 40,0 ( 42, 7) 42, 3 33,8 42, 4 43, 0 44,4 39,2 39,0 41, 4 

e. l l e 41,0 47, 3 44, 2 34,8 42,8 43, 2 45, 2 42, 7 40, 3 43,0 

darunter: Bau von Kraftfahrzeugen und deren Jlotoren 

1 41, 4 44, 4 34,8 42,9 44, 9 45, 9 - 38,6 42, 1 
mannl1.ch 2 39,2 43, 5 33,2 42, 7 45, 1 45, 1 - 39,9 44,9 

3 41,5 (44,0) 33,2 42, 9 45, 1 44, 4 - 38,8 45,6 
zus. 40,6 44,0 33, 7 42,8 45, 0 45, 8 - 39,0 44,0 

1 43,6 - - (42, 3) ( 45, 1) 43, 6 - (41, 0) -
weiblich 2 39, 7 ) 41, 1) 33, 6 42, 5 45, 0 4;,_, 7 - 38, G 3::J, 1 

3 39, 1 ,4~, 0) 32, 2 42, 3 44,9 46,o - 36, 4 42,4 
zus. 39,4 (41,0) 32, 6 42,4 44, 9 44,8 - 36, 9 40,8 

a l l e 40, 5 43, 9 33, 7 42, 8 45, 0 45, 7 - 38, 9 43,8 

Elektrotechnik 

1 43,4 45, 7 44, 7 44, 2 46, 7 4'3, 2 43,8 43, 1 43, 1 42, 7 

mannl1.ch 2 42,9 45, 2 44, 2 42,6 46, 2 43, 3 44, 2 43, 5 42, 3 42, 2 
3 42,8 45,8 44,8 44, 1 46,6 42, 6 42, 7 (43,0) 42, 7 42, 3 

zus. 43, 2 45, 6 44, 6 43, 7 46, 7 43, 2 43,8 43, 2 42,8 42,4 

1 43,0 - 41, 3 42,8 - 41, 9 42, 7 ( 39, 4) (43, 7) 44,8 

weiblich 2 41,4 43, 5 42, 5 43,2 44, 3 41, 3 42, 3 40,8 41, 1 41,0 
3 40,2 43, 6 42, 2 42,9 45, 7 38,4 41, 5 42, 4 41,0 38, 3 

zus. 40,8 43,6 42,2 43,0 45, 5 39 ,6 42, 0 41, 5 41,0 40,4 

a l l e 42, 2 44,6 43, 3 43,4 46, 3 41,9 43,4 42, 3 42,0 41,4 . 
1e inme chanik und Optik 

1 43,5 43,5 43, 1 44,4 45, 5 42,8 43, 5 40, 1 43,3 44,4 

mannlich 2 43,8 43, 4 43, 1 44,9 - 44,0 43,8 39,3 43,4 44,8 
3 43,3 45, 7 (43,0) 44, 1 - 42,6 42, 2 40,6 42,8 46,2 

zus. 43,6 43,9 43, 1 44, 5 45,5 43, 1 43, 5 39, 9 43, 2 44, 7 

1 42, 7 - - 43, 1 - ( 33, 1) (41, 4) 38, 5 42,8 43,9 

weiblich 2 42,6 42,8 43, 7 45,4 - 39, 7 42, 3 38,5 41, 3 43, 1 
3 42, 2 42, 2 43,3 44,9 \47,0l 40, 1 42, 1 38,9 42, 1 43,4 

zus. 42, 4 42, 3 43,4 45, 1 47 ,o 39, 9 42, 3 38,7 41,9 43,2 

a l l e 43, 1 43, 2 43,2 44, 7 45, 5 42, 2 43,0 39, 5 42, 7 44,0 

Bisen-, Stahl-, Blech- und lletallwarengewerbe 

1 43,8 42,5 46,4 44, 3 50, 7 43,2 44,9 44, 2 43, 3 46,3 

mannlich 2 43, 3 44,6 47, 7 43,6 54,3 42,9 43,9 43,5 42,6 46,3 
3 43, 3 36,6 47, 3 44,8 49,0 42, 7 44,9 44, 5 42,8 46,4 

zus. 43, 5 42, 3 47 ,o 44, 1 52, 4 43,0 44, 5 43,9 42,9 46, 3 

1 41, 6 (45,0) - (44,5) - 39, 3 43, 2 (40,0) 43, 4 50, 1 

weiblich 2 41, 6 43,6 41, 3 43, 1 49, 7 39, 3 41, 7 41, 7 44, 1 45, 9 
3 40,9 42,0 43, 7 42, 4 44, 1 39,8 43, 1 40,7 40,8 46, 1 

zus. 41, 2 42,4 43,4 42, 6 47, 3 39, 6 42, 2 41,0 41, 5 46,0 

a l 1 e 42,8 42, 3 45, 5 43, 6 50,8 42, 1 44,0 43, 1 42, 5 46,2 

Verbrauchsgüterindustrien 1 ) 

1 44,4 46,9 45, 2 45,0 46,8 43,6 45, 1 43, 4 44, 3 45, 4 

mannlich 2 44, 3 45,0 45,0 44,4 48, 3 44, 5 43, 9 43, 1 44, 3 45, 1 
3 43,6 43,6 45,0 44,8 47, 5 43,0 44, 2 41, 5 43,4 45, 3 

zus. 44, 2 45, 7 45, 1 44,8 47, 4 43,8 44,6 43,0 44, 1 45, 3 

1 41,6 42,9 42, 2 43, 7 42, 1 40, 1 42, 9 41,0 41, 7 42, 6 

weiblich 
2 41, 1 43,4 42,6 42,0 41, 7 40, 1 41,9 40,8 40, 7 42, 7 
3 41, 2 43, 1 42, 5 42, 4 42, 5 40, 1 42, 2 40,8 40,8 42,9 

zus. 41,2 43, 2 42, 5 42,4 42, 1 40, 1 42, 1 40,8 40,8 42, 7 

e. 1 l e 42,6 44,4 43, 7 43,b 44, 5 42,0 43, 3 41,9 42, 2 43,8 

Kunata to!fverarbei tung 

1 44,9 (45,4) 47, 1 43,b 44,4 49,0 (45, 7) 45,8 

mannlich 2 43, 7 46,8 44, 1 43,4 42, 7 44, b 43, 7 44,0 
3 43, 5 (44, 2) 44, 6 43,0 42, 7 49,4 42,8 44, 2 

zue. 44,0 45,8 45, 2 43,4 43, 4 46,4 43,9 44,6 

1 41,0 (43,0) (51,0) 40, 1 (38, 3) (36,8) 40, 7 44, 2 

weiblich 2 41,8 41, 3 44, 3 41, 1 41, 3 41, 1 40, 3 43, 3 
3 40,8 42,5 41,4 39, 5 40,6 40,0 40, 5 43,9 

zus. 41, 2 42, 2 42,9 40, 1 40,9 40,2 40, 5 43, 7 

a l 1 e 42, 7 43,9 44, 1 42,0 42, 2 44, 1 42,4 44, 1 

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

1 44,0 43,0 46, 7 43, 7 44, 3 43,9 41,9 44,0 

mannlich 2 44,9 43,6 44,0 44, 1 45, 1 44, 7 43, 3 46,0 
3 44, 3 (49, 4) 44, 4 42, 7 44, 2 43, 2 42, 1 46,6 

zus. 44,4 44, 7 44,8 43, 4 44, 5 44, 1 42, 4 45,2 

1 42, 7 - (43, 1) 45, 4 (42,0) 42,7 ( 39, 6) 42, 3 

weiblich 2 42,0 43,4 42, 1 40, 1 42,8 40,9 39, 7 42,4 
3 41, / (42,8) 41, 7 40, 3 42, 2 41,2 40, 4 42, 2 

zus. 41,8 43, 3 42r0 40, 4 42, 6 41, 2 40, 1 42, 3 

a 1 1 e 43, 1 43,9 43, 6 42, 5 43, 6 42,8 41, 2 43, 5 

Glasindustrie 

1 44,8 42, 3 47,8 41,9 - 44, 3 45, 'J 44, 7 45,2 46,8 

mannlich 2 44, 3 (44,0) ( 52, 4) 44, 2 - 43, 5 45, 7 43,5 45, 6 48,0 
3 43, 3 (46,0) 48,9 45,2 - 42, 1 43,8 4:5, 4 44, 3 46, 5 

zus. 44, 2 43, 6 49, 2 43, 9 - 43, 3 45, 3 44,0 45, 1 47, 1 

1 42,8 f 42, s; - ( 46, 1) - 48, 1 ( 30, 3) (38,0) (45,8) 42,8 

weiblich 2 42,6 46, 3 - 42,8 - 43, 4 39, 5 38,5 42, 2 45, 1 
3 42, 1 42,0 42, 3 42, 7 - 41, 2 42,8 37, 5 43, O 45, 5 

zus. 42, 2 42, 4 42, 3 42,8 - 41, 4 41, 4 37 ,9 42,8 45, 3 

a l 1 e 43, 7 43, 1 47,ü 43, 6 - 42, 9 44,0 42, 3 44,4 46, 5 

1) Bundesgebiet ohne, Lander einschl. Chemiefaserherstellung, 
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

' 1 ht I Le1.stu.ngs-1 Bundes-

1 

Schses- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 

l.Tesc.1 ec gruppe gebiet w1g- Hamburg sachsen Bremen rhc1.n- Hessen land- Wurttem- Bayern 

1 

Holstein ,Vestfalen Pfalz berg 

Holzverarbeitung 

1 

1 44, 5 48,8 45, 9 45, 7 44, 3 43, 5 43,8 42, 9 43,8 47,0 

ma.nnli.ch 2 44,4 46, 3 44, 5 44,8 45, 3 44, 2 44,0 40, 2 44, 3 45, 5 
3 43, 3 47,4 42, 8 44, 2 44,8 42,0 43, 7 36, 4 42, 9 46,4 

zus. 44, 2 48, 2 45, 2 45, 1 44, 5 43, 5 43,8 40, 9 43, / 46, 5 

1 

1 42,8 (36,0) - 41, 3 - 41, 5 (47, 7) (38,6) 37, 7 44, 5 

we1bl1ch 
2 42,6 48, 0 41,0 42, 9 38, 1 41, 7 43, 0 38, 5 41,0 44, 5 
3 42, 1 44,4 41, 9 42, 9 (42,8) 40,8 41, 9 39, 1 41,6 44, 2 

zus. 42, 3 45,0 41, 6 42, 9 40, 2 41,0 42, 2 38, 9 41, 3 44,3 

1 

a 1 l e 43,8 47,6 44, 5 44,6 44, 2 43, 0 43, 5 40,4 43, 3 45,9 

Papierverarbeitung ( einschließlich Papierveredelung) 

1 

1 47, 3 49, 4 46, 9 48,4 (54, 6) 46, 9 49, 3 47, 2 47,9 45,9 

mannl1ch 2 46, 5 45, 2 44,6 46,9 /47,8l 46, 7 48,4 45, 3 46, 5 46,8 
3 46, 5 (46,0) 4 5, 3 48,8 46, 2 43,6 51, 5 45, 9 47, 7 47,0 

ZUS, 46, 9 46,2 45, 4 48, 1 51, 6 46, 1 49,6 46, 1 47,4 46,4 

1 42,8 - (42,0) 42, 9 - 42, 6 l 37,0) 42, 7 41,0 43,6 

weiblich 2 43,0 46,8 43, 4 43, b 50,9 42, 5 44,8 44, 1 42, 1 44,4 
3 42, 9 45, 1 43, 1 43,0 46, 7 41, 6 44,9 44,0 43,6 42, 2 

zus. 43,0 45, 9 43, 3 43, 4 49, 1 42, 1 44,8 44,0 42, 7 43, 3 

a l l e 44,4 46, 1 43, 9 45, 5 49, 7 • 43, 7 46,6 44, 7 44, 5 44,4 

Druckereigewerbe 

1 45,5 47, 7 44, 7 4:,, 7 47, 5 45, 1 46, 3 44, 1 44, 7 46,8 

mannl1ch 2 45, 9 46,6 44,7 46, 6 146, .l l 44,9 45 ,8 46,2 47, 2 47, 2 
3 44, 3 44, 9 44, 1 45, 6 45, 3 42, 7 45, 4 4b,6 44, 3 46,3 

zus. 45', 5 47, 4 44,6 45,8 47,4 44,9 46, 1 44,4 45,0 46,8 

1 43,0 45, 6 (38, 2) 43, 9 - 42, 3 (45,0) (41,0) 44,9 41,.l 

weiblich 
2 43,4 45, 0 43, 4 44, 1 46, 5 41, 6 44,0 44, 2 4),2 45,4 
3 43, 1 42, 5 43, 1 43, o 44,9 41, 7 42, 7 45, 7 42, 7 45, 7 

zus. 43,3 44, 3 43, 2 43,9 46, 3 41, 1 43, 7 44,8 43,2 45, 5 

a 1 1 e 44,9 46,9 44, 2 45,4 47,0 45, 9 45, b 44, 5 44,4 46,4 

Ledererzeugung 

1 44, 3 4J, '.) ( 51, 2) 45, 3 - 44, 2 45, 9 44, 4 43,:, 46,3 

mannl1ch 2 44,9 43,4 l 53, 7) 44,4 - 45,5 43, 5 42, 5 45, 9 41,0 
3 42,9 42, / 47,0 44, 3 - 40,9 43,0 43, o 42, 5 45,'/ 

zus. 44,2 43, 1 49, 1 44,9 - 43,8 45, 2 43, 1 44, 1 4b,4 

1 41,3 - - ( 45, 0) - 42, 1 (41,4) (40, 3) 40,6 -
weiblich 

2 42, 5 (43, O) - 43, 3 - (40,9) 42,8 43, 1 41, 1 41,9 
3 41,7 42,4 (42, 7) 43, 1 - 40,0 44,8 40,4 41,0 43,4 

zus. 41,9 42, 4 ( 42, 7) 43, 2 - 40,6 43,4 42,4 40,9 43,0 

a 1 1 e 43, 7 42, 9 47,8 44, 5 - 43, 3 44,6 42,9 43,5 45,5 

Herstellung von Lederwaren (einschlieBlich Lederhandschuhen) 

1 45,8 43,8 41, 3 - 44,6 47, 3 45,0 44,0 47,0 

mannl1.ch 2 46,0 (44,0l 139, 5) - 43, 5 48,3 44, 4 47,2 47,0 
3 45,0 (46, 5 46, 1) - 43,8 47, 7 46, 5 41, 1 46,9 

zus. 45, 7 43, 9 41,8 - 44, 3 47, 5 45,0 44,6 47,0 

1 43,6 (41,0) 42, 2 - 40, 2 44, 7 ( 51, 6) 38, 7 44,3 

weiblich 
2 43, 7 143, 0) 43, 4 - 44, 5 44,9 42, 5 41,7 44, 5 
3 42,4 43,0) 41,9 - 40,4 43,0 43,2 41,6 43,9 

zus. 43, 1 (42,8) 42,4 - 41, 7 44,2 43, 1 41,6 44,3 

a 1 1 e 44,0 43, 7 42, 2 - 42, 7 45, 5 43,8 42, 7 45,0 

S0huhind11atrie 

1 42, 7 43, 4 (47, 0) 43,4 - 41, 9 43,6 41, 7 43, 7 45, 1 

mannl1.ch 
2 42, 5 43, 3 - 43,9 - 41,9 43, 2 41,6 43, 2 43,4 
3 41,7 (41, 3) - 40, 7 - 42, 1 40,9 40, 3 43,5 43,2 

zus. 42, 5 43, 2 (47,0) 43, 3 - 41,9 43, 1 41,4 43,5 44, 2 

1 41,9 46, 1 - 41, 7 - 41,5 42,8 40, 7 43,0 45,0 

weiblich 
2 41,4 44, 5 (41,0) 42,0 - 40, 5 42, 2 40, 7 41,8 42,6 
3 41, 1 41, 5 - 42, 1 - 39, 7 42, 1 40, 5 42, 1 42, 7 

zus. 41,4 44, 2 (41,0) 41,9 - 40,4 42, 2 40, 6 42, 1 43, 1 

a 1 1 e 41,8 43,9 (46, 0) 42, 5 - 41, 1 42, 5 41,0 42, 7 43,5 

Textilgewerbe (ohne Chemiefaserherstellung) 

1 43,6 46,6 45, 6 43, 3 50, 3 43, 1 45, 1 43, 9 43,9 44, 2 

mannl1ch 
2 44, 1 45, 2 143, 1) 43, 7 49,0 44,4 42,9 45,2 43, 1 44, 5 
3 43, 5 45,9 43,0) 42, 5 49, 1 43, 5 43, 1 42, 4 43, 1 43, 7 

zus. 43,8 45, 7 45, 5 43,4 49, 3 43, 7 43, 6 44, 3 43,4 44, 3 

1 40,2 43, 6 41,B 42,4 (44,0) 39,6 43,8 41,5 38,8 41, 1 

we1bl1ch 
2 40, 7 43, 7 41,B 42,0 40, 1 40,0 41, 3 39, 5 40, 2 41,9 
3 40,3 43, 9 41, 4 41,6 41, 7 39,0 41,8 39,8 40, 3 41,4 

zus. 40,5 43, 7 41, 7 42,0 41,0 39,8 41,4 39,8 40,2 41,7 

a l 1 e 41,8 44, 3 42, 5 42,6 44, 1 41,6 42,4 41, 4 41, 3 42,5 

darunter: a) Spinnerei Wld Garnbearbei t11ng 

1 45, 1 51, 5 45, 1 45, 7 50, 2 44,8 46, 3 52, 2 44,6 45, 2 

mannl1ch 
2 43,9 46,0 ( 42, 6) 43, 8 49,0 43, 3 43, 2 49, 5 43,6 44,5 
3 43,9 45, 7 - 43,0 49, 4 43, 5 41, 7 (43,8) 43,4 42,4 

zus. 44, 3 47, 4 44,8 44, 2 49, 3 43, 9 43,8 50, 3 44,0 44,5 

1 40, 1 44, 9 43, 9 39, O - 38,9 ( 43, 3) - 36,8 39,8 

we1bl1.ch 
2 40,0 44,0 41, 5 41,6 39, 8 39, 6 40, 2 43, 2 39, 4 41 ,2 

3 39,9 44, 1 40, 4 39, 6 41,6 38, 5 41,9 39, 6 40,4 40,0 
zus. 40,0 44,4 41, 3 41, 5 40,8 39, 3 40, 3 40,0 39,8 40,8 

a 1 l e 41,5 45, 0 42, 1 42, 3 44, 1 41, 1 41,9 42, 9 41, 2 41,9 

b) Weberei 

1 42, 5 45, 2 44, 4 42, 4 ( 50, 9) 42, 3 43,8 42, 0 42, 1 43, 7 

m .. rnnl1.ch 
2 43, 6 45, 1 ( 51, 0) 4„ 2 :-,0, 1) 44, 3 41, 1 42, 9 41, 5 44, 1 

3 43, 4 46, 1 - 42, 9 ( 45, 9) 44, 4 41, 1 42, 7 41,8 42,8 
zus. 43,0 45, 2 44,6 42,8 48,4 43, 3 41,8 42, 3 41, 9 43,8 

1 39, 9 43, 6 39, 2 4.2, 1 (44,0) 39, 3 (40,4) 40,8 39, 8 41, 3 

weiblich 
2 40, 5 42, 5 142,8) 40,8 4-5, 1 40, 2 41, 2 41, 5 40, 1 41,6 

3 40, 3 43, 1 43, 3) 40, 7 42, 9 39, 4 41, 5 40, 3 40, 2 41,9 
zus. 40, 4 43,0 40, 7 40,9 43, 1 39, 9 41, 2 40, 7 40, 2 41,6 

a l l e 41,6 44, 1 42, 2 42, 1 4 4, 41, S 41,6 41, 6 40,B 42,4 
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Geschlecht !Leistungs- 1 Bundes-

1 

Scnles- 1 

1 

lheü.er-

1 

1 Nord- 1 

1 

i.h01n-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet w13- HamUL1rg sachsen Bremen rheJ.n- Hessen land- .~urttem- Bayern 

Holstein '.'lestfalen Pfalz berg 

Bekleidungsgewerbe 

1 43, 1 45, 5 46,0 44,6 41, 4 41, 4 43, 2 41, 7 42, 7 44,4 
mannlich 2 43, 6 44, 7 44,9 45,4 (42,ol 41,8 45,8 43,9 43, 9 43, 9 

3 43, 7 (44,0) (43,0) 45,2 45,0 42,8 48,6 (41, 5) 41, 2 46, 1 
zus. 43, 3 45, 4 45, 7 44,9 41,6 41, 7 44, 3 42,0 42, 7 44, 3 

1 42, 1 40,8 42,4 44,0 41,9 39,8 42, 6 41,4 40, 3 43,0 
weiblich 2 40, 6 42, 6 42, 6 41, 1 40,9 39, 4 41,4 39, 5 40, 1 42, 7 

3 40,6 45, 1 43, 3 42, 7 (41, 2) 39,2 41,4 40, 2 38,6 43, 5 
zus. 40,8 42, 6 42,6 4:, 4 41, 1 39, 5 41,5 39,8 40,0 42, 9 

a 1 1 e 41, 2 43,0 43, 1 42,8 41, 2 39, 7 41, 9 40,0 40,2 43, 1 

Herstellung von lluaikinatrwnenten, Spielwaren, Turn- tmd SportgerS.ten, 
Schmuckwaren und Bearbeitung von Edelsteinen 

1 46,0 43,5 50,8 42, 4 45,0 45, 3 46,6 46, 7 
mannlich 2 45,0 (42,3) 47,8 43, 9 46,0 45, 4 45,0 45,0 

3 44, 7 (43,0) 50, 6 43, 7 46, 2 44, 6 44, 5 44,8 
zus. 45,6 43, 3 50,2 42, 9 45, 5 45,2 45,9 45,9 

1 44, 1 l 47,0l (40,9) 40,7 45, 1 42, 7 
weiblich 2 45,5 (42,0) 49,2 40, 5 40,6 44,2 43, 1 43,9 

3 42, 3 143,0) 46,0 41, 3 42, 2 43,0 41,8 44, 5 
zus. 43,0 42, 7) 46, 7 40,9 41, 7 43,0 42, 7 43,9 

a 1 1 e 44, 2 43, 3 49,0 42, 2 43,6 44, 3 44, 1 44, 7 

Bahrun1a- und GenUSmi ttelindustrien 

1 48,5 51,0 46, 3 55, O 47, 2 46, 7 48,6 47, 5 47, 2 49, 2 
mannlich 2 49, 3 53,8 45, 5 55,8 46, 1 46,2 49,6 49, 6 46, .5 51, 5 

3 49,8 50, 7 45, 8 60,0 47, 2 45, 4 49,0 50,0 46,0 48,4 
zus. 49,0 51,8 45, 9 57, 1 46,8 46, 3 49,0 48, 7 46, 1 49,4 

1 41,8 43, 1 (44,0) 40,4 51,4 43,4 43,8 40, 5 39,8 42,4 
weiblich 2 42,8 43,0 44, 1 45,5 41,9 43,2 45, 3 42,2 40, 5 45,4 

3 43,0 45, 3 43, 1 46,0 43,9 41,4 44,0 44, 7 40,0 45, 7 
zus. 42,8 45,0 43, 1 45, 6 43,0 41,8 44,0 43,4 40,0 45, 3 

a 1 1 e 46,0 48, 5 44, 5 52, 3 44,9 44,0 46, 2 46,6 42, 7 47 ,9 

Brotindustrie 

1 46, 7 48, ;l 43,4 49,4 47, 1 46, 1 47, 5 47,8 49,8 44, 2 
mannlich 2 47 ,o 51,0 43, 5 5'/, 9 /47, 1 l 45, / 50, 1 (48,0l 42, 5 )40,4) 

3 4b, 1 (52, 7) (41,9) 50, 5 41,8 45,8 (49,8) (50,3 (4?, 3) 45, 9) 
zus. 46, 1 49,0 43, 3 52, 2 4b, 3 45, 9 48, 3 48,0 48, 1 44,0 

1 (44,8) l4b,O) (44, 4) 
weiblich 2 43,9 39, 5 44, 1) (35,0) 49,9 ( 43, 5) (44, 4) 

3 42,4 47,6 42,0 46, 2 40,5 41, 1 44,4 44,2 44, 4 42,0 
zus. 42, 6 42,9 42,0 4,,8 40, 3 42, 2 44, J 44, 2 44,4 42,0 

a 1 1 e 4,,4 47 ,4 43,0 50, 2 44,b 44,8 47 ,6 4b, 7 47, 3 42,9 

Pleiachwarenindustrie 

1 49, 1 5 1 '3 46, 5 ,o,o 49,8 (49, 2) 41, b 146,0J 47,? 49,2 

mannlich 2 49, 1 (54, 3) (46, 1) 50,6 l 46, 3) 48, 1 p8,5J 39,0l 45, 1 56,9 
3 49, 1 49,9 46, 1 50, 7 45, 7) (49,4) 44, 3) 41,0 44,0 50,4 

zus. 49, 1 51,2 46,4 50, 2 48, 9 49, 1 46,4 45, 1) 46,8 49,9 
1 (42,6) l42,3l p4,0l p9,7l 

weiblich 2 46, 1 ( 52, 1) 49, 7 49,0 39,2 43,9 
3 44, 7 47 ,9 45, 7 47 ,3 39, 7 43, 5 46, 5 /41, 3l 43, 2 45,8 

zus. 44,8 48,2 45, 7 47, 3 39, 7 43, 5 45,9 41, 3 43,4 45,8 

a 1 1 e 47,4 50, 4 46, 2 49, 2 45, 1 46, 6 46, 1 43, 6 46, 2 48,5 

Piochverarbei tung 

1 52, 2 /61,8) 55, 4 47, 3 53, 1 44, 5 132,0l 
mannlich 2 51, 2 50,3) 53,2 54, 7 50, 5 49,4 53, 0 

3 51, 1 58, 1 54,4 47,8 51, 6 51, 3 45,0l 
zus. 51,4 57,5 54,4 48, 5 51, 5 49,8 (43, 3 

1 46,9 43,6 (48,8) 51,8 

weiblich 2 43,5 46, 5 44, 2 38,9 (38, 5) 
3 45,2 46,5 47, 1 44,9 44,9 40,8 

zus. 45, 1 46, 3 47, 1 45,0 45,0 40, 5 (38, 5) 

a 1 1 e 46, 7 48,0 48,5 46, 2 47,6 41, 7 (40,6) 

Obst- und GemüaeTerarbeitung 

1 51, 9 51, 2 (45,0) 55, 3 ( 63, 5) 51,0 49,8 49, 2 50, 6 50, 9 

mannlich 2 51, 2 48, 5 l 48,5l 52, 6 52, 1 50, 2 50,6 48, 1 52, 1 
3 48,8 47, 2 59,0 49,6 (48,0) 48,4 52, 5 (50, 1) 45,4 ( 51, 5) 

zus. 50,8 49, 2 47,3 52, 7 (60,9) 50,6 50,6 50, 1 48,6 51, 2 

1 44,2 (48,0) 41, 5 36,2 (44,0) 58,6 

weiblich 2 44, 1 (44, 1) 46, 1 45, 5 43,0 41,6 42,0 (44,0) 
3 43, 1 42,9 43,0 45, 3 53, 1 39, 5 45, 1 42, 3 41, 1 44,7 

zus. 43, 2 43,0 43,0 45, 3 53, 1 40,0 44, 9 41,9 42,0 44, 7 

a 1 1 e 45, 7 44,4 43,9 47, 3 55, 1 44, 1 47, 1 44, 7 44, 1 46, 5 

Brauerei und llälzerei 

1 46,2 45,9 48,4 46,8 45, 7 45,0 43, 1 46, 2 47, 3 

mannl1.ch 2 43, 7 (42,0) 47 ,o 43, 7 42,8 42, 5 45, 6 (49, 6) 
3 45, 1 45, 7 46,4 43,0 44,4 45,2 40,4 45, 5 46, 7 

zus. 45,8 45,8 47 ,8 45, 5 45, 1 45,0 42, 6 46,0 47, 2 

1 !44,8l (44,8) 

weiblich 2 40,0 (40,0) 
3 41, 6 /43, 1) 40,9 l42,6) 41,6 42, 1 38,8 43, 3 41, 7 

zus. 41,6 43, 1) 41,9 42, 6) 41, 6 42, 1 38,8 43, 2 41, 7 

a 1 1 e 45, 3 45, 7 47, 5 45,4 44,6 44,9 42,4 45, 9 46, 7 

Tabakwarenherotellung 

1 43,6 41,9 38, 1 41, 0 45,0 47, 6 44, 1 40,8 42, 4 

mannl1ch 2 44, 2 43,2 42, 1 40,9 45,0 (49,3) l44, 1 l 44,2 43, 5 
3 44, 3 39, 5 44,6 (39,5) 44,2 47 ,8 43, 6 45, 3 43, 1 

zus. 44,0 41, 7 41, 2 40,8 44,8 48,0 44,0 43, 9 43, O 

1 41, 7 38,4 44, 2 43,8 39,9 39, 7 42, 2 

weiblich 2 41, 5 41, 2 39, 7 42,6 45, 5 40, 9 40,2 44,4 
3 41, 5 39, 3 39, 9 43,0 45, 1 42,8 40, 7 42, 5 

zus. 41,6 39, 3 39, 7 39, 7 43, 7 44, 1 41, 2 40,0 42,6 

a 1 1 e 42, 0 39, 9 40,0 40, 1 44,0 44, 3 41, 5 40, 3 42, 6 

Baugewerbe s. Tab. 6. 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Gecchl,,cht 11 ·=:c-,~~ss-1 3unuc ~-

1 
oCHlc-- 1 

1 
Hl~,...,.,J_-

1 1 

.Jorct-

1 1 

~,'h~ .lrl-

1 
Baaen-

1 
1 

Wl - Ila1i1bur;.:; ..3rcr.:i.en rhein- Hessen lanJ- d1,rttem- B~ycrn 
.__:ri' pe ge r.,:..e t ;fo l;3 ~- ir.. 3c1cLscn 

,E:G~~'11Pn l'f,3,lz berc 

G e s am t e I n d U 8 t r i e 

1 47 ,4 49, O 47, 7 4 7, 6 47, ':? 47, 2 4 7, 5 47 ,4 47, 5 47, 3 

m,,.mnl1ch 2 4 7,;:: 48, 7 47, 5 46, 9 48, 2 4 7, 1 4 7, 1 48,4 47, 6 47, 3 
3 47, O 46, 0 <t 7, 2 4b,2 46, 7 46, 7 46,B 46, 9 47, 3 47, 2 

zus. 47, 5 48, 3 47, 6 4 7, 5 47, 7 47, 1 4 7, 3 47 ,6 47, 5 47, 3 

1 44, 7 4.'.l, 6 44,4 4)' 9 46, 1 44, 4 45, 3 44, 3 44, 1 44, 7 

we1.bl1ch 
2 44, 5 44,2 4:', 1 1~4' 7 4A,7 44, 3 44,8 45, 1 44, 7 44, 6 
3 4+,) 43,) 4-)' L 4J, 7 46,0 4"+, G 45, 6 45, 4 44, '} 45, O 

zus. 44, 7 44,} 45, 1 45, 3 4J, 4 44,4 45, 2 45,2 44, 7 44,8 

a 1 1 e 46, 7 47, 6 4 7, 0 47, 1 4 7, 3 46, 6 46,8 47 ,o 46, 6 46,4 

Industrie ohne Baugewerbe 

47, 6 50, 4 48, 2 47 ,8 48, 5 47, 3 47 ,8 48,0 47 ,8 47, 5 

ill.3.nnli.ch 47, 3 43, 2 4 7, 6 46,8 47, 9 47, 1 47, 2 48,6 47 ,8 47, 3 
3 47, 3 4 7, 6 47, 2 49,6 47, 6 46,8 47 ,4 48, 1 47, 7 47, 7 

zus. 4 7, 5 49, 6 47 ,9 47, 7 48, 2 47, 2 47, 5 48, 3 47 ,8 47 ,4 

1 44, 7 43, 6 44, 4 45, 9 46, 1 44, 4 45, 8 44, 4 44, 1 44, 7 

weiblich 2 44, 5 44," 45, 1 44, 7 44, 7 44, 3 44,8 45, 1 44, 7 44,6 

3 4,,1-, !) 45, 5 45, 2 45, 7 46,0 44,6 45, 6 45, 4 44, 9 45,0 
ZU.3. 44, 7 44, 9 45, 1 45, J 45, 4 44,4 45, 2 45,2 44, 7 44,8 

a 1 1 e 46, 7 48,4 47, 1 47, 1 47 ,6 46, 6 46, '} 47, 4 46, 7 46,4 

Bergbau 

47, 0 4 7, 7 47, 7 46,8 48,8 48,7 50, 1 51,8 

mannl1ch 
47, 1 4;, 9 47, 5 46,8 48, 1 48,2 49, 7 50, 3 
47 ,o ( 52, 5} 47, 1 46, 9 47, 9 48,4 48, 9 50, 7 

zus. 47 ,o 4 7, 0 47, 6 46,8 48,4 48, 5 49, 6 51, 2 

Steinkohlenbergbau 

1 46, 6 45, 5 46,6 52, 6 

mannl1.ch 
2 46,5 47, 1 46, 5 51, 1 

3 46,6 45, 1 46,6 46,4 
zus. 46, 6 45,8 46,6 51, 3 

Braunkohlenberg bau. 

1 50,0 46, 7 49, 5 48, 3 52,6 

m..innl1ch 2 49, 2 46, 9 49,6 47 ,5 50,9 

3 49,0 46,6 49, 1 47, 7 51, 3 

zus. 49,4 46, 7 49, 4 48,0 52, 0 

Brzbergbau. 

1 48,4 48, 2 48, 5 47, 2 48,7 50,4 49, 2 

mannlich 2 48,2 48, 3 48, 2 47, 3 48, 2 49, 5 48,6 

3 47 ,9 47 ,6 48,6 47, 2 48,4 48,4 46,0 

zus. 48, 3 48, 1 48, 4 47, 2 48, 5 49, 7 48,8 

Salzbergbau 

1 48,9 48,0 50, 7 50, 3 49,8 49, 1 

m,e1.nnlich 2 48,0 47, 5 50, 4 48, 7 49, 3 49,0 

3 48,0 47, 0 49, 3 48, 3 49, 3 (46,8) 

zus. 48, 4 47, 7 50, 3 49, 3 49, 4 48,8 

Sonstiger Bergbau. 

1 48, 5 47, 7 48,0 50, 7 49, 7 50, 7 50,8 

l<..l.;:1nnl1ch 2 47 ,8 43, 9 47, 2 49,2 47, 5 50,8 50,8 

3 48,2 ( 52, 5} 47, 5 l 50, 1} 48,8 48,0 50,6 

zus. 48, 3 4 7, 0 47, G 49, 9 48,7 49, 8 50, 8 

Energiewirtschaft 

1 48, 4 46, 5 44, 1 48,8 46, 5 50, 2 47, 6 47 ,9 47, 6 47 ,6 

mJ.nnlich 2 47 ,9 47, 1 44, 5 48,4 45, 7 49, 8 47,0 48,0 47, 1 46, 7 

3 't8,0 ( 45, 5} 44, 5 48, 7 45, 1 51,0 46, 6 47, 3 48, 5 46, 7 
zus. 48, 3 46, 6 44, 2 48, 7 46, 2 50, 1 4 7, 3 4 7, 9 47, 5 47, 3 

1 45, 5 ( 44, 0} (45, 71 ( 45, 5 l (44,6) /49,5) l47 ,O} (46,2) 

weiblich 2 45, 7 44, 7) (47, 1 44, 5 46, 3 _46, 7) (44, 7) 46, 7 43,8 

3 43, 9 (41, 5) 44, 1 4o, 6 42, 3 44,4 45, 0 44, 4 44, 2 41, 4 
zus. 44, 3 ( 41, J) 44, 1 45, 8 42,8 44,9 45, J 44, 4 44,6 42, 5 

a 1 1 e 48, 2 46, J 44, 2 48,6 46, 0 50,0 47, 3 47 ,8 47, 4 47, 2 

darwiter: Elektrizi tatsgewinnung und -versorgung 

1 48,6 46,8 4), b 49,0 46,8 50, 9 48, 5 48, 6 48, 1 48, 1 

m„mnl1.ch 2 47, 9 46, 6 43, 7 48, 2 46,0 49, 3 49,0 48, 9 47, 1 47, 1 

3 47,; (45,0} 43, J 49, 1 4J, 5 49, 1 47,8 (47, 1} 48, 6 47, 1 

zus. 48, 4 46,8 43, 0 48,8 46, 6 50,5 48,6 48,7 47 ,9 47 ,9 

1 (45, 8) (44,0) ( 4 7, 0 / ( 4,, 5 / (44, 5) ( 50, 0 ! (46, 2l 

we1 blich 
2 4'.!, 4 , 4~. 4) '47 ,C) \ 44, o) <t-5,) 145, /) (44,5) 47, 6 (45,0 

3 43, 9 (40,0l 43, 5 45, 9 ( 43, 5} 45, 2 46,9) ( 46, 4) 44, 9 40, 1 

zus. 44, 2 (40,0 43, 5 46, 0 45,8 45, 2 46, 9} 45, 9) 45, 3 40,9 

: 1 e 48, 3 46, 6 43, 6 48, 7 46, 4 50, 4 48, 5 48,6 47,8 47, 7 

Grundstoff- u.nd Produktionagüterindu.atrien 1) 

1 47, 4 48,9 47 ,8 47, 7 48,0 47, 1 47, 1 47, 7 48,6 48, 1 

mannlich 
2 47, 1 47 ,9 47, 3 47, 3 47 ,4 46, 7 46, 4 48,8 48, 5 47 ,4 

3 46,8 46,8 46, 5 46,8 46,4 46,6 46, 6 4 7, 6 47, 5 47, 2 

zus. 47, 1 48,0 4 7, 3 47, 3 47, 2 46,8 46, 7 48, 2 48, 3 47 ,6 

1 45,0 (47 ,o) 44, 1 45, 4 45, 1 45,2 44, 7 42, 5 

weiblich 
2 45, O 45, 6 46, 2 44,4 45, 5 44, 6 45, 4 45,2 45, 3 44,9 

3 44, 7 46,0 45, O 43, 5 42, 4 44, 2 44,9 44,8 45, 1 44, 7 
zus. 44,3 45,9 45, 4 43,8 43, 0 44, 3 45,0 44,9 45,2 44,8 

a 1 1 e 46, 9 47, 7 46, 7 46, q 46,8 46,6 46, 4 47, 9 47 ,9 47, 2 

Steine und Erden 

1 49, 2 49, 3 50, C:: 50, 5 46, 1 43, 9 48, 2 48, 1 49, 3 48, 6 

m.J.nnlich 2 49, 1 48, 1 49, 9 49,8 46, 3 49,B 47, 7 48, 3 49, 6 47 ,8 

3 47, 5 47 ,8 49 ,o 47, 6 46,4 48,0 46,8 46, 7 47, 5 47 ,6 

zus. 48, 7 45,4 49, 7 49, 3 46, 5 49, 4 47 ,6 47 ,9 48,8 48,0 

1 43, 0 ( 3~, 8} (46,8) (44,8) 

weiblich 
2 45, 3 ( 35, 0) 44, 6 44, 5 (47 ,0) 45, 4 48,0 45,2 

3 44, 8 ( 36, 5} ( 45, 1) 45, 6 36, 6 43, 1 45, 1 45, 9 45, 9 45, 4 

zus. 44, 9 (36,0} ( 45, 1} 45,4 7i6, 6 43, 3 45, 1 45, 7 46, 2 45, 3 

a 1 1 e 48,o 48,4 49,6 49, 2 45, 7 49, 3 47, 5 4 7, 9 48, 7 47,8 

1) Bundesgebiet einschl., Lander ohne Chemiefaserherstelltmg 
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noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Geschlecht [Leistungs- 1 
Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

lheder-

1 1 

:;ord- l l .Rüein- l Baaen-

1 gebiet vng- Humburg sachsen Bremen rhein- Hessen lan.J.- .'iurttem- Bayern 
gruppe Holstein Ue::,tfalen Pfalz berg 

Eisen- und Stahlind11atrie 

1 46, 1 48, 7 t~5, 7 .J-6,0 ,,.s, 2 46 ,o 45, 4 47 ,4 41: 2 .J-7 ,u 

mannlich 2 4J, 7 48, 1 ·1)') •J'J,r( , 7, 6 45, 7 ,~4, I 47,2 46, 3 46, 6 
3 46,2 46, 0 4:,,, 7 -~s, 4 4 7, 6 46, 2 47, 1 46,0 46,8 45, 5 

zus. 45, 9 48, 2 47, 1 -1-J' 7 47 ,8 45, 3 45, C: 4 7, 5 46, 6 46, 6 

1 44, 2 t 49, 5) - (41, 7) - 44,0 44,8 (46, 5) ( 43, 4) (45,0) 

weiblich 2 44, 3 45, 6) (45,G) 44, 5 - 43,8 45, 9 44,8 46, 3 45, 3 
3 43,8 (47 ,9) f 45, 6 l 41, 4 f 45,0l 43, 7 46, 1 46, 1 45, 4 47 ,o 

zus. 44,0 46,9 43, 7 43, 4 45, 0 43, 7 45, 9 45, 5 45, 7 45,9 

a 1 1 e 45, 9 48, 1 47,0 45, 6 47 ,8 45, 8 45, 2 47, 3 46, 6 46, 6 

darunter: a) Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke, Schmiede-, Preß- 11nd HammeI"'lt'erke 

1 45, 6 - 45, 7 - 45, 6 46,8 47 ,o 47, 5 48, 3 

mannl1ch 2 45, 5 - 45, 4 - 45, 4 47, 2 46, 5 46, 7 47, 7 
3 45, 8 - 44,8 - 45, 9 47 ,4 45,8 45,0 4 7, 5 

zus. 45, 6 - 45,4 - 45, 5 47, 1 46, 7 46, 9 47,9 

1 44,8 - ( 35, 5) - 45, 5 - (47,0) (40,0) (44,0) 

weiblich 2 44, 6 - (45, 6) - 44, 5 - (44,0) (53,0) (46,9) 
3 43, 6 - 38, 4 - 43, 6 148,0) (45, 6) f 48,0l 49,0 

zus. 43,8 - 39,6 - 43,8 48,0) ( 45, 5) 47 ,O 48,5 

a 1 1 e 45, 5 - 45, 3 - 45, 5 47, 1 46, 7 46,9 47, 9 

b) Ziehereien und Kaltwalzwerke 

1 48,5 (45, 2) 46,6 (50,3) 49,0 46, 3 47, 5 48, 3 46, 1 

mannl1ch 2 47, 1 45,8 47 ,o 48,4 47, 1 49, 5 47, 4 46,9 45, 4 
3 47,2 (42,8) 48, 3 - 47 ,4 47, 9 48, 7 46,4 43, 8 

zus. 47, 4 44,9 47, 1 48, 7 47, 4 48, 2 47, 6 47, 2 45, 2 

1 45, 6 
. - - - (50, 7) (44, 7) - (45, 5) 

we1bl1ch 2 44,4 (45,0) 44, 3 - 43, 7 45,2 (46, 3) 43,8 45, 4 
3 44, 3 f 43, 6l 42, 5 - 43, 5 48, 7 46,9 45, 9 46, 1 

zus. 44,4 43, 7 43,8 - 43, 6 46, 3 46,8 45, 3 45, 5 

a l 1 e 47, 1 44, 7 45, 7 48, 7 47, 3 47 ,8 47, 5 46,9 45, 3 

c) liaen-, Stahl- llnd !e:m.pergieSereien 

1 46, 6 48,9 45,9 46, 3 47, 7 46, 7 45, 2 47, 7 46,9 46,4 

mannlich 2 45,8 48,4 50,9 45,8 47,0 45, 9 44, 1 47,6 46, 1 45, 5 
3 46,8 46,7 46, 5 46,2 47 ,6 46,8 46,8 49,4 46,9 45, 6 

zus. 46, 3 48, 5 47,8 46,0 47, 3 46, 3 44,8 47,9 46,5 45, 8 

1 42,6 
f 
4
9,5l 

- (44,8) - (40, 5) (45, 5) (46,0) (45, 0) -
weiblich 2 44,0 45, 1 - 45, 7 - 43, 2 46, 5 44,6 47,8 44, 3 

3 44, 1 (50,0) - (43,8) (45, ol 44,0 44, 2 (44,8) 44, 4 (44, 6) 
zus. 44, 1 47 ,5 - 45, 1 45,0 43,6 45, 5 44,6 46, 2 44,4 

a l l e 46, 2 48,4 47 ,8 46,0 47, 3 46, 2 44,8 47,8 46,5 45,8 

Iichteiaellllet&llinduatrie 

1 48, 2 47,6 48,0 (45, 2l 48,4 48,4 46, 5 48,6 47, 2 

mannlich 2 47,9 47, 2 48, 1 47, 6 48, 2 47,9 49, 3 48,4 46, 1 
3 47,8 46,0 46,8 - 48,0 46,8 50, 4 48,8 45, 9 

zus. 48,0 47, 1 47,9 45, 7 48, 2 48, 1 48, 1 48, 5 46,4 

1 45, 4 - (45,0) - 44,9 (49,0) - (49, 3) -
weiblich 2 45,9 (45,4) 47,4 - 45, 7 46,6 (42, 3) 46, 5 45, 6 

3 44, 7 42,9 45, 5 - 44, 3 45,4 f48,5l 46,0 46, 2 
zus. 45,2 43, 3 46, 2 - 44, 7 46, 3 43, 5 46, 2 45, 6 

a 1 1 e 47, 7 46,9 47,8 45, 7 47,8 47,9 47,9 48, 2 46, 3 

darunter: llet&llgieSereien 

1 47,8 48,7 48, 2 (45, 2) 47, 5 46,6 44, 6 49,6 46,9 

mannlich 2 47, 2 48,5 47,7 47,6) 47, 3 46, 1 46,4 48, 5 44,6 

3 47,9 - 44,0 - 47,9 49, 1 (48,5) 50,0 44,0 
zus. 47,5 48,6 47, 7 45, 7 47, 5 46, 5 45,5 49, 2 45,4 

1 45, 3 - - - 44,9 - - (60,0) -
weiblich 2 46,2 !46, 7) (52, 6) - 46, 1 (47,0) (42, 3l 47,3 45, 6 

3 45,0 48,0l 46, 1 - 43,2 145,0) 45,0 46, 7 (46, 2) 
zus. 45, 7 47,0 48,4 - 44,8 46,0) (42,b 47, 1 45, 6 

a 1 1 e 47, 3 48,5 47,8 45, 7 47, 2 46, 5 45, 3 49,0 45, 5 

Jliner&löl nrarbei tung und Kohlenwortotof!ind11atrio 

1 48,0 47,0 44,8 48,2 48,0 48,8 44,8 ( 43, 6) 51,0 f 50, 6) 

mannlich 
2 48,8 49,0 45, 1 47, 4 46, 2 49,8 46, 2 f 44,3l 42, 9 51, 6) 

3 45,6 46, 2 44, 3 46, 3 47, 2 46, 3 (45, 9) 53,5 (47, 5) 45, 5 
zus. 48, 1 47, 3 44,8 47,5 47, 2 49, 1 45, 6 44,'/ 46, 1 48, 7 

1 (46,b) - - - - (46,8) - t6·0l 
-

weiblich 2 44,b - (43,8) (45,0l f 47. 3 l 44, 3 ( 44, 5) 145,0l 47, 3 f 45,0l 
3 41,4 p1,1l 42, 1 f 44,0 46, 3 40, 2 f 43, 9) 41,0 45,8l 45, O 

zus. 42, 4 37, 1 42,3 44, 1 (46, 7) 42, 1 44,0) 43,0) (46, 4 (45, O 

a l l e 47,9 46,8 44,6 47,4 47, 1 49,0 45, 5 44, b 46, 1 48,5 

Chemieehe Industrie ( ohne Chemiofaaerhoratellung) 

1 48,0 50,5 48, 3 49, 3 (49,8) 48, 1 47,8 47,0 48, 3 47,9 

mannlich 
2 48, 3 48,7 47,9 48, 3 49,6 47, 9 47,8 50,0 48,8 48, 1 

3 47,0 50, 3 47, 1 46, 5 44,6 46,8 47,7 48,6 46, 6 46,8 

zus. 48,0 49, 7 47,9 48, 3 48, 5 47,8 47,8 48, 7 48, 3 47, 9 

1 45,0 (44,0) - (45,4) - 45, 1 45, 1 44, 6 (44,2) (45,0) 

weiblich 2 45, 2 46, 3 45,0 45,0 - 45,0 45, 6 44, 7 44,8 45, 2 

3 44,6 46,9 43,9 45,2 42, 3 44, 2 46, 3 43,8 44,4 44,6 
zus. 44,8 46,8 44, 1 45, 1 42, 3 44,4 46, 1 44,0 44, 5 44,8 

a l l e 4 7, 3 48, 2 46, 5 47, 4 46, 7 47, 2 47, 3 48, 1 47, 2 47,0 -- und .A.abeatverarbai tung 

1 46, 5 49, 1 48,7 44, 9 ( 52, 9) 48,6 44,9 50,5 48,8 45, 5 

mannlich 2 45, 1 47,3 47,3 43, 1 (48, 1) 47,0 41,9 48, 2 47,8 44,5 

3 44,8 46, 1 47,6 42,8 - 45,6 42, 7 47, 1 47, 3 41, 8 

zus. 45, 5 47,0 48, 1 43,8 50, 5 46, 9 43, 3 48, 7 48,0 43,9 

1 42, 2 - - (43,8) - 40, 5 - (46,5) 44, 3 40, 2 

weiblich 
2 44,0 (42, 7) 46, 7 41,9 45, 7 42,5 42, 9 47, 1 45, 4 43,0 

3 43, 7 44, 7 46,6 41,8 46, 3 43, 3 42, 3 46,8 46, 1 42, 5 

zus. 43, 7 44, 5 46,6 41,8 46, 1 42,9 42,4 46,9 45, 6 42,6 

a 1 l e 44,9 46, 1 47, 3 43, 2 47, 3 45, 5 43,0 47, 7 47, 2 43,4 
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noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Ge chl cht I Leisttu1gs- 1 Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder- 1 1 Nord- 1 

1 

Rhein- l Baden- 1 
8 e gruppe gebiet w1g- Hamburg sachsen Bremen rhe1.n- Hessen land- Wurttem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz ber,r 

Sägerei Wld Holzbearbei tllng 

1 47, 7 50,8 49,8 47,9 50, 3 47,0 48, 1 48,8 47,9 47, 1 
mannlich 2 46,6 48, 3 46,4 47 ,9 48, 1 45,9 46,4 47, 1 47, 2 46,3 

3 45,8 43,8 46, 6 46, 3 45,2 45,2 46, 3 47 ,2 46, 4 45,8 
zus. 46,8 46, 7 47, 3 47, 4 48, 3 46,0 47,0 47, 7 47, 2 46,5 

1 45,8 45,8 ( 45, 5) 
weiblich 2 44,8 45, 9 45, 6 (44, 3) 45,5 43, 2 44, 4 44, 2 44,0 

3 44,8 144, 1; 43,4 45,2 ( 45, 1) 44,9 43, 8 44,7 45, 2 44,8 
zus. 44,8 44, 1 44, 5 4 5, 3 44,8 45, 1 43, 7 44, 6 45,0 44, 7 

a 1 l e 46, 5 46, 6 46, 7 47, 1 48,0 45,8 46, 5 47,4 47, 1 46, 3 

darunter: a) Säge- und Hobelwerke 

1 47 ,8 50, 7 50,6 47,8 50, 3 47, 5 48,0 49, 1 47, 5 47,2 
mannlich 2 46,9 48,4 45, 6 48, 1 48, 1 46,0 46,8 47 ,8 46, 7 46,5 

3 46, 2 43,5 (49, 5) 47, 2 45,2 46,0 47, 1 48,2 46, 2 45, 7 
zus. 47,0 46,6 48,7 47, 7 48,3 46, 5 47 ,4 48,4 46,8 46,6 

1 
we1.bl1.ch 2 45, 5 (45,0) 48,7 (44,3) (49,4) ( 44, 7) (41,0) 44,3 43,8 

3 44, 9 142,0l 43,8 ( 45, 1) 46,0 (42,8) 141,0; 45,2 44,8 
zus. 45, 1 42,0 (45,0) 45, 2 44,8 46,4 43, 7 41,0 45,2 44, 5 

a 1 l e 46,9 46,5 48,6 47,6 48,0 46, 5 47, 3 48,3 46,7 46,5 

b) Holsimprägnier- und J.,iala11geanstal ten, Ptlrnier- und Schalwerke 

1 46,8 (48,9) (49, 3) 43,4 47 ,9 49, 2 52, 7 
149,4l 

mannlich 2 47,3 47 ,9 45,4 46,9 46,6 45,8 50,6 49,9 
3 44,8 46, 2 (47 ,3) 44, 1 43, 5 (47,3) 47, 7 40,5 

zus. 46, 3 47, 2 45,8 45,0 46, 3 47,4 50, 1 46,6 
1 (45, 5) 145,5l 

weiblich 2 44, 1 45, 9 (45,0) ( 37, 7) 44, 5 44, 1 (48,5) 
3 44,8 (46,0) 45,0 44,0 45,8) 44, 3 

zus. 44, 7 45,9 45,0 43, 5 45, 1 44, 1 44,6 
a l 1 e 45,9 46,9 45,8 45,0 45, 5 47, 1 49, 5 45,8 

Papiererse11gllng 

1 51,4 50,0 152,7l 51, 2 51, 3 50,4 53,5 52, 2 51,5 
mannlich 2 50, 1 48, 2 52, 3 50,8 49, 5 48,4 52, 9 52,0 49,9 

3 49, 1 (52, 5) 49, 1 47,8 47,8 49, 2 50,2 49,7 
zus. 50, 3 49,0 ( 52, 5) 50, 3 49,9 48,9 51, 9 51, 7 50, 2 

1 48,7 f45,0l (44, 7) 48,9 \51,0l 
weiblich 2 46, 7 47 ,o 45,0 47, 7 (47,4) 43,8 43,5 

3 45, 2 45,2 f 43,6l 44,9 45,8 44,0 43,8 45, 1 44, 7 
zus. 45,6 45,2 43, 6 44,9 46,5 44,0 44,0 44,9 44,6 

a l 1 e 49,5 48,6 (50,0) 49,8 49, 3 48,0 51,0 50, 3 49,2 

Chemiotaaerhoratell,ing 

1 46, 5 46,8 45,4 44,9 

mannl1.ch 2 49,2 49,4 54,6 47,6 
3 47, 2 47, 7 45,4 43,9 

zus. 48,0 48,3 49,6 46,0 

1 (43,8) (41,6) (50,5) 

weiblich 2 45,6 45,8 43,4 44, 5 
3 46,6 47, 2 42,5 44, 2 

zus. 46,4 46,9 42,7 44,3 

a 1 1 e 47,6 47 ,9 47, 2 45,8 

Inveati tionsß!!:terindutrien (aetallTerarbeitende Ind,iatrie) 

1 47,4 51,4 48,8 46,3 48,4 47,4 47,6 48, 1 47, 1 46, 1 

mannlich 2 46,9 49, 7 48,3 44, 5 47,6 47,3 47, 5 48,4 47, 1 46,4 
3 46,8 47, 1 47 ,4 45, 5 46,8 46,7 47, 2 48,9 47,4 46,9 

zus. 47, 2 50,6 48,6 45, 5 48, 1 47 ,3 47, 5 48,3 47, 1 46,3 

1 45,2 (45,4) 44,4 45,8 (44,8) 44,4 45, 7 44, 1 45,8 45,5 

weiblich 2 44, 7 43, 2 44,6 45, 7 47,4 44, 3 44,8 45, 9 46, 3 44,2 
3 44, 7 44,5 45, 1 45,0 47 ,3 44,2 45,6 45,8 45, 1 43,4 

zus. 44,7 44, 3 45,0 45,2 47, 3 44, 2 45,0 45,8 45,4 44,0 

a l 1 e 46, 7 49,9 47,9 45, 5 48,0 46, 7 47, 2 47 ,8 46, 7 45,6 

Btahlb&ll 

1 48,0 49,8 49,4 48,4 46,4 48,0 47,8 47, 1 48,3 46,8 

mannlich 2 48,3 55, 2 48, 5 47,8 47,0 48,3 47,3 47 ,8 48,6 47 ,3 
3 46, 7 49,2 47, 3 47,5 46,8 46, 3 47 ,6 45,9 48,8 46,3 

zus. 47 ,9 51, 5 48,9 48, 1 46, 5 47,9 47,6 47, 2 48,4 46,9 

1 45, 5 45, 5 (44,0l 
weiblich 2 46,0 143,9l (45,0) 45,6 /45,7 146,0l 

48,2 
3 44,8 (44, 7l 41, 1 - 44,2 46,8 46, 7 47, 1 (45,7) 

zus. 45, 3 (44,7 42, 3 (45,0) 44,8 45,8 46, 5 47, 1 47,6 

a l l e 47,9 51, 5 48,9 48, 1 46,5 47,8 47 ,6 47 ,2 48,4 46,9 

llaachinenba,i 

1 47,5 49,8 47 ,o 46,6 48,3 47 ,6 47,4 48,5 47,4 46, 1 

mannlich 
2 47,3 48,9 46, 7 46, 3 50, 2 47 ,4 47,8 48,8 47,5 46, 7 
3 47, 1 48, 2 46,9 47,0 47,8 46,4 48, 1 50,0 48,3 46,9 

zus. 47,3 49,4 46,9 46,6 48, 5 47,4 47, 5 48,7 47,5 46,4 

1 44,8 (45,0) (48,6) (44,8) 46,5 45,0 (44,3) 44, 2 (42,8) 

weiblich 2 44,8 38, 5 44,9 44,5 146, 5 l 43,8 44,9 46,6 47, 1 45, 2 
3 44,8 45,0 45,4 44, 3 45,0 43,6 45,4 46,5 46,3 45,0 

zus. 44,8 42,6 45, 3 44, 3 45,9) 43, 7 45, 1 46,4 46,3 45, 1 

a 1 l e 47, 1 49, 1 46,9 46, 1 48,5 47, 1 47,4 48,5 47,4 46,3 

Schittb&ll 

1 50,6 53,2 50,6 47,8 49, 9 47 ,9 49,9 48,3 45,8 46, 7 

mannl1.ch 
2 49, 7 51, 1 49,4 47 ,9 50,0 46,6 (49,8) 50,5 (44,9) 47,3 
3 47,2 46,0 47, 5 46, 2 48,3 45,8 48,5 (47,0) 45, 1 45, 7 

zus. 50, 1 52,5 50,0 47,6 49,8 47 ,5 49,6 48,5 45,6 46, 7 

1 (46,0) (48,5) (47 ,O) (45,0) (39,0) 

weiblich 2 44,6 (44, 1) 44,9 144,0l 3 45, 1 45,2 45,8 f 45, 1) (44, 3l /41, 1) 39,0 (46, 3l 
zus. 45,0 45,0 45,6 45, 1) (44,3 41, 1) 40,7 46,3 

a l l e 50, 1 52,4 49,9 47 ,6 49, 7 47 ,4 49,6 48,4 45,6 46,7 
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Geschlecht ILeistongs- 1 
.3un:ies-

1 

3chles- 1 

1 

Hiev.<:r-

1 1 

ilord- 1 

1 

Rhe.Ln-

1 

Baden-

1 gruppe gebiet '.,'lf;- füm.burg sachsen 
Bre;n;::n rhe1.n- Hess~n land- Wurttem- Bayern 

Hol,c, te1n ','/estf .. ilen ?falz berQ' 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 

1 46,0 48, 7 47, 4 4L)' 6 45, 1 46, 0 48,4 47 ,8 45, 6 47 ,o 
mannlich 2 45, 2 47, 1 46, 3 40,8 45,0 45, 9 47,6 48,8 46, 5 47, 3 

3 45, 7 46, 9 48, 1 41, 1 45, 1 46, 8 46,0 47, 7 46,0 47 ,8 
zus. 45, 6 47, 7 47, 1 41, 5 45, 1 46, 1 48, 2 48,0 45, 9 47, 3 

1 46, .:S f 40, ol (45,0) - (44,6) ( 46, 9) 46, 9 (48,0) (46, 2) -
weiblich 2 44, 2 45, O (44, 2) „o, 9 44, 7 43, 4 47, 5 (47, 7) 43, 7 44,6 

3 44, 5 142,81 (44, 7) 40, 2 44, 5 46, 5 47, 7 42, 9 44,4 45, 9 
zus. 44,4 42, 7 44, 4 40, 4 44, 7 4'.;, 5 47, 5 43, 6 44, 3 45, 1 

a 1 1 e 45, 6 47 ,6 47 ,o 41,4 45, 0 46, 1 48, 2 47, 6 45,8 47,0 

darunter: Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren 

1 45,8 48,4 41, 5 45, 1 47 ,o 48,9 - 44, 7 44,8 

mannlich 2 44, 7 46, 5 40,5 44,9 47, 1 48,0 - 46, 3 47 ,9 
3 45, 4 (48,0) 40,4 45, 1 47, 1 47, 3 - 44, 4 48, 5 

zus. 45, 4 47, 5 40,8 45, 1 47, 1 48, 7 - 45,2 46, 9 

1 46, 3 - - ( 44, 6) (47, 1) 46, 9 - (43,0) -
weiblich 2 43,8 (43,8) 40, 4 44,7 46, 5 47 ,9 - 43, 3 41, 7 

3 44,4 143,0) 39, 7 44, 5 47 ,o 49, 3 - 43,8 45, 6 
zus. 44, 3 43, 7) 39, 9 44, 7 4 7 ,0 48,0 - 43, 7 43, 7 

a 1 1 e 45, 3 47 ,4 40,8 45,0 47, 1 48, 7 - 45, 1 46,6 

Elektrotechnik . 
1 46,8 47, 9 46,8 47, 2 49,2 47 ,4 46, 7 47, 7 47, 7 44,9 
2 ' 46, 4 47, 3 46, 4 45, 7 48,9 47, 2 47, 3 48, 2 46,8 44,4 

mannl1ch 
3 46,8 48, 1 46, 9 4 7, 3 49,0 47 ,o 46, 1 ( 47, 6) 47, 2 44,8 

zus. 46, 7 47 ,8 46, 7 46, 7 49, 1 4 7, 3 46,8 47, 8 47, 3 44, 7 

1 45,0 - 45, 6 4- ~.') - 45, 5 <~) ,o (44,0) (48, 1) 44,8 

we1bl1.ch 2 44, 3 4), 1 44, 7 46, 1 4 7, 1 45, 2 45,0 45,8 46, 5 43, 1 
3 44, 3 45, 6 44, 6 46, 3 47, 9 44, 1 44, 7 46, 9 45 ,o 41, 1 

zus. 44, 5 45, 5 44,6 46,2 47 ,8 44, 5 44,9 46, 3 45, 1 42,6 

a 1 1 e 45, 7 46,6 45, 5 46, 5 48, 7 46, 3 46, 3 47 ,o 46,4 43, 7 

Pe inme chanik und Optik 

1 46,8 46, 5 45,4 47, 2 47 ,6 46, 7 46,4 44, 7 47, 1 46, 5 

mannlich 2 46,9 45,2 45,8 4 7, 5 - 48, 2 46, 7 44, 3 47, 1 46, 3 
3 46,6 47, 4 (44,8) 47, 2 - 47,0 45, 6 45, O 46, 5 48,0 

zus. 46,8 46, 4 45,4 47, 3 47, 6 47, 2 46,4 44, 6 47 ,o 46,6 

1 45,9 - - 45,8 - (40,9) (44,0) 43, 5 46, 2 46, 5 

weiblich 2 45,0 44,8 45,6 48, 1 - 43, 4 44,6 43,0 44, 6 44,8 
3 45, 3 43, 7 45,2 47, 5 (50,0) 44, 5 45, 5 42,6 45, 5 45, 2 

zus. 45,2 43,8 45, 3 47, 7 (50,0) 44, 2 44,8 42,8 45, 2 44,9 

a 1 1 e 46, 1 45, 3 45, 4 47 ,4 47, 6 46, 3 45,8 44,0 46, 3 45, 7 

Eisen-, Stahl-, Blech- und lletal.lwarengewerbe 

1 47,7 43, 9 48,5 47,8 53, 2 47, 3 48, 2 49, 1 47,8 48,6 

mannlich 2 47 ,4 45, 5 50, 1 46,8 56,8 47, 2 47, 7 48, 1 47, 3 48, 7 
3 47, 3 37,7 49, 2 47, 7 51, 7 46,9 47,8 49, 2 47, 7 48,6 

zus. 47,5 43,5 49, 2 47, 3 54, 9 47, 2 47 ,9 48, 6 47 ,6 48,6 

1 44, 7 (45,0) - (51, 5) - 42, 3 46,4 (44, 3) 46,6 53,0 

weiblich 2 45, 1 43,6 43, 3 46,0 52,0 43, 7 44,4 46, 1 48, 3 47,4 
3 44,9 42, 3 46,4 45, 2 46,6 44, 3 46, 3 45,0 45,0 48, 3 

zus. 45,0 42,6 46,0 45,4 49,7 44,0 45, 1 45, 3 45, 7 47,8 

a 1 1 e 46,8 43, 1 47,8 46, 7 53,3 46,4 47, 3 47, 7 47,0 48, 3 

Verbrauchs~terindustrien 
1) 

1 47 ,8 48,4 47 ,4 48, 1 49,2 47, 5 48, 1 47, 5 48,4 47 ,5 

mannl1ch 2 47 ,6 47, 1 47, 2 47, 3 51,2 47 ,9 47, 1 47 ,6 48,3 47,6 
3 47 ,3 46, 5 47 ,4 47, 7 50,5 46, 9 47 ,4 46, 7 47 ,6 47, 7 

zus. 47, 7 47 ,6 47 ,4 47, 7 50, 1 47, 5 47, 7 47,,4 48,2 47,6 

1 44,6 43, 4 44, 3 46, 3 44,4 43, 7 45, 2 44,4 45, 3 44,7 

weiblich 2 44,4 44,3 44,8 44, 3 44, 3 44, 2 44,6 44,9 44,5 44,8 
3 44, 7 44,8 45,0 44, 8 45,9 44,4 45, 3 45,0 44,8 45, 1 

zus. 44,5 44, 3 44,8 44,8 45,0 44, 2 44,8 44,9 44, 7 44,9 

a 1 1 e 46,0 45, 9 45,9 46, 2 47, 3 45, 9 46, 2 46, 1 46, 2 46,0 

Jtunatstotherarbei tung 

1 48,8 (48, 2) 49,6 48, 3 47 ,6 53, 3 (49,6) 48, 2 

mannl1ch 2 47, 2 49,0 46,8 47 ,o 46, 2 48,7 47,9 46,3 

3 47,2 (46, 7) 46,8 47 ,5 45, 5 54,0 46,8 46,0 
zus. 47, 7 48,3 47, 7 47,6 46, 7 50,6 48,0 46,8 

1 44,7 (48,0) (54,0) 44, 3 (42,5) (42,0) 45, 3 46, 3 

weiblich 2 44,9 44, 6 46,6 44, 2 44,9 45, 7 44, 1 46, 1 

3 44, 5 44,8 44,4 43,4 44, 5 45, 5 44,8 46,0 
zus. 44, 7 44,8 45,5 43,8 44, 1 45,5 44, 7 46,0 

a 1 1 e 46,3 46,5 46, 7 45, 9 45, 7 48,7 46,5 46,4 

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

1 47, 5 45,0 49,6 48, 1 47, 4 47 ,9 46, 1 46,8 

mannlich 2 48, 7 45, 3 47 ,6 48,5 48,9 49, 2 47,8 48,8 

3 48,3 ( 51, 2) 47, 5 47 ,6 47, 7 48, 2 46,6 49,5 
zus. 48, 1 46,6 48, 1 48,0 48,0 48,4 46, 7 48,0 

1 45,9 - (47, 1) 49, 7 (46,0) 46,6 (44,0) 44, 5 

we1bl1ch 2 45, 1 45,0 44,9 44,6 45, 3 45,2 44, 4 45,2 

3 45,2 (44,6) 44, 4 45, 4 45,0 46, 2 45,0 44,9 
zus. 45, 1 44,9 44, 7 45,2 45,2 46,0 44, 7 45,0 

a 1 1 e 46, 7 45, 7 46, 7 47, 2 46,6 47 ,4 45, 7 46,3 

Glasindustrie 

1 47 ,9 44, 1 50,4 44, 5 - 47,9 48, 6 48, 5 48,6 48,5 

mannl1ch 2 47, 1 ( 45, 9) (54, 4) 47, 3 - 46, 5 48,0 47, 7 48,6 49, 5 

3 46,b (47, 3) 51,0 48, 1 - 45, 9 46,4 47, 4 48,4 47, 7 
zus. 47, 2 45,2 51, 5 46,8 - 46, 7 47, 9 48,0 48, 6 48, 6 

1 46, 3 (49, 5) - (48, 4) - 50,2 (32,4) ( 42, 9) (48,0) 47, 1 

weiblich 2 46, 0 (48,5) - 45, 7 - 48, 7 41, 5 43, 1 46, 4 47 ,o 
3 45, 9 43, b 44, 4 45,0 - 46,0 45, 1 41,6 46,6 46,8 

zus. 45, 9 44, 2 44, 4 45, 5 - 46, 2 43, 6 42, 5 46, 5 46,8 

a l l e 46, 9 44, 8 49,2 46, 5 - 46, 6 46,4 46, 5 47 ,9 48, 1 

1) Bundesgebiet ohne, Lander einschl. Chemiefaserherstellung. 
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1 

Geschlecht I Leistungs- 1 
Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 l Rhein- l Ba.den-

1 

gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhe1n- Hessen land- Wurttem- Bayern gruppe 
Holstein Westfalen Pfalz berg 

Holzverarbeitung 

1 47 ,9 49,6 48,0 49 ,o 46, 7 47 ,5 46,8 47 ,7 48,0 48,5 
mannl1ch 2 48, 1 46,9 46,8 47,9 48,0 48, 5 47,0 47,4 48,8 47,9 

3 47, O 48,8 46, 2 47, 5 47, 3 45, 9 46, 9 46, 3 47,2 48, 3 
zus. 47,8 49, O 47, 5 48, 5 47,0 47,4 46, 8 47, 3 48,0 48,3 

1 

1 46, 1 ( 36, 0) - 46, 1 - 43, 9 (49, 7) 42, 9 41,0 47,7 
weiblich 2 45,9 50, 2 44, 7 45, 7 40, 2 46,0 45,9 45, 0 45,0 46,6 

3 45,4 46, 1 44, 5 45,9 (45, 1) 44,8 44,9 44,8 45,6 45, 7 
1 

zus. 45,5 46,8 44, 6 45, 9 42, 4 45,0 45, 1 44,8 45,4 46, 2 
a 1 1 e 47, 3 48, 7 46, 7 47,9 46, 6 47 ,o 46, 5 46, 7 47,5 47, 7 

Papienerarbei tung ( einachlieilich Papieneredelung) 

1 50,8 50,0 49,0 51,4 ( 57, 1) 51,0 52, 6 51, 7 51,6 47,8 
mannl1ch 2 50,2 47 ,4 47, 1 49, 5 /52,0l 51, 1 51, 5 50,3 50, 7 49,4 

3 49,8 (46,0) 47, 7 51, 1 51,0 47, 7 54,0 50,5 51, 3 49,2 
zus. 50,4 48,0 47,8 50,8 54, 9 50, 3 52, 7 50,9 51,2 48,6 

1 

1 44,9 - (44,0) 46, 5 - 44, 1 (39,0) 47, 3 44,4 45, 5 
weiblich 2 46, 5 46,8 45,5 46, 2 52, 9 46, 6 47 ,8 47 ,9 46, 2 46, 5 

3 45, 9 46, 7 45,4 42,9 48, 5 45, 3 48, 1 48, 2 47, 2 44,8 
zus. 46, 2 46,8 45, 5 45,0 51, 1 46, 1 48,0 48,0 46,6 45,6 

a 1 1 e 47,8 47,4 46, 1 47, 7 51,9 47, 7 49, 7 48,9 48, 3 46,6 
' 

Druclcereigenrbe 

1 48,4 49,4 46,9 48,6 49,8 48, 1 49, 2 48, 2 ', ~6:~ 48, 2 
mannl1ch 2 48,9 49,0 46, 7 50, 1 /48,51 48,0 50,8 49,9 48,4 

3 47, 2 47,3 46, 1 48, 2 47, 5 45, 3 49,4 50, 7 48, 7 47,4 
zus. 48,4 49,2 46,8 48,7 49,6 47,8 49,4 48, 5 49, 2 48, 1 

1 45,8 48, 5 (44, 7) 46,4 - 45, 3 (47, 2) ( 42, 5) 47,4 42,6 
weiblich 2 46, 2 46,6 45, 5 46,4 48,8 45, 1 46,9 48,0 46,4 46,9 

3 45, 7 43, 3 45, 3 45, 6 47,0 44, 3 46,0 49, 7 46,6 47,3 
zus. 46,0 45 ,9 45,4 46, 2 48, 5 44,8 46, 7 48,6 46, 5 47,0 

a 1 1 e 47, 7 48,7 46,4 48, 2 49, 3 46, 9 48,9 48,5 48,3 47,8 

LedererzeugUJ18 

1 48, 4 45, 7 p3,2) 47,9 - 48,7 49, 1 50,8 48,0 48, 2 
mannlich 2 48,7 46,0 55, 7) 48, 1 - 49, 7 47, 1 47,5 50, 7 47, 5 

3 116, 1 44,9 49, 1 46, 7 - 44,9 46, 3 48,3 47, 3 46, 7 
zus. 48, 1 45, 4 51,2 47, 7 - 48, 1 48,4 48,4 48,8 47,5 

1 45,5 - - (48,0) - 46, 2 (43,8) (44, 3) 45, 3 -
weiblich 2 46, 4 (44,8) - 45, 9 - (45, 2) 45,2 48, 7 45, 1 44, 1 

3 45,3 44, 5 (44, 7) 45,8 - 45,2 47, 4 45,0 45, 3 45, 3 
zus. 45, 7 44, 5 (44, 7) 45,9 - 45, 5 45, 9 47,8 45, 3 45,0 

a 1 1 e 47,6 45,2 49,8 47, 3 - 47, 7 47, 6 48, 2 48, 1 46,8 

Herstellung von Lederwaren (einschlieSlioh Lederhandschuhen) 

1 48,7 46,0 43,8 - 47,4 49,9 48,9 48,8 48,9 
mannlich 2 48, 4 /46,0l /41,4l - 47, 1 50,8 48,3 48,0 48,6 

3 48, 3 48,5 48,6 - 47, 2 50, 2 50, 1 46,0 48,6 
zus. 48,6 46, 1 44, 2 - 47, 3 50, 1 48,9 48,3 48,8 

1 46, 1 
!43,0l 

44,6 - 43, 3 47, 2 (53, 9) 42, 4 46,8 

weiblich 
2 46, 4 45,0 45,6 - 46,0 47, 3 47, 1 45,3 46, 1 
3 45, 4 45,0 44, 3 - 43,4 46, 2 47, 5 45,8 46,0 

zus. 45, 9 44,8 44, 7 - 44, 2 46,9 47, 5 45,4 46, 2 
a 1 1 e 46,9 45,8 44,6 - 45, 4 48, 2 48,0 46,5 46,9 

Schuhindustrie 

1 45, 7 44, 7 (48,6) 45, 5 - 45, 4 45, 9 45, 3 45,9 46,8 
mannlich 2 45, 5 43,8 - 46, 1 - 45, 5 45,6 45, 3 46, 1 45,3 

3 45,0 (42,0) - 44,0 - 46, 2 44, 3 44,0 45,8 45,4 
zus. 45,5 44,2 (48,6) 45, 5 - 45, 5 45,6 45, 1 46,0 46,0 

1 44,8 47, 3 - 43, 5 - 44,8 45,0 44,0 45, 1 46,8 
weiblich 2 44, 3 45,4 (43,0) 44, 0 - 43,9 45,0 44, 3 44,0 44,7 

3 44,4 43,2 - 44,6 - 43,9 45, 2 43,9 45, 2 44,8 
zus. 44,4 45, 4 (43,0) 44, 1 - 44, 1 45, 1 44, 1 44, 7 45, 1 

a 1 1 e 44,9 45,0 (47, 7) 44,7 - 44,7 45, 3 44, 5 45, 3 45,5 

'foxtilgewerbe (ohne Chemie!aaerherstellung) 

1 47, 5 47,9 48, 1 46,8 53, 1 47,4 48, 7 48,8 48,3 46,6 

mannlich 
2 47, 5 46, 5 /45,6) 46,4 51, 9 47,8 46,0 50,2 47,4 47, 1 
3 47,4 47, 1 45,0) 45, 3 52, 1 47,5 46, 4 47,3 47,4 47,0 

zus. 47, 5 47,0 47,9 46, 4 52, 2 47,6 46,8 49, 3 47,8 46,8 

1 43, 5 44, 1 44,0 44, 9 (46, 4) 43, 3 46, 7 45, 6 43,2 43,5 

we1.bl1ch 
2 44, 1 45,0 44, 3 44, 2 42,8 44,0 44, 1 44, 5 44,2 44,0 
3 44,0 44,6 44,6 44,2 45,5 43 ,o 44,8 44,5 44,4 44, 1 

zus. 44,0 44, 7 44, 3 44,2 44, 2 43, 7 44, 3 44, 5 44, 3 44,0 
a 1 1 e 45,4 45,4 45, 1 45,2 47, 2 45,6 45, 4 46, 2 45, 4 44,9 

darunter; a) Spinnerei und Garnbearbei tu.ng 

1 49, 2 52,0 47,6 48, 2 53, 1 49,4 50,3 57,4 48, 7 47,8 

mann11.ch 2 47,6 46, 5 (45, 1) 47, 1 51, 9 47, 3 46, 7 55,5 48,0 46, 7 
3 47,9 47, 1 - 45,0 52, 3 47,8 45,9 (47,6) 47, 5 45, 7 

zus. 48, 3 48, 2 47,4 47, 1 52, 3 48, 1 47, 5 56,0 48, 2 46,9 

1 43, 5 44,9 46, 1 41, 3 - 42, 9 (47,0) - 45, 5 42, 5 

weiblich 2 43, 7 44,6 44, 1 43, 9 42, 5 43,6 43, 7 45,0 43,9 43,3 
3 43,8 44,4 44,0 43,9 45,4 42, 7 46,0 44,6 44, 1 43,4 

zus. 43, 7 44, 7 44,2 43,8 44,0 43, 4 43,9 44, 7 44,0 43, 3 

a 1 1 e 45, 3 45, 4 44,8 44,8 47, 2 45, 3 45,5 47,9 45,4 44, 3 

1 

b) Weberei 

1 46,4 46,9 46, 7 46,2 153,2) 46,4 47, 3 47,4 46,3 46,3 

mannlich 2 47, 1 46,4 (53,0) 45, 6 52, 3) 48,2 44,0 48, 1 45, 7 47, 3 
3 47, 3 47,4 - 45,6 47,2) 48,3 44, 7 47, 7 46,4 46,8 

zus. 46,8 46, 7 46,9 45, 9 51, 0 47 ,3 45,0 47,6 46, 1 46,6 

1 43, 5 45,5 41, 4 44,8 (46,4) 43, 2 (44, 7) 45,4 43,7 43, 7 

we1.bl1.ch 2 44, 1 43, 7 (45,0) 43, 1 45,4 44, 1 44, 2 46, 1 44,0 44,4 
3 44, 1 44,4 ( 46, 9) 43, 3 46,0 43, 3 44,0 44,8 44, 6 44, 7 

zus. 44,0 44, 3 43,2 43, 4 45,8 43,8 44, 2 45,2 44, 3 44, 3 

a 1 1 e 45, 3 45,5 44, 5 44,9 46, 9 45, 5 44, 7 46, 5 45, 0 45,2 
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Geschlecht ILeistung•-1 Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 

1 Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
Hamburg Bremen rhe1.n- Hessen land- 'Rurttem- Bayern gr11ppe gebiet wig- sachsen Holstein Westfalen Pfalz berg 

Bekleidungsgewerbe 

1 46, 1 45, 7 48,0 47, 1 43,6 45, 5 45,9 45, 7 46, 6 46, 2 
mannlich 2 46,6 44,8 46,8 48,0 f44,2) 45, 9 49,0 47,8 48,2 45, 7 

3 47, 2 (44,0) ( 45, O) 47, 7 48,0) 46,9 51, 3 (47,7) 45, 2 47, 7 
zus. 46, 3 45, 5 47, 7 47, 4 43,8 45,8 47, 1 46, 1 46, 7 46, 1 

1 45,0 40,8 44,4 46, 7 44, 2 43, 7 44, 7 44,7 44,0 44,9 
weiblich 2 43,9 42, 7 44, 7 43, 2 43, 7 43, 7 43,9 43,2 43,9 44, 7 

3 43,8 45, 1 45,4 45, 1 (43, 4) 43, 3 43,9 44, 5 42,6 44,8 
zus. 44,0 42, 7 44, 7 44,8 43,8 43, 6 43,9 43,5 43,8 44, 7 

a 1 1 e 44, 3 43, 1 45,2 45, 2 43, 8 43,9 44, 5 43,8 44,0 44,9 

Baratellung Ton KuaikinstrWlenten, Spielwaren, !um- und Sportgeräten, 
Schauckwaron und Bearbeitung Ton Edelsteinen 

1 49,3 45,6 52,8 46,6 47,2 48,6 50,6 48,7 
ma.nnlich 2 48,0 f 44, 71 50, 1 48,3 48, 3 49, 7 48,5 47, 3 

3 48,0 45,0 53, 1 47, 5 48,4 48,6 48,6 46,8 
zus. 48,8 45,5 52, 3 47, 1 47, 7 48, 7 49,8 48,0 

1 47,4 f 49,0l (43, 1) 44, 2 48,9 44,6 
weiblich 2 46, 1 

145,0l 
51, 5 43, 9 42,9 47 ,6 47,0 45,8 

3 45,9 45,0 48,2 45, 2 45,0 46,8 46,0 46,0 
zus. 46, 2 45,0 48,9 44,6 44,4 46, 7 46,8 45, 7 

a 1 1 e 47 ,4 45,4 51, 1 46, 3 46, 1 47,9 48, 1 46,6 

liahrunge- und Genulllli ttelind11atrien 

1 51,4 51, 7 48,5 57,0 49,4 50, 2 51, 7 51, 6 51,2 51,4 
männlich 2 52,2 54,9 47,9 57,8 48,3 49,8 52, 3 52, 9 50, 5 53,9 

3 52, 4 51, 6 48,0 61,8 49, 7 48,9 51,8 53, 5 49,8 50, 1 
zus. 51,9 52, 6 48,2 59,0 49, 1 49,8 51,9 52,4 50,6 51, 5 

1 44,7 44,4 (46,0) 42, 3 53, 3 47, 2 46, 2 43,8 42,8 44, 2 
weiblich 2 45,6 44, 5 46, 1 47,6 44, 1 46,8 47,8 45, 7 43,7 46,9 

3 46, 1 46, 1 45, 5 48,3 46, 1 45,6 46,9 48,3 43,6 47,3 
zus. 45,8 45,9 45, 5 47,9 45, 2 45,8 46, 7 46,9 43, 3 46,9 

a 1 1 e 49,0 49,4 46,8 54, 3 47, 1 47,8 49,0 50,2 46,3 49,8 

Brotinduetrie 

1 49, 1 48,9 45,6 51, 7 49, 2 49,0 49,8 53, 4 52,0 45,9 
männlich 2 49,5 51,0 45,3 59,8 f 49,2) 48,8 51, 1 f 52, 9l 46, 1 (42,0l 

3 49, 1 (54,0) (45,4) 52, 6 43, 9) 49,0 (51,8) 53, 7 (49,4) (47,9 
zus. 49, 2 49,4 45, 5 54, 3 48,4 48,9 50,2 53, 3 50, 7 45,8 

1 (47,9) f 48,0l (47,9) 
weiblich 2 45,6 39, 5 46,8 (37 ,O) 53, 3 (45,0) (48,0) 

3 45,2 48, 1 44,3 48,9 42,6 44,7 45,8 49, 3 48, 1 44, 1 
zus. 45, 3 43, 1 44, 3 48, 5 42,3 45,2 45, 7 49, 3 48,0 44, 1 

a 1 1 e 48,0 47,8 45, 2 52, 6 46, 7 47,8 49, 5 51, 9 50, 1 44,8 

Jleiechwarenindutrie 

1 51,8 51, 3 48, 5 52,4 52, 1 (52, 8) 50,4 !49, 2l 51,8 51, 3 
mannlich 2 52, 6 (54, 3) (47,7) 52,8 f 48,3) 53, O f40,5) 42,0 49,4 57,8 

3 52, 2 49,9 48,3 52, 9 47,8) (53, 9) 46, 5) 45,0 48,0 52, 6' 
zus. 52,0 51,2 48,4 52, 5 51, 1 53, 1 49, 1 48, 3 51,0 51,9 

1 (44,8) f 44,0l f 60,0l f41,7l 
weiblich 2 49,4 ( 52, 1) 52, 2 54, 4 41, 4 48,4 

3 47,8 47,9 47,9 49, 7 41,8 47,4 48,8 145, 6 l 48,4 48,0 
zus. 47,8 48, 2 47,9 49,6 41,8 47, 4 48,2 45, 6 48,4 48,0 

" 1 1 • 50,4 50,4 48,2 51,5 47,3 50, 5 48,5 47, 3 50,6 50,6 

Pieahnrarbei tung 

1 54,2 f 61,8l 58,8 49,6 54,4 48,0 
148,0l männlich 2 53, 2 50, 3 55,0 57, 1 52, 6 51, 3 57,0 

3 53, 5 58,6 56, 2 50, 5 54, 3 54, 6 48,0 
zus. 53, 5 57,8 56,6 51, 1 53, 6 52, 3 51,0 

1 47, 7 43,6 (50,8) 53, 7 
weiblich 2 45,8 49,6 46, 3 41, 4 (44,0) 

3 47, 2 46,8 49,0 47 ,6 47, 1 43, 2 
zus. 47,0 46,5 49,0 47,8 47, 1 42, 9 (44,0) 

"1 1 e 48,7 48,3 50,5 48,9 49, 7 44, 1 (47,0) 

Obat- und GeaüaeTerarbeitung 

1 55, 3 52,4 
t6,9l 

57, 7 (65, 5) 55,4 53, 5 53, 2 54, 9 54,4 
männlich 2 54,0 50,3 50, 5 54,8 55, 5 52,6 54,0 52, 6 52, 5 

3 51, 7 49,0 61,0 52, 1 f 5o,ol 51,6 53,4 (54,3) 49, 5 (52, 9) 
zus. 53, 9 50,8 49, 3 55, 1 62,9 54,3 53, 1 53,8 52, 9 53, 9 

1 46,9 f 48,0l 43, 5 39, 5 (48,0) 62, 2 

weiblich 2 46,8 46,5 48, 1 47,5 47,5 44,3 45, 7 (47, 1) 
3 46,2 44,7 45,4 48,0 55, 3 44,3 46,9 46,9 45, 5 45,4 

Zll8. 46,3 44,8 45,4 47,8 55, 3 44,5 47,0 45, 5 46, 2 45, 5 
a 1 1 • 48,7 46, 2 46, 2 49,8 57,2 48,3 49,4 48, 3 48, 3 47,9 

Brauerei und IUUserei 

1 49,3 47,8 50,4 49,3 49, 1 48,8 48,4 50,2 49, 7 
mannlich 2 47,4 (47,0) 49, 1 46,4 46,9 47,4 49,4 (50,4) 

3 48,3 47,6 48,5 45, 7 48,0 48,8 46,9 49, 3 48,8 
zus. 49,0 47,7 49,8 48, 1 48,6 48,8 48,0 49,9 49, 5 

1 f 46,7l (46, 7) 
weiblich 2 43,3 (43,4) 

3 44,9 f 44,9l 42,9 f 45, 1) 45,2 46,4 44,0 46, 7 43,8 
zus. 44,9 44,9 43,9 45,1) 45,2 46,4 44,0 46,5 43,8 

a 1 1 e 48,5 47,6 49, 5 48,0 48, 1 48,6 47,8 49,8 48,9 

!abakwarenheretellung 

1 47, 1 44, 7 41,3 43, 5 48,9 49,9 48,9 45,0 44,0 

mannlich 2 47, 5 46, 3 45, 5 43, 2 48,8 (52,0) f 49, 3l 46,6 45, 9 
3 47,9 43, 5 46, 3 (42, 1) 48, 3 50, 1 48,0 49,0 46,6 

zus. 47, 5 44,9 44,0 43, 2 48,7 50,4 48,8 47 ,6 45,6 

1 44, 7 40,3 48,0 46, 2 43,2 42,6 44,0 

weiblich 2 44, 2 43, 1 42,0 46, 1 47 ,9 45,2 42,6 46,2 
3 44, 7 42,9 42;7 46, 9 47 ,4 47, 1 43,9 44, 4 

zus. 44, 6 42, 9 42,0 42,0 47,4 46, 5 45,0 42,9 44, 4 

" 1 1 e 45, 1 43,4 42,4 42,4 47 ,8 46, 7 45, 5 43,3 44,6 

Baugewerbe a. Tab. 6. 
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4. Durchschnlttllche Bruttostunder1verdlen1te (In Pf) 

Geschlecht I Leistungs- l Bundes-

1 

Schles- l 
1 

::heder-

1 1 

Nord- 1 

1 
Rhein- 1 Baden-

1 
gebiet wie- Hai7.tJurg Bremen rhe1.n- Hessen land- Wurttem- Bayern 

gruppe Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg 

G e • am t e I n d tl 8 t r i e 

1 256, 7 245, 5 277, 7 242, 1 251, 5 274, 5 242, 7 235, 4 238, 8 224, 9 

mannl1.ch 2 238,9 220, 9 243, 5 2..:6,8 233, 6 256, 3 217, 2 217, 5 220,6 205, 7 
5 205, 9 202, 4 220, 5 :;:oo, 1 211,6 218, 7 189,5 183, 3 190,0 182, 3 

zus. 241, 4 231, 5 25A, o 2.~s, 3 239, 4 257, 9 227, 6 219,8 223,8 210, 5 

1 162,7 145, 9 175, 5 153, 7 167,2 174,2 133,4 166, 7 148, 7 170,0 

we1 blich 
2 154,8 142, 1 165, 3 153, 0 162,7 160,2 151, 7 139, 7 155,2 149, 1 
3 142, 5 145, 2 156, 5 149, 8 155, 2 144,9 131,4 126, 4 147, 1 128, 3 

zus. 149,6 143, 1 160, 1 151, o 159, 1 1,4,2 142, 1 136,0 150, 1 143, 3 

a 1 1 e 221, 6 214,8 234,, 214, 1 226, 7 240,3 208,4 200, 5 200, 6 188,7 

Industrie ohne Baugewerbe 

1 258, 1 244, 5 264, 1 240, 7 247, 3 277,9 242,0 234,4 238, 1 224, 1 

manril ich 2 240, 1 220, 1 237, 5 227, 2 2'.!8,6 258, 1 215, 7 217, 5 221, 1 205,4 
3 205, 1 190,6 206,4 196, 1 205, 2 219, 4 184,0 172, 6 187 ,6 176,6 

zus. 242, 8 229, 7 248, 3 228,0 236, 3 260, 3 226,8 218, 7 223,3 210,0 

·1 162, 7 145, 9 175, 5 153, 7 167, 2 174,2 133, 4 166, 7 148, 7 170,0 

we1bl1.ch 2 154,8 142, 1 165, 3 153, 0 162, 7 160,2 151, 7 139, 7 155, 2 149, 1 
3 142, 5 143, 2 156, 5 149,8 155,2 144,9 131,4 126,4 147, 1 128,2 

zus. 149,6 143, 1 160, 1 151, 5 159, 1 154,2 142, 1 136,0 150,1 143,3 

a 1 1 e 219, 5 209, 1 222,2 208,7 221, 1 240, 1 205, 1 196, 3 197, 5 185, 3 

Bergbau 

1 303,9 247, 2 245,0 312, 0 230,9 239, 7 231, 7 236,4 

mannl1.ch 2 239, 3 208,9 217, 3 246, 2 214,4 208, 1 201,4 209,6 
3 201, 5 (205,7) 207 ,9 201,8 189,8 184,7 200,0 188,6 

zus. 273, 6 236, 6 229,6 281,4 219, 2 222, 1 212,6 221, 7 

Steinlcohlenbergbau 

1 314,0 284,5 314, 2 165,9 

mannl1.ch 2 246,6 209,8 247 ,o 152,9 
3 198, 7 199, 1 198, 7 146,2 

zus. 283,8 256, 2 284, 1 159,6 

Braunkohlenbergbau 

1 249,4 252,8 263,4 225,6 236, 1 

mannl1.ch 2 233,9 244, 2 243,4 214, 7 207,5 
3 220,2 228, 2 226, 9 177,0 188,0 

zus. 236, 6 242, 5 244, 7 216,0 221,4 

Jrzbergbau 

1 252, 1 254, 4 261,4 233, 1 239, 7 232, 6 261,0 

mannl1ch 2 221, 1 223, 0 227, 2 202, 7 208, 1 200,8 232, 1 
3 196,9 201,4 195, 9 188,7 184, 7 198, 1 232,6 

zus. 234, 7 236, 5 242, 3 218, 2 222, 1 217,4 248,0 

Salzbergbau 

1 236, 1 235,4 261, 2 234,8 234,8 200,8 

mannl1.ch 2 213, 7 213,0 225, 2 218, 2 202, 7 183,0 
3 205, 1 205, 7 233, 5 198,8 204, 7 ( 165,8) 

zus. 222, 3 222, 5 245, 2 222, 5 214, 2 190,1 

Sonstiger Bergbau 

1 228,0 247, 2 227, 7 222,4 227 ,8 222, 6 222,6 

mannl1ch 2 203,4 208,9 204,4 202, 3 211, 3 198,3 196,8 
3 195,7 ( 205, 7) 201, 5 ( 169,8) 184,4 Hl4,1 183,4 

zus. 214, 9 236, 6 216, 3 206, 5 215, 9 203, 2 206,4 

Energiewirtschaft 

1 243, 9 246, 1 277,3 225, 9 257,0 253, 4 242, 7 231, 3 248, 3 224,8 

mannlich 
2 223, 6 218, 3 245, 1 207,8 236, 6 231, 7 232, 1 211,9 226, 3 204,4 
3 192, 9 ( 135, 7) 197, 3 182,9 217, 4 186, 9 218,4 189,2 197,4 186,8 

zus. 236, 7 239, 1 263, 6 219, 6 249,8 246,0 238, 1 225, 0 242,4 217 ,4 

1 219, 1 t 247, 7) (216,0) ( 214, 3) (214,4) 1229, 3) ( 225, 5) (216,9) 

we1.bl1.ch 
2 1 ~3. 0 216, 6) (184,0) (220,2) 190,8 187 ,9) ( 197 ,8) 200, 7 182,7 

3 166,5 t 165, 5 l 179, 7 154, 4 173, 6 167 ,8 171, 3 155,6 170,9 149, 2 
zus. 173,8 165,5 184,8 161,0 182, 1 176,9 177 ,6 159, 9 176,0 161,6 

a 1 1 e 235, 1 238, 2 257,2 218, 3 246, 3 244, 5 237, 2 223, 3 240,6 216, 3 

darunterz l!lektrizi tlitsgewinnung und -Teraorgung 

1 242,4 246,8 288, 7 226, 0 256, 4 260,4 237 ,3 228, 5 248, 5 218,5 

mannl1ch 
2 225, 6 213,4 253, 3 205, 2 238,3 252, 7 215, 4 215,2 227, 5 196,6 

3 188,7 ( 131, 1) 197, 5 186,2 218, 2 199, 2 182,0 ( 159, 4) 198,6 183,6 
zus. 237, 0 241,0 277, 6 219,8 250, 6 257, 9 231,9 224,8 243, 3 211,8 

1 (220,1) ( 247, 7 l f 242, 5 \ 1214, 3l ( 185,4) 
\238,0l 1216,9l 

weiblich 2 191,7 ( 226, 3 190,4 220, 2 181,2 186,9 (205,6l (213,0) 186,7 

3 160,3 f 171, 4) 163, 0 154, 7 ( 173,4) 162,5 t 165,0 1145, 3 171,4 145,8 
zus. 168,2 171, 4) 172,8 159, 3 182,0 170, 7 175,2 162,0 176,4 155, 2 

a 1 1 e 235,4 239, 6 270,9 218,4 247 ,o 256, 1 231, 1 223, 7 242,0 210,8 

Grundstoff- und Produ.ktionsg:Y:terindustrien 1) 

1 270, 3 240, 4 266,0 246, 3 259, 9 289, 7 243,2 247,8 240,0 219,3 

mannl1ch 
2 261, 4 224, 5 243, 4 234, 3 232, 6 281, 1 224, 3 232, 6 223, 3 207 ,9 

3 228,6 202, 4 221, 4 208,8 213,9 249, 3 193,6 187,2 196,5 182, 1 
zus. 257 ,6 224,8 246,4 232, 7 234, 4 277,6 226, 0 231, 2 222,0 205, 5 

1 185,2 (206, 9) 185,2 189,3 177,8 183, 6 185,6 157 ,O 

we1bl1ch 
2 170,5 147, 4 182,2 165, 6 195, 9 178, 1 164, 5 167 ,o 164,5 152,0 

3 155,2 150,6 166, 5 158,8 147,8 159, 3 148, 1 142, 1 147,3 140,6 
zus. 160,0 150,4 172, 1 161,2 157,0 165, 3 153,2 148,0 152, 5 145,4 

a 1 1 e 247, 9 216, 1 225,0 224, 6 226, 3 269, 7 214, 9 224, 6 213, 7 197,3 

Steine und Erden 

1 238,8 232, 5 291, 5 227, 7 262,8 259, 2 231,0 226, 3 229,0 218,8 

mannl1ch 
2 232,0 219, 4 258,0 224, 5 241, 1 255, 2 228,6 232, 7 213, 7 194,8 

3 205,8 211, 3 227, 7 206,2 211, 6 224, 7 201,8 204,5 195,9 182,2 

zus. 227, 1 221, 0 261, 3 220, 0 232, 7 249, 7 221, 4 225, 0 211, 3 198,2 

167, 3 ( 188, 1) ( 188, 2) ( 143, 6) 

we1bl1ch 175, 7 ( 100,0) 199, 4 207, 7 ( 203, 5) 155,0 155, 3 170, 2 
158, 5 1134, 2; f 158,6l 159, 3 157, 2 166, 7 164, 2 137,0 150,3 159, 1 

zus. 162,4 123, 1 158,6 166, 2 157, 2 176,8 165, 1 148,5 150,9 162, 1 

a 1 1 e 225, 4 2.20,9 258, 6 219, 0 228,8 248,8 220, 1 224,0 209,0 196,0 

1 ) Bunde sge b1e t einschl1eßl1ch, Lander ohne CheM1efaserherstellung. 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) 

(}eschlecht I Leistungs- 1 Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 gebiet 
Wlg- Hamburg sachsen Bremen rhe1.n- Hessen land- Württem- Bayern 

gruppe Holstein 'Nes „falen Pfalz berD" 

liaen- und Stahlindustrie 

1 298,4 254, 5 273,4 2/2,4 262, 9 307,4 243,9 263,8 264,8 230,9 

mannl1.ch 2 292,6 231,7 240,6 267,8 239,8 301, 1 225, 9 244, O 250,8 241,8 
3 260,8 213,3 200, 7 239, 4 236, 3 267, 3 185,4 190,7 218, 2 196,2 

zus. 288,4 238,4 244,6 264, 3 245, 2 296, 3 228,0 246,9 248,6 233, 3 

1 216,9 1209, 1 l - (247, 2) - 226,0 194, 1 (205,4) (213,8) ( 178,5) 

weiblich 2 187,8 167 ,9 
l 175,6l 

169, 6 - 202, 7 158,9 166,6 197,2 138,3 
3 173,0 {43,7 123, 7 135, 4 1140,0l 179,6 120,9 130, 3 154,6 146,8 

zus. 179, 1 159, 2 129, 1 159, 3 140,0 187, 1 146, 7 149,5 172,5 141,6 

a 1 l e 285,0 236,0 240, 1 258,4 244,8 293, 3 224,5 244, 6 245,4 226,6 

darunter, a) Bocho:ten-, Stahl- ud 'farawalnerll:e, Schaiede-, PreS- ud Ilauerwerll:e 

1 313,5 - 289, 3 - 316, 1 249,0 295, 2 284,2 246, 7 

mannlich 2 307,8 - 284, 5 - 311, 1 220, 2 261,6 261,6 259,6 
3 280,2 - 260, 3 - 282, 3 199, 5 212, 1 203,2 219,9 

ZUl!I. 304,3 - 281,3 - 307, 1 225, 3 272,0 267,2 254,9 

1 232,4 - (218,3) - 237,0 -
r97,9l r80,0l 

1200,0! 
weiblich 2 218,8 - ( 193,2) - 220,6 - 196,6 126,4 170,9 

3 183,0 - 163, 7 - 184,3 1168,8) 142,7 104,2 162,4 
zus. 192,0 - 171,0 - 193, 5 168,8) 157,4 134,0 164,6 

a l 1 e 301,8 - 279,9 - 304,6 225, 2 271,2 264,9 252,0 

b) Ziehereiea and Ialtwalswerll:e 

1 257,3 (245,2) 212,3 (240,7) 266, 7 240,9 229,8 249,0 210,4 

mannlich 2 257, 7 227, 3 206,4 217, 5 266, 1 214,6 220,9 226,0 187,3 
3 196,4 (151,8) 163,8 - 200, 7 186,4 157,5 195, 3 156,7 

zus. 247, 7 216,8 201,6 221,4 255, 5 215, 7 219,4 226,6 186,3 

1 191,0 - - - (176, 3) ( 196,4) - - (168, 1) 

weiblich 2 158,5 r l 175,6l 
161, 3 - 175,2 163,0 (149, 1) 160,9 131, 7 

3 148,8 123, 7 115, 1 - 165, 6 124, 3 122, 6 150,5 134, 5 
zua. 154,6 129, 1 149,0 - 169, 2 154,2 128,5 153,5 132,6 

a 1 l • 241,0 203, 2 1'80,4 221,4 252,4 202,0 215, 3 217,3 170,9 

c) Jiaen-, Stalll- Ud !•apergielerei 

1 274,6 255,9 279, 7 259,6 268,4 289,0 243,6 241 ,6 266,5 225, 2 

männlich 2 270,4 230,0 245,3 251 ,5 257, 3 286,8 227,3 237,2 255,6 233,9 
3 234,8 209,7 214,2 213, 2 236, 3 244, 7 181,4 185,9 222,6 203, 1 

zus. 265,0 239,0 252, 5 248,6 255 ,6 278,5 229,4 233,4 252,2 225, 6 

1 219,6 
!209,1 l - (258,6) - (216, 5) (173,6) (213,0) (228,9) -

weiblich 2 191, 5 173,2 - 209,3 - 194, 3 156,0 168,5 221 ,6 168,8 
3 169,3 146,3 - ( 165,8) 1140,0l 174,8 117,3 (138,0) 163,9 (1H,7) 

sua. 179,9 165,6 - 200,4 140,0 183,0 140, 1 161,8 196, 7 154,2 

a l l • 261,9 237, 1 252, 5 247,5 255,0 274,4 226,9 231, 3 250,9 223,8 

•1chb1Hau1'alliatu1'ri• 

1 255,9 277,2 240, 7 1231, 5) 265,0 247, 7 228,5 255, 2 235, 6 

männlich 2 250,8 267,9 231, 3 218,9) 258,8 227, 4 219, 3 242,2 231, 2 
3 213,8 251,9 204, 7 - 217, 2 182, 1 188,9 199,6 180,4 

zu.a. 245,6 267,2 233,0 228,8 251, 2 234, 4 218,7 240, 3 227,3 

1 187,8 - (210,0) - 188,6 (170,4) - (181,2) -
weiblich 2 159, 1 (209,7) 168,4 - 162,0 154,5 1119,21 

163, 7 153,0 
3 158,9 168,4 155,9 - 160, 2 119,7 126,8 162,4 138,7 

zus. 159,9 175,4 161,8 - 162, 1 147, 1 120, 7 163, 2 151, 7 

a l l e 237,5 262,9 229,4 228,8 243, 1 224,8 214, 1 231 ,o 216, 2 

darunter, .. ,allgieSereiea 

1 254,5 249,4 226,9 1231, 5 l 260, 7 261 ,4 230,6 262,9 242,6 

männlich 2 242, 7 224,7 213,5 218,9 239, 3 231 ,4 209, 7 261,8 251,0 
3 194,9 - 193,9 - 191,8 176,4 (134,8) 212,0 190,6 

zus. 239,9 234,6 220, 1 228,8 236,3 247,7 214,4 254,6 241,8 

1 189,4 - - 188,6 - - (210,8) -
weiblich 2 157, 1 1205, 7l 

( 165, 2) - 156,2 ( 121, 3l 1119, 2l 
167,9 154,6 

3 151,5 162,5 167, 7 - 140,4 (84,4 106,7 163,0 ( 143, 1) 
aus. 158,4 194,7 166, 7 - 157,5 ( 103,3 117,8 166,0 153,9 

a l l e 230,6 232,0 213,9 228,8 227,9 247,0 206,8 245, 1 220,0 

IU.aeralGlTerarbei1.ug ud ~hleawer1'11.cffia4a11.rie 

1 271 ,2 250,3 275,0 265, 3 302,2 274,5 239,3 l203,3l 
240,3 1231,0! 

aäanlich 2 253,4 219,4 252, 1 238,4 271 ,2 257,3 195,1 204,2 228,2 202,5 

3 224, 7 206,8 231,4 265,4 254,5 208,5 ( 171,9) 165,4 (205,1) 199,0 
zus. 256,5 239, 2 253,9 254,4 277,0 259,9 213, 1 200,8 230, 1 208,8 

1 215,0 • - - - (218,2) - -
!202, 2l 

-
weiblich 2 193,0 (222, 7) 1200,ol l229,6l 

187,5 l 157, 3l l 142, 2l 
158,7 1173, 3l 

3 170,2 1110,8! 191,2 163, 1 198,6 145,9 134,8 117,1 151,9 131, 1 
sua. 177,6 170,8 195,5 165, 6 211, 1 166,4 139, 3 130,2 160,5 152,2 

a l l e 254, 1 236,4 249,8 252,2 273,3 258,-1 211, 3 196,6 225,8 206,6 

Oheaiooh• Iadu1.rie (cbu Oheaiefuerller11.ellm,g) 

1 261 ,2 215, 4 260,4 224,6 (237,3) 269, 3 268,2 270,0 234, 1 217,8 

miinnlioh 2 235,9 194,0 231,4 199,9 211,8 248, 3 231, 5 238,0 208,0 201 ,2 

3 207,3 173,6 211, 1 193,4 189,8 222, 7 190,3 169, 3 179,0 167,5 

zus. 240, 1 195,9 235,5 206, 7 211, 3 251 ,o 240, 1 243, 2 212,9 202,2 

1 178,8 ( 195,5) - ( 158, 1) - 180,8 170,3 194, 7 (184,6) (177, 1) 

weiblich 2 164,2 144,7 184,3 159,4 - 168,4 168,7 188,2 153, 1 147,7 

3 145,4 147,0 164,5 131,4 149,9 149,7 146,9 144,2 133, 7 130,6 
zus. 151,0 146,7 168,8 142, 7 149,9 154, 7 154, 2 152,2 137,7 138, 1 

a l l e 221, 1 171, 1 211,9 189,8 195,2 233,8 214, 7 232,8 192,8 183,0 

IJ111111i- aad .ubutnrarllei 1.m,g 

1 256, 2 234,9 250,5 273,9 1221, 1 l 268,6 241, 2 208,6 237, 7 219,0 

männlich 2 241,4 210,1 237,6 246,8 174,0 267,8 225, 2 188,0 218,8 221, 9 

3 214, 3 207,9 207,2 188,9 - 231, 2 208,6 157,7 192,0 195,9 
zus. 242,0 214,3 239,6 254, 1 201 ,8 258,3 230,3 189,8 220,7 214,9 

1 179,0 - - (188,5) - 190,0 - (158,1) 184,8 150,1 

weiblich 2 172, 7 (117,8) 181,4 177,7 202, 3 174,7 159,6 149,0 165,8 159,8 

3 162, 1 152, 2 166,6 183,4 135, 3 155,4 156, 3 140,4 153,9 155,8 
zus. 165,8 148,7 173,5 182;6 155, 7 163, 3 156, 7 141,9 162,0 157,4 

a l l e 215,6 190,4 204,6 234,6 169,7 225, 2 210,5 163, 5 202, 1 194,4 

-27-



noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Ge hleaht I Leietungs-1 Bundes-
1 

Sehlee-

1 1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhei!l- l Baden- 1 wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- llürttea- l!ayern eo gruppe gsbiet Holstein aachaen Westfalen Pfalz barg 

Sägerei und Holsbearbei tung 

1 207,1 200,1 239,3 200,3 242 ,2 222,9 201,3 200,4 203,6 196,1 

männlich 2 198,3 201,5 202, 7 195 ,7 217,4 216,8 188,4 187,5 187, 1 181,9 
3 175,5 181,8 198,5 170,5 173,2 186,2 168,2 163,8 173,8 167,6 

zue. 195,0 192 ,6 210,8 189,2 218,0 210,3 188,0 185,9 189,2 184,2 
1 169,4 - - - - 171,2 - (124,2) - -

weiblich 2 162,2 163,0 156,5 f 162,9l 188,1 153, 9 152,6 152, 1 151,1 
3 148,6 )142,1 l 159,9 156,8 144,1 155, 1 146, 3 138,1 141,9 128,8 

aus. 152, 1 142,1 161,3 156,7 150,6 159,8 147,9 142,4 144,, 132,9 

a 1 1 • 189,9 191 ,4 200,8 185,2 213, 1 201,7 182,2 181,7 186,6 179,5 

darunter, a) Säge- 11Jld Bobelwerlce 

1 198,0 198,2 236,9 194, 1 242,2 206,2 190,8 183,7 199,9 194,5 
männlich 2 186,3 199,2 203,4 179,6 217,4 200,4 173,4 171,9 183,9 181,, 

3 165,0 182,6 (224,0) 157,2 173,2 170,4 156,3 149,3 169,4 161,8 
zus. 185,4 191,8 223,4 179,0 218,0 195,2 176,3 170,0 185,8 183,2 

1 - - - - - - - - -
weiblich 2 148,9 - (162,2) 128,2 1162,9l (162,8) f 141,8l !158,5l 

(138,0) 152,3 
3 135,9 (119,0l 126,1 144,1 142,7 129,0 130,8 141,9 126,8 

zus. 138,7 (119,0 (162,2) 126,7 150,6 145,4 135,5 132,7 141,7 135,0 
a 1 1 e 183,1 191,6 222,5 176,8 213,1 191,8 175,2 169,3 183,5 180,3 

b) Holsillprllgnier- 11Jld .Lualaugeanaul.tu, larnier- 11Jl4 SohAlwerlce 

1 213,4 (241,9) (227 ,6) - 201,4 218,1 205,3 239,2 !200,8} 
männlich 2 211,2 214,8 219,8 - 214,5 202,2 205,9 207,0 17',0 

3 191,9 196,6 (148,5) - 195,2 178,2 (150,1) 198,2 156,6 
ZUS, 205,2 211,1 218,0 - 204,0 202,5 199,7 212,4 178,2 

1 (124,2) - - - - - !124,2l -
weiblich 2 149,8 162,3 - - (162,2) (132,7) 123,1 154,6 (119,6) 

3 149,0 (147,5) - - 152,5 144,2 124,3 - 116,6 
zus. 149,0 158,8 - - 152,5 143,3 123,8 154,6 116,8 

a 1 1 • 191,4 198,9 218,0 - 188,7 186,1 189,8 207,4 154,4 

Papierersnguq 

1 251,5 268,7 1226,3l 225,3 - 259,8 228,1 220,7 251,0 242,7 
lll>nnl. i eh 2 221,9 235,3 201,4 206,9 - 231,0 200,7 201,0 219,3 215,9 

3 204,0 (191,0) - 211,2 - 225,8 186,4 183,4 199,5 189,8 
zua. 226,9 245,2 (212,9) 211,4 - 240,2 206,5 200,9 222,8 211,9 

1 193,5 1213,3l - (162,6) - 195,3 - - p68,6j 
weiblich 2 161 ,9 176,6 - 146,0 - 163,6 - (145,1) 163,6 142,7 

3 153,6 169,5 !143,1 l 146,2 - 159,3 139,2 145,1 157,6 14',3 
zua. 156,8 170,6 143, 1 146,8 - 163, 1 139,2 145,1 158,5 143,3 

a 1 1 e 215,9 238,4 (196,0) 205,7 - 227,0 195,3 195,6 211,4 200,9 

011.eaie!aHrllerat•lllUIC 

1 259,9 - - - 266,3 - 243,0 226,0 
allnnlich 2 251,6 - - - 259,8 - 223,1 209,4 

3 218,2 - - - 220,5 - 189,2 202,0 
zua. 244,2 - - - 249,7 - 222,7 211,9 

1 (200,8i - - - (201,4) - (197,0) -
weiblich 2 175,5 - - - 177,1 - 166,0 160,7 

3 161,2 - - - 161,9 - 150,7 155,8 
ZUS, 164,3 - - - 165,2 - 153,2 157 ,o 

a 1 1 e 224,9 - - - 228,6 - 201,1 203,7 

InnaU Uona§!!hrinduatrien (aetallTerarbeitande Induatrie) 

1 247,3 247,7 259, 1 243,3 245,0 257,3 242,8 224,6 242,3 228,7 
männlich 2 228,9 220,2 229,4 238,1 229,8 236,6 212,6 200,4 227,6 214,7 

3 192,5 181,1 191,5 198,0 200,5 200,6 172,0 149,5 187,4 174,6 
ZUO, 2'4,4 235,6 245,3 237,1 236,7 241,7 230,2 207,3 229,4 218,2 

1 177,3 (167,0) 182,1 180,1 (224,5) 174,7 196,0 145,7 181,5 167,3 
weiblich 2 161,5 162,9 173,6 175,6 203,8 164,2 163,5 139,0 163,5 153,8 

3 150,3 153,3 164,4 163,1 184,4 147,0 131,5 123,9 156,4 131,6 
ZUS, 155,4 154,7 167,6 167,2 193,2 154,0 154,8 130,6 158,3 147,7 

a 1 1 • 219 ,5 227,2 232,2 223,9 233,9 227 ,6 218,9 191,8 21',0 197,8 

Stunu 

1 247,6 242,7 254,7 245,3 243,8 254,7 228,6 235,0 244,6 214,3 
männlich 2 221,6 205,4 229,4 217,7 211,4 225,9 211, 1 193,5 220,0 194,7 

3 184,0 182,7 206,3 177,9 184,8 185,2 174,0 173,6 180,9 164,4 
zua. 233,0 213,8 241,4 230,9 234,0 237,4 221,5 220,0 230,8 205,8 

1 186,0 - - - - 185,5 !209,1 l - -
weiblich 2 173,5 - - (171,8l (188,9) 184,3 165,8 (145,7! - 140,0 

3 138,8 - f 138,Sl 
(137,9 - 136,6 148,7) 1105,7 149,1 (124,5) 

zua. 154,5 - 138,5 153,4 (188,9) 157,9 164,5 115,6 149,1 136,6 
a 1 1 e 231 ,6 213,8 240,6 230,2 233,8 235,9 221,1 219,5 228,6 203,9 

.. aohinenba• 

1 245,4 233,2 260,5 231,0 243,3 258,0 235,0 228,3 239,6 232,9 
mannlich 2 222,5 216,1 228,9 209,4 225,3 229, 1 210,9 207,4 222,6 223,4 

3 193,5 179,4 193,8 172,9 198,5 203,9 179,2 151,2 189,6 178,0 
zus. 233,0 221,9 246,3 220,9 236,4 242,9 225,8 213,6 228,0 224,7 

1 188,2 (171,1) (205,5) (172,6) 184,4 187,1 c1·61,8J 190,7 (190,2) 
weiblich 2 169,2 154,0 158,6 174,5 !166,3l 175,2 179,6 151,9 175,3 157,3 

3 147,5 122,4 158,1 152,0 136,7 138,4 131,6 130,4 162,1 130,0 
zus. 157,5 133,2 161,4 158,1 154,7 154,0 166,5 140,6 166,8 151,9 

a 1 1 e 226,8 219,0 242,4 209,4 235,7 237 ,7 222,0 206,9 222,2 218,0 

Boll.i!tlla,a 

1 249,8 255 ,9 261,7 231,6 241,6 256,6 232,3 216,0 246,0 221,0 
mannlich 2 221,8 225,8 228,1 205,2 217,0 228,5 (22!>,0) t69,6 (218,2) 184,7 

3 179,6 179,6 187,2 170,1 186,1 156,1 163,1 (132,5) 175,0 155,3 
ZlJ,8• 239,5 247,3 247,6 219,5 2'4,3 240,2 218,7 203,3 233,8 208,8 

1 ( 194, 7) l176,3l (197,9) (220,0) - - - roo,o! - -
weiblich 2 173,8 161,5 183,0 - - - - 134,1 -3 146,3 145,6 150,3 l139,6l l141,7l 1126,3 l - 105,1 (158,3) -zua. 154,0 151,4 159, 7 147,6 141,7 126,3 - 145,9 (158,3) -

a 1 1 e 238,7 246,5 246,1 219,3 234, 1 239,0 218,7 202,6 232,4 208,8 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Geschlecht I Leistungs- 1 Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 

1 Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet w1g- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz berg 

Straßen- und Lllftfahrzeugbau 

1 265,0 230, 5 255, 1 274,9 252, 1 276,4 276,0 226, 3 256, 5 237,3 

ma.nnlich 2 249, 9 229, 2 247, 2 263, 3 231, 8 256, 4 243, 5 198, 1 247, 4 230, 5 
3 225,2 220, 3 192, 7 234, 4 211,8 243, 3 193,9 167 ,8 211,8 183,5 

zus. 254, 7 228,4 249, 1 264, 9 238, 1 264, 3 268, 1 214, 5 249,0 229,0 

1 237, 4 
r47,5i 1226, 7 l - ( 226, 3) (250,2) 246, 9 ( 188, 5 l ( 191, 3) -

weiblich 2 187, 1 148,9 189,9 230, 3 203, 9 178, 1 217, 1 ( 155, 9 192, 5 160,6 
3 193,8 141,5 154, 2 230,6 180,9 218,8 176,2 120,0 176,0 133, 2 

zus. 192,2 143,8) 176, 5 230,6 201, 6 206, 7 20cJ,9 127 ,9 177,6 150, 7 

a l l e 250, 1 226, 7 245,8 262, 7 236, 1 259, 7 265, 9 206,4 243,3 219, 5 

darunter: Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren 

1 274,8 260, 5 289,2 253, 4 293,9 283,4 - 259, 1 242, 7 

mannlich 2 257, 5 251, 0 265, 8 232, 1 272, 7 251, 1 - 247, 7 244,8 
3 238, 1 ( 177 ,6) 243, 7 212, 9 254,6 208,5 - 226, 8 193,8 

zus. 263,8 254,8 271, 3 238, 5 278, 2 276, 8 - 253 ,o 237, 7 

1 245,2 - - ( 226, 3) ( 250, 1) 252, 8 - (204, 7) -
weiblich 2 216,3 1186, 31 244,9 203, 9 242, 2 226, 4 - 194,4 184,4 

3 216,6 134,9 242,8 180,9 228, 6 200,s - 177, 3 157, 1 
zus. 217, 2 (180,7) 243, 3 201,6 229, 6 225, 5 - 181, 1 169, 9 

a 1 1 e 261, 0 252, 5 269, 5 236, 4 274, 4 275, 1 - 249, 3 232, 7 

Elektrotechnik 

1 235, 1 241, 3 255, 3 228, 3 245,8 241, 9 234,0 204,8 236, 9 223, 7 

mannlich 2 218, 1 219,5 227, 5 212,2 230, 7 227, 4 203,4 175, 9 227 ,o 199, 7 
3 177,5 178,3 189, 3 170,7 199, 5 178, 1 162,4 ( 148, 2) 184, 3 164,9 

zus. 221,9 228,2 242,9 218,8 238,4 227 ,6 221,8 187, 3 222, 9 209,6 

1 168,9 - 176, 7 152, 7 - 174,0 176, 7 ( 133,8) ( 165, 1) 167 ,o 
weiblich 2 159, 1 177,4 175, 1 165 ,9 206,9 166, 7 149,5 133,2 159, 3 154, 7 

3 151, 1 161, 3 165, 2 159,2 191, 0 145,5 126, 3 128, 1 160,0 132, 1 
zus. 154, 7 162, 7 168,9 161, 1 193, 3 15t, 6 142, 5 130,7 160,0 148, 7 

a l l e 195, 6 195, 7 203,4 194,4 224, 3 202, 7 202,6 158,3 197, 5 181, 1 

Peinmechanik und Optik 

1 237 ,4 233, 7 245, 5 249, 7 211, 1 264, 4 233, 6 242, 5 234, 2 228,0 

männlich 2 209,0 210, 1 211, 3 215, 4 - 232, 1 208,0 211, 2 208,4 194,4 
3 174,3 177 ,4 ( 179, 3) 180,4 - 192,4 162,3 136, 9 174,8 172, 1 

zus. 221, 3 216, 1 234,0 232, 9 211, 1 246, 1 218, 5 228, 3 217 ,8 212,8 

1 179, 1 - - 187,7 - ( 151, 9) ( 173,4) 160, 9 180,3 168,8 

weiblich 2 161,3 211, 7 161,6 178,4 - 157, 9 167 ,o 151, 5 159, 7 150,6 
3 145,9 151,8 149, 7 150, 7 ( 196, ol 149,0 133, 7 129,9 150,0 123, 1 

zus. 155, 2 157,2 152,8 171,6 (196,0 150, 3 160, 1 139,8 155,2 145,4 

a l l e 194, 7 191,5 201,6 209, 5 210, 7 219, 1 196,0 198,0 192,6 180,2 

•111en-, Stahl-, Blech- und lletallwarengewerbe 

1 247, 2 228,0 251, 3 230, 7 268,8 258,8 231, 2 211,0 234, 5 224,0 

mannlich 2 233, 7 207,9 229,4 218,5 257, 6 245,8 207 ,4 198,9 221, 4 200, 1 
3 188,7 173, 7 182,7 186,3 191,4 196,9 167, 9 142,2 177,4 175,5 

zus. 231, 7 215,4 234,0 217 ,4 256,0 242,5 215, 6 191,4 217 ,9 206, 7 

1 169,5 (160,0) - ( 164,0) - 165,9 177,3 (162,4) 175,1 164,2 

weiblich 2 156, 6 125, 6 173,0 162, 3 204, 1 157, 1 160,5 136,6 160,9 147 ,6 
3 143,2 144, 5 169, 3 148, 7 165,4 143, 7 129,9 115, 1 144, 7 133, 7 

zus. 148,5 140, 1 169, 7 152,5 188,4 148,8 149,8 121,8 148,6 142, 4 

a l 1 • 209,9 186,4 207, 7 196, 1 236, 7 220,9 201, 7 172, 7 196, 5 181,6 

Yerbrauchsll:!!:terinduatrien 1) 

1 240, 3 245, 7 286,0 237, 1 258, 7 251, 7 245, 5 226, 1 228,4 224,9 

mannlich 2 206,4 224, 5 255, 6 201, 3 216,9 223, 5 204, 7 192,2 203,9 188,2 
3 176,8 186,7 186, 7 167 ,8 203,4 192, 9 173, 4 148,4 175,4 167, 3 

zus. 219,0 228,4 268, 1 214, 1 233, 9 230, 9 223,8 203, 5 210,9 204,0 

1 173,4 145,4 173, 5 154, 7 149,9 179, 7 183,8 176,6 179, 2 173,8 

weiblich 2 152, 1 139,6 155,2 146,5 153,4 158,0 145,1 139, 5 155 ,o 146,9 
3 134,6 138,8 132,8 131,8 154, 1 141,6 126,4 122,8 142,0 124, 3 

zus. 148,7 140,2 151, 2 144, 7 153,5 155, 6 141, 1 137, 3 150,3 142, 7 

a l l • 182, 1 183,8 204,9 179,3 192,4 195, 7 183,0 169, 6 176,9 168, 7 

Xnnatatc!herarbei tung 

1 231, 7 (241,9) 233,0 236,8 218,6 219,4 (232,3) 228,5 

mannlich 2 211,0 216,0 199, 9 217, 6 200, 7 215,8 214, 1 196,6 
3 188,4 ( 203, 5) 177,0 180,9 161,6 159,5 211,8 169,2 

zus. 213, 3 219, 9 207 ,6 218,6 203, 7 207,4 217 ,8 200,8 

1 165,4 ( 189,6) ( 192, 5) 169, 2 (166,4) ( 142, 3) 177,3 153, 6 

weiblich 2 144, 7 161,'1 133,4 156, 5 138, 3 140,3 143,4 138, 3 
3 131,9 141, 1 144,0 141, 2 110, 1 123, 5 131, 9 116,0 

zus. 137 ,6 147,0 138,6 148,2 125, 2 128,0 135,0 125,8 

a 1 l e 180,2 183,9 176,0 189,6 165,7 180,0 182,7 164, 1 

Berstellwig von feinkeramischen Brzeu.gnissen 

1 235, 1 237, 1 224,6 266,0 230, 7 2)0, 1 237, 6 217, 7 

mannlich 2 222, 7 201, 3 202,0 266,9 215, 3 213, 3 224, 9 195,5 
3 195, 7 ( 167, 2) 196,6 215, 6 189, 1 186, 5 189,0 170, 2 

zus. 220,0 207 ,6 206,6 248, 3 213, b 218, 2 220, 5 199,4 

1 187,7 - ( 186,6) 167 ,9 ( 187 ,o) 182,5 (217 ,o) 191, 6 

weiblich 2 159, 1 155,2 168,0 175, 3 158, 1 153,0 162, 3 155, 2 

3 143,9 (134, 3) 148,8 159,0 127 ,o 154,4 135,2 135,7 
zus. 150,9 151, 2 159,9 163,9 149,0 155,3 149, 1 145, 1 

a l l e 187,8 178, 1 188, 1 223, 9 182, 5 192, 1 185,8 168,6 

Glasindustrie 

1 268, 5 263,6 234,4 246,9 - 286, 3 261, 4 246,0 242, 1 241, 3 

mannlich 2 235,6 (176,9l (210,5) 223, 7 - 250,0 207 ,4 207,0 224, 5 193, 2 
3 194,4 (143,4 186,8 164,2 - 211, 5 151, 1 173, 1 181,8 161, 2 

zus. 235,4 215, 1 209,8 213,2 - 250,4 221, 2 217 ,9 219,4 204,0 

1 158,8 \158,6l - (154,5) - 200, 1 (188,8) ( 160, 1) ( 184,4) 130,8 

weiblich 2 137 ,4 151, 5 - 143,0 - 148,5 126,3 132,9 135,2 126, 3 

3 142, 2 118,9 158, 1 151,9 - 153,8 120,9 124, 1 121,8 116, 7 
zus. 141,7 123, 6 158, 1 146,4 - 153, 9 124,2 128,8 126,0 119,0 

a l l e 211,9 178, 1 194, 5 197,8 - 228, 3 189, 5 195, 5 190, 5 178,9 

1) Bundesgebiet ohne ,Lander einschl. Chemiefaserherstellwig. 
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noch: 4. Durchschnitt! iche Bruttostundenverd 1enste ( in Pf) 

Leistungs- Bundes- Sc1üea- Nieder- Nord- Rhein- Baden-
Geschlecht wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- 'IIUrttem- Bayern gruppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg 

B0l1rrerarbei tung 

1 225, 1 225,0 257, 1 223,9 245,0 238,2 227 ,5 212,5 212,4 209, 1 
mlinnlich 2 199,5 185,7 205,6 200,0 195,2 209 ,2 204,4 192,2 198,3 186,6 

3 106, 1 146 ,6 149,8 164,3 147,0 164,6 167 ,9 151,9 171,2 169,2 
zus. 208,9 210,2 232,7 207 ,4 224, 1 220,3 212,3 194,9 201,9 194,6 

1 153,9 (116,7) 145,0 173,5 (214,8) (154,5) 150,5 147,6 
weiblich 2 145,4 127 ,5 158,0 136,4 142,4 159, 1 142,5 133,7 152,9 140,5 

3 138, 2 126, 3 148,2 140,5 (157,3) 149,6 140,3 123,4 140,6 122,2 
zus. 141,0 126, 5 151, 3 139,6 149,7 152,8 141,0 128,1 144,3 131,4 

a l l e 195,4 196,6 211,9 193, 1 218,6 210,4 197,0 179,9 191,0 177,0 

Papiernrarbei Ulll! (einllohlieSlioh Papiernre4el11J1C) 

1 241,6 272,6 277,6 238,6 
1276,0l 

250,4 238,3 224,3 219,5 236,5 
mannlich 2 205,3 244,5 242,3 199,0 226 ,4 205,3 215 ,3 181,8 198,3 197,2 

3 174,3 (150,5) 185,6 176,2 215,0 176,5 178,5 145,9 166,7 184,4 
zus. 214,1 249,6 235,2 209,8 255, 7 222,9 220,3 189,8 195,0 212,4 

1 148,1 (220,5) 154,0 154, 7 (207,7) 123,9 140,4 145,8 
•eiblich 2 143,6 132,4 160,0 138,2 145,6 150,8 140,1 125,7 138,3 130,8 

3 119, 1 145,6 115, 1 124,8 109,9 119,9 105,2 106,:, 121,0 123,6 
zus. 134,2 139, 5 146, 1 134,1 131 ,4 141, 7 116 ,3 117,7 130,7 128,6 

a l l e 166, 1 199,8 171,9 171,2 159,6 174,9 156 ,5 141,4 155,8 158,9 

Druokereigewerbe 

1 291,3 293,8 330,3 290,2 289,2 302,9 294,5 279,4 278,7 269,2 
mannlich 2 250,8 253, 9 296,0 243, 1 /245, 1 l 264,8 241 ,6 237,6 234,3 228, 1 

3 195, 3 174,1 213,0 200,0 190,7 196,4 202,8 171,3 186,7 194,4 
zus. 278,4 282,8 314,8 279,5 284,1 288,6 279,5 269,7 265, 1 257,7 

1 173,8 159,8 (251,2) 172,3 163,6 (244, 1) (211,8) 183,2 222,6 
weiblich 2 152,9 148,1 160, 1 151,2 132,3 152,8 157 ,3 150, 1 155,9 149,8 

3 123, 7 138,7 127,1 115,8 115,2 124,3 125,2 116,5 127,8 119,3 
zus. 145, 1 147 ,6 150,0 145,0 129, 5 144,6 150,8 137, 1 149,4 140,3 

a l l e 241,2 262,0 268,3 253, 1 234,2 244,5 253 ,2 237,8 229,1 221,6 

Ledererseuguna 

1 233,7 221, 5 f 247 ,3l 219,8 242,5 233 ,5 214,3 231,2 214,2 
mannlich 2 214,9 222,0 232,8 205,9 203, 1 204,6 224, 7 217,0 206,1 

3 177,3 197,6 190,8 151, 9 180,2 152,3 158,4 186,4 156,6 
zus. 218,8 210,9 210,6 200,7 228,3 222,0 216, 1 222,0 193,5 

1 181,4 ( 133 ,3) 181,0 (198, 1) (185,3) 179,4 
weiblich 2 150,6 (164,4) 132,0 (159,3) 160,3 143,9 145,8 158,3 

3 135,4 136,2 (156,2l 119,4 136,2 121,6 111 ,o 148,9 127,2 
zus. 145, 5 139,6 ( 156,2 125, 1 149,7 147,8 137,8 155,6 135,2 

a l l e 203,5 191 ,4 200,4 184,8 216, 7 199,4 192,5 210,3 179,2 

Herstellung Ton Lederwaren (einaohlieSlich Le4erhan4ech11hen) 

1 216 ,4 221,0 229, 1 226,4 222, 1 176,7 225,9 202,2 
männlich 2 184,6 1156, 5l f 178,7l 199,6 192,3 157, 1 193,0 177,1 

3 142,1 121,6 130,5 148,0 161,3 107,8 151,2 152,2 
zus. 203,6 212,2 211, 1 209,6 215,3 159,8 210,1 194,4 

1 153, 5 

11
90,7l 

118,8 157,2 184,7 ( 113,9) 181,6 144,4 
weiblich 2 138,8 190,4 138,3 142,9 150,8 112,6 146,5 130,1 

3 116, 5 145,6 137, 1 118,8 119,4 88,2 128,6 104,4 
ZUS, 130,4 163,4 135,0 128,9 142,6 103,1 141,0 121,6 

a 1 l e 157, 1 202,2 151,6 162,5 172,9 122,8 167 ,3 142,7 

Sch1lh1n4uetrie 

1 234,5 209, 7 (185,2) 217,9 242,9 237,0 225, 3 239,8 238,2 
mannlich 2 192, 1 177,0 193, 6 206,1 213,6 169,1 197,0 188,9 

3 133,0 (109,5) 112,2 129,4 135,9 132,1 146,1 124,7 zus. 205,9 194,0 (185,2) 201, 1 216,0 218,2 191, 1 211,1 206,7 
1 185,0 149,8 162,8 179,9 207,8 184,7 197,8 184,4 

weiblich 2 159 ,9 135,4 (144,2) 146,8 164,0 173,8 153,4 168,5 153, 1 
3 126,6 133,2 109, 3 126, 1 140,2 120,7 132,6 124,9 zus. 151 ,4 139,2 (144,2) 137 ,4 151,9 162,3 149,0 157,3 146,3 

a 1 1 e 174,4 159,5 (179,0) 164,3 179,1 181,1 167, 1 181,1 171,6 

!e,ctilgewerlle (ohne OheaiefaaerheratellllJIC) 

1 225,6 196,0 225, 1 221,2 236, 1 235,2 219, 5 209,6 215, 1 205,9 2 194, 1 232, 1 1202,6l 190,6 213,6 199, 5 190,2 182,4 196,2 166,2 
mannlich 3 172,3 178,0 111,1 155,7 204,3 175,9 154,9 153,0 172,3 146,9 zus. 205,0 211,8 22~,3 199, 1 215 ,6 212,4 197,0 193,6 198,4 185,8 

1 185,8 139, 6 204,3 161, 9 (136, 7) 190, 1 178,2 190,9 192,6 183,5 
weiblich 2 157,2 128, 7 154,2 150,7 164,6 161, 1 145,3 136,7 165,4 148,0 

3 140, 1 125, 9 136, 1 126,8 154,2 137 ,5 128,2 131, 1 147,5 126,6 zus. 154, 7 130,4 153, 1 147,0 158,9 160,6 143,3 136,7 156,4 147,1 
a 1 1 e 176, 1 154, 1 169,4 171,0 182,5 186, 3 168, 1 158,1 170,7 160,0 

darunter: a) Spinnerei Ull4 Garnbearllei tuq 

1 214, 1 208,9 218, 7 210,5 237 ,8 222,2 201,2 204,3 201,4 192,7 
m8.nnlich 2 189,5 195 ,2 ( 199,2) 175,9 213, 4 193,8 181,8 175,9 194,6 162, 1 

3 172,0 180,8 152,8 205,8 171,8 140,2 (149,6) 169, 5 140,8 zus. 195,9 193,2 216 ,J 182,2 216,; 201, 5 184, 7 185, 7 192, 1 170,2 
1 172,6 138, 5 188, 1 191,0 178,5 (180,3) 174,6 189,6 

weiblich 2 160,2 120, 1 156 ,5 149,3 163,8 162,5 , 51, 1 143,9 167,1 151 ,3 3 139,4 118,6 140,9 139,8 155,4 132,7 128,0 140,1 146,6 126,5 zus. 155,~ 128,3 154,0 149,6 159, 3 158,2 149,4 140,5 159,2 146,4 
a 1 1 e 170,8 141,2 167,9 160, 7 183,6 176, 1 166, 1 155,4 170,8 153,6 

b) Weberei 

1 227,9 192,8 236,8 223,3 1217,9/ 241,5 217,6 205,9 214, 1 197,6 
mannlicb 2 191,3 242,4 (249, 1) 193,2 219,9 193, 1 190,7 190,9 190,3 159,5 3 161,8 177,6 154,7 (172,0 161 ,2 155,4 161,1 168,9 142,5 zus. 206,8 221,4 237 ,3 201,9 204,2 214,6 196,7 197,9 198,7 184,8 

1 192,6 145,0 227,4 169, 1 (136, 7) 196,6 (185,3) 199,9 205,6 181,8 
weiblich 2 161, 5 168,0 1184,4l 162,5 172,8 162,9 148,8 139,4 174,1 147,6 3 138,2 141,0 144,5 131,2 138,5 134, 3 125 ,6 133,3 148,3 125,6 zus. 161,4 152,6 202, 1 156,2 154,6 165,9 146,3 148,1 164,1 149,5 

a 1 1 e 183,3 187,6 215, 5 184,0 166,8 190,3 175,8 176,1 178,2 163, 1 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Geschlecht I Leistungs- 1 Bundes-

1 

uchJ..es-

1 1 

NieiJ.er-

1 1 

Nor1- 1 

1 

,.füe1.n-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet Wl~- Hamburg 

sachsen :S"emen rhe1.n- Ile3sen lanll- Wtirttem- Bayern 
Holstein Westfalen Pfalz berg 

Bekleidungsgewe1 be 

1 225, 3 224, 0 228,8 215, 5 230, 0 231, 4 226, 1 203,U 213, 6 226, 8 
mannlich 2 203, 9 193, 1 197, 9 1 J J, 8 ( 190, 0) 209, 1 201,9 185, 9 196, 7 203, 4 

3 174, 5 ( 122, 7) ( 165, 4) 172, 7 ( 166, 7) 181,4 160,9 ( 140, 2) 170, 5 156, 4 
zus. 215,2 , 18, 9 221, 5 .!07, 4 219, 4 ..:18,S 214,6 1:16, 1 204, 8 217, 9 

1 162, 5 150,) 1v3,4 154, 0 151, C 166, 4 153,9 142, 1 1 b3, 7 174,8 
weiblich 2 148,4 147,4 150,0 144, 5 14,, 7 154,,;. 139, C 135, 7 144, 1 147, 3 

3 127, 7 1 +6, 2 1 J7, b 1 ~4,b ( 1; _,, S) 13"J, 1 "-1, _ 117,G 106,4 114, 1 
zus. 148,0 148,0 153, 0 146, 6 14 .~, b 153, 0 1 Jö, 0 133, 0 143, 2 147,4 

a 1 1 e 157, 1 159,2 166,4 155, 9 150, 161, 6 151, 3 13'3, 9 148,0 158,2 

Herstellung von Mueikinatrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeraten, 
Schmuckwaren und Bearbei tu.ng von Edelsteinen 

1 218, 2 306,8 245, 3 252,0 207, 7 190, 2 220, 6 207, 7 
mannl1ch 2 192,2 ( 282, 1) 199, 7 211, 2 197, 9 164, 1 202, 9 174, 5 

3 163,8 ( 194, 7) 159, 9 168,4 155,6 128,8 176, 6 147 ,o 
zus. 203, 2 290, 7 224, 0 232, 7 195, 9 178,6 208, 9 188,6 

1 160, 1 ( 150,0) ( 188, 7) 129, 9 165, 5 150,9 

weiblich 2 141, 1 1204,4l ( 152, 2) 155, 5 142, 1 107 ,4 147, 6 139, 1 
3 133,2 130,0 124, 5 135, 1 116, 7 98,9 146, 3 106,0 

zus. 140, 3 ( 154,8) 131, 1 144, 3 126,2 104, 5 150, 6 133, 5 
a 1 1 e 170, 2 281, 1 193, 4 205,0 162, 9 148,0 177, 1 155,8 

Nahrunss- und Genußmi ttelindustrien 

1 231, 2 222, 7 257, 6 223, 9 249, 4 245, 7 221,8 226,2 232, 3 203,8 

mannl1ch 2 210,9 203, 4 238, 5 206,0 226,0 220, 2 198,0 202,8 215, 5 187 ,4 
3 196, 1 186,9 217, 6 190, 1 213, 6 204,0 183, 3 193, 3 201,0 183,4 

zus. 216,6 207 ,6 241,0 205,8 233, 1 229, 7 206,8 212, 5 219, 6 195, 9 

1 125, 1 144,0 ( 190, 2) 131, 0 176, 7 148,4 99, 7 112, 3 115, 2 139,9 

weiblich 2 135, 2 138,9 160,4 124, 5 153,7 138,9 129, 3 114,8 131,9 134,6 
3 135, 8 136, 7 152,0 144,4 137,3 135,8 120,0 123,6 132,5 129, 3 

zus. 134, 1 137, 1 152, 1 141,5 146, 2 137,5 114,6 119,6 125, 9 130,9 

a 1 1 e 179, 3 175,9 197, 1 182,0 190,8 186, 1 158,2 178, 1 167, 7 172,9 

l!rotind11etrie 

1 237 ,4 218,4 242, 2 205, 5 221, 2 253, 6 222, 3 207 ,8 223, 3 199,0 

mannlich 2 248,5 223, 9 252, 1 196,2 F30,ol 266,0 224, 2 (212,0l 222, 3 1199,4l 
3 174,8 (158,5) ( 179,4) 172,9 155,7 174,9 ( 155,6) ( 177,0 ( 195, 2) 189, 2 

zus. 231, 5 217, 7 239, 1 198,5 214,8 242, 6 218,4 206, 5 221, 8 197, 3 

1 (142,9) ( 108, 3) ( 155, 9) 

weiblich 2 142,2 131, 6 ( 137, 2) (178,4) 149,4 ( 182, 2) ( 154, 9) 
3 136,4 146,3 152,8 126,8 132, 3 136,4 130,8 106, 3 150, 3 132, 9 

zus. 137 ,o 138,6 152,8 128,0 134, 0 137,4 136, 6 106, 3 150, 6 132,9 

a 1 1 e 204, 5 198,6 217 ,8 179,0 194, 1 211, 9 205,6 173, 5 207 ,6 161, 6 

Jleiachwarenind11a trie 

1 210,8 209, 2 236,6 217, 3 220, 2 (218, 1) 189, 3 ! 211, 6 l 236, 2 170,4 

mannlich 2 190,9 (204, 1) ( 229, 1) 234, 7 (236,8) 178,8 ( 159, 3) 142, 9 201, 4 158,2 
3 181,6 188,9 213, 0 186, 1 ( 182, 1) ( 186, 1) ( 166, 1) 131, 1) 167, 3 148,6 

zus. 203, 3 204, 1 232, 0 212,4 214,8 205, 7 183,0 (201,3) 225, 0 166, 4 

1 ( 138, 7) 1137' 6 l 1143, 3l 1139, 2l 
weiblich 2 133,0 ( 144, 1) 128, 7 140,8 140, 1 126, 5 

130,6 149,8 143, 9 136,0 140,8 130, 1 129, 4 /89, 3l 133, 6 113, 7 
zus. 130,7 149,2 143,9 135, 9 140,8 130, 2 130, 1 89, 3 131, 3 113, 7 

a 1 1 e 177, 1 189,6 204, 1 186, 1 187 ,9 173,8 148, 5 160,1 209, 1 150,3 

1"ischve rarbe i tung 

1 237 ,o i 225, 7 l 246, 9 223, 4 24S, 2 239, 6 , 110,8l 
mannlich 2 207 ,o 202, 5 221, 6 200, 7 209, 5 197, 1 ( 147, 4 

3 209, 7 177,6 234,0 202,9 222, 4 195,4 ( 125, 0) 
zus. 214, 7 193, 5 235,0 206,9 222, 9 198, 2 (147, 7) 

1 157 ,6 142,b ( 166, 5) 176,0 

weiblich 2 151,6 152, 1 155,2 146, 7 ( 97, 2) 
3 142, 1 133, 1 152,5 153, 1 139, 3 120, 5 

zus. 143, 6 133,8 152, 3 153, 1 14 / ,o 124,8 (97, 2) 

a 1 1 e 164, 3 145,0 170,8 171, 7 179,8 135, 7 ( 120, 7) 

Obst- und Gemüseverarbeitung 

1 202, 7 208,6 1196, 3) 198,5 ( 195, 3) 214,0 190,3 184, 3 213, / 187,6 

mannlich 2 186,b 185,0 195,0) 180,2 195,2 1 ;3, 2 172,2 189, 2 141,4 
3 1b2,9 168,0 ( 116,4) 161, 3 1145,0) 165, 1 147, 7 ( 142, 5) 181, 5 ( 136,8) 

zus. 187, 1 190, 2 191, 5 181,9 188,6) 192,8 181,0 168,9 199,8 173, 7 

1 127 ,9 1225,0l 122,0 120,0 ( 112, 5) 141, 3 

weiblich 2 118,3 154,4 113, 6 118,4 132, 6 107,2 122, 6 ( 143, 3) 
3 113, 3 116,9 122, 7 111, 2 113, 6 119,8 110,0 101, 5 116,9 97 ,8 

zus. 114,4 118,8 122, 7 112, 0 113, 6 119,6 112,9 104,9 119, 3 100, 5 

a 1 1 e 140,0 137, 2 136,9 133, 4 134,2 151, 1 141,9 128,8 147,8 123, 7 

Brauerei und llälzerei 

1 245,2 282, 7 237, 6 272, 0 265, 2 240,4 240, 4 249, 0 210, 2 

mannlich 2 232,8 ( 256, 4) 229, 5 248, 2 233, 7 221, 7 225, 5 (195,8) 
3 216, 6 238, 3 213, 1 227, 1 229, 3 224,6 218,9 215, 0 185, 3 

zus. 237, 6 270, 2 231,8 261, 7 252, 9 236, 6 234, 6 239, 2 204,6 

1 (168, 1) ( 168, 1) 
( 213, 1) 

weiblich 2 ( 213, 1) 
3 179, 7 ;181,8l · 164,8 1187 ,6 l 188,6 180,0 169, 1 176, 7 154,8 

zus. 179, 7 181,8 165, 7 187, 6 188,6 180,0 169, 1 178,0 154,8 

a 1 1 e 231, 9 266,0 228,8 259, 5 244, 0 233, 8 230,8 236, 2 200,4 

Tabakwarenherstellung 

1 229, 5 323, 2 281,4 287,0 212, 6 152, 4 274, 1 188,2 247, 3 

mannlich 2 194, 5 255, 9 186,8 238, 7 179,5 ( 178, 1) ( 226, 9) 163, 5 196,8 
3 170,6 225, 3 202, 9 ( 231, 5) 166, 5 157, 4 ( 195, 1) 159, 4 168,0 

zus. 201, 7 285,0 229, 4 258,0 192, 3 159,0 242,J 167, 6 200, 1 

1 122,0 125, 6 145,9 99, 5 108,3 114,6 139 ,6 

weiblich 2 130, 6 120,8 165, 2 135, 7 126, 2 125,:, 120, 9 122,4 
3 137, 2 178, 4 135,9 11 J, 2 109, 3 141,4 123, 5 141,9 

zus. 127, 5 178, 4 131,B 165,2 137, 8 103,8 124, 1 117, 5 137 ,6 

a 1 1 e 140,7 207, 2 150, 7 l':;:5, 6 154, 5 106,6 140, 2 122, 3 147 ,o 

Bau.gewerbe s. Tab. 6, 
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5. Durchschnittlich~ _Bruttowochenverdienste (In DM: 

Geschlecht I Leistungs- 1 Bundes-

1 

Schles- 1 
Hamburg 1 

1'i1eo.er-

1 

1 Hürd- 1 l Rhein-

1 

Baden-

1 gruppe gebiet wig- sachsen Bremen rhe.1n- Hessen land- Wtirttem- Bayern 
Holstein Uestfalen Pfalz bera 

G e s am 1; • I n d u • t r i e 

1 121, 64 120, 17 132, 55 115, 11 120, 32 129, 63 115, 18 111,52 113, 43 106, 30 

mannlich 2 112,82 107,61 115, 66 106, 46 112, 66 120,64 102, 39 105, 17 104,93 97, 23 
3 96,82 93,09 104, 19 96, 46 98, 76 102, 10 88,66 86,06 89,90 85,99 

zus. 114, 11 111,88 123,06 108,41 114, 15 121,40 107,57 104,66 106, 27 99, 46 

1 72,68 63,55 77,83 70,53 77, 13 77,39 61, 13 73,90 65,52 75,99 

weiblich 
2 68,96 62,88 74,53 68,42 72,80 70,92 67,91 62,97 69, 36 66,55 
3 64,06 64,93 70, 74 68, 39 71, 34 64,57 59, 91 57, 39 65, 99 57,72 

zus. 66, 95 64, 21 72, 28 68,64 72,21 68,47 64,22 61,42 67, 13 64, 16 

a l 1 e 103,45 102,34 110,02 100, 75 107, 22 112,00 97,50 94, 29 93,47 87,59 

In4utrie olme la11&9„rbe 

1 122,94 123, 30 127, 33 115,09 119,89 131,60 115,64 112, 55 113,82 106,38 

mannl1ch 2 113, 53 108, 29 113, 16 106,46 109, 57 121,60 101,83 105, 75 105, 71 97, 11 
3 97, 12 90, 76 97, 36 97, 21 97, 76 102,69 87, 20 82,97 89,45 84,23 

zus. 115,24 114,01 118,96 108,78 113, 95 122, 76 107, 79 105,53 106,70 99,62 

1 72,68 63,55 77,83 70, 53 77, 13 77, 39 61, 13 73, 90 65, 52 75,99 

weiblich 2 68,96 62,88 74,53 68, 42 72,80 70,92 67,91 62, 97 69, 36 66, 55 
3 64,06 64, 93 70,74 68, 39 71, 34 64,57 59,91 57,40 65,99 57,69 

zus. 66,95 64, 21 72, 28 68,64 72, 21 68,47 64, 22 61,42 67, 13 64, 15 

a 1 1 e 102,oO 101, 26 104, 57 98, 24 105, 30 111,91 96, 22 93,00 92, 18 85,97 

~Bergbaa 

1 142, 77 117,95 116,92 145,88 112,74 116, 85 116, 10 122,37 

mannlich 
2 112,68 91, 71 103, 27 115, 23 103,01 100, 25 100,03 105,44 
3 94, 75 ( 108,00) 97,91 94, 57 90,95 89,43 97, 77 95,63 

zus. 128,61 111,09 109, 20 131,62 106, 14 107,81 105, 36 113,48 

Steinlcohlenbergb&ll 

1 146,45 129, 45 146, 59 87,29 

mannlich 2 114,81 98,81 114,96 78,07 
3 92, 51 89,80 92,54 67,86 

zus. '132, 30 117,31 132, 43 81,88 

Braunlcohlenbergb&ll 

1 124, 57 118,06 130,31 109,01 124,26 

mannlich 
2 114,98 114, 53 120,64 101,94 105,66 
3 107,78 106,34 111, 34 84,33 96,51 

zus. 116,97 113, ;3 120,78 103,59 115, 13 

:Srsbergb&ll 

1 121, 95 122,69 126,67 110,05 116,85 117, 12 128,49 

mannl1ch 2 106,60 107, 54 109,51 95,86 100, 25 99,45 112,86 

3 94, 30 95, 93 95, 19 89,09 89,43 95,85 107,07 
zus. 113,28 113,85 117, 25 103,05 107,81 108,04 121,08 

Salsbergbaa 

1 115,40 112,98 132, 44 118, 11 116,81 98,63 

mannlich 2 102,67 101, 12 113,42 106,31 99,94 89,67 
3 98,49 96, 67 115,02 96,03 100,85 (77,67) 

zus. 107,62 106,06 123, 30 109,77 105,88 92,81 

Sonotiger Bergbau 

1 110, 64 117,95 109, 27 112,67 113, 24 112,82 113, 18 

mannl1.ch 
2 97, 30 91, 71 96,45 99,52 100,33 100,69 99,86 
3 94, 41 (108,00) 95, 77 (85,14) 89,94 88,31 92,86 

zus. 103,70 111,09 103,08 102,98 105, 18 101,26 104,77 

:snerr;iewirtachaft 

1 118, 10 114, 39 122, 29 110, 26 119,45 127,22 115,42 110,83 118,25 106,89 

mannl1.ch 2 107,15 102,80 108,95 100,64 108,12 115, 34 109, 13 101,71 106,55 95, 55 
3 92,55 (61, 75) 87,87 89,02 98,07 95, 36 101,89 89,42 95, 69 87, 16 

zus. 114, 31 111, 45 116,58 106,97 115,43 123,34 112,69 107,82 115, 21 102,85 

1 99, 63 (109,00) (98,67) (97, 50) (95,58) ( 113, 50) (106,00) (100,20) 

weiblich 
2 88, 16 (96, 75) (86, 75) (98,00) 88,38 (87,67) (88,33) 93, 69 79,96 
3 73, 10 (68, 70) 79, 17 70,52 73,44 74,41 77,07 69, 11 75, 53 61,82 

zus. 76,97 (68, 70) 81, 54 73,82 77,87 79,45 80,86 71,03 78,46 68,26 

a 1 1 e 113, 29 110,87 113, 73 106, 19 113, 36 122, 26 112, 20 106, 78 114, 16 102,07 

darunter: :slektrizi tlitsgawinnung und -nrsorgung 

1 117,91 115, 49 125, 96 110, 72 120, 10 132, 65 115,00 111, 16 119,40 105,21 

mannl1ch 2 108,01 99,47 110, 61 98, 98 109, 53 124,65 105, 61 105, 13 107,05 92,57 

3 89, 52 (59,00) 85, 96 91,47 99, 21 97 ,83 86,90 (75, 14) 96,43 86,50 
zus. 114, 78 112, 66 121, 14 107, 28 116, 73 130, 37 112, 60 109, 36 116,49 101,40 

( 100,92) ( 109, 00) ( 114,00) ( 97, 50) (82,50) ( 119,00) ( 100,20l 

weiblich 
87 ,oo (98,20) (89, 50) f98,00/ 82,00 t5, 33) !91, 50l 

( 101, 40) (84,00 
70,34 (68,57) 70,98 71,00 75, 47 73, 44 77 ,40) 67,40 77,05 58,43 

zus. 74,34 (68, 57) 75, 22 73, 25 79, 71 77, 17 82,07) 74,29 79,82 63,44 

a 1 1 e 113, 78 111,69 118, 17 106, 46 114,67 129,09 112, 18 108, 73 115, 76 100,62 

Grundstoff- und Produ.ktionaß:!!terinduatrien 1 ) 

1 128,00 117,47 12'/, 17 117, 51 124, 74 136, 40 114, 53 118, 22 116, 74 105,49 

mannlich 
2 123, 16 107, 54 115, 03 110, 74 110, 18 131,42 104, 11 113,48 108, 24 98, 59 

3 106, 90 94, 70 102, 99 97,66 99,23 116,06 90, 24 8~, 06 93, 36 85,96 
zus. 121, 37 107, 79 116,48 110,04 110, 73 129, 92 105, 53 111,47 107, 26 97,75 

1 83, 26 (97,25) 81, 75 85,91 80, 21 82,97 82,97 66,69 

weiblich 
2 76, 65 67, 29 84,22 73,62 89, 17 79,47 74,64 75,44 74,48 68, 28 

3 69, 33 69, 25 74,89 69,04 62,72 70,36 66,49 63, 62 66,47 62,89 
zus. 71,63 69,08 78, 16 70, 61 67, 51 73, 26 68,99 66, 37 68,85 65,07 

a 1 l e 116, 20 103, 12 105, 11 105,26 105,83 125, 75 99, 77 107 ,63 102, 39 93,04 

Steine und Irden 

1 117, 54 114, 62 146, 45 115, 05 121, 01 129, 21 111, 30 108,82 112, 92 106, 38 

mannl1.ch 
2 113,80 105,46 128,69 111, 77 111, 58 127 ,09 109,04 112, 46 105,95 93, 20 

3 97,84 101,01 111, 52 98, 26 98, 18 107, 78 94,47 95, 50 93,07 86, 79 

zus. 110,57 106,98 129, 92 108, 53 107,70 123,40 105, 33 107,78 103,08 95,12 

1 71,89 (74, 75) (88,00) (64, 31) 

weiblich 
2 79,61 ( 35, 00) 89,00 92, 52 ( 95, 67) 70, 41 74,55 76, 92 

3 70,94 49,0Cl (71, 56) 72,72 ?7, 58 71,80 74,02 62, 95 69, 02 72,22 

zus. 72,87 ( 44, 33 ( 71, 56) 75, 56 57, 58 76, 48 74,49 67 ,90 69,69 73,47 

a 1 l e 109, 52 106,83 128, 19 107,86 104,52 122, 73 104,62 107, 25 101, 73 93, 75 

1) Bundesgebiet einschl., Lander ohne Chem1.efaserherstf'lluni::;, 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) 

Geschlecht I Leistungs- 1 Bundes-

1 

Schlea-

1 1 
Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden- 1 
gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhe1n- Hessen land- Wurttem- Bayern 

gruppe Holstein Westfalen Pfalz ber&r 

Eisen- und Stahlindustrie 

1 137, 53 123,89 125,03 125,28 126,72 141,37 110,59 124,95 124,86 108,55 

männlich 2 133,85 111, 45 119,04 122, 31 114, 20 137, 58 100, 95 115,04 116,01 112,80 
3 120, 50 99, 46 91, 62 108,73 112, 39 123,46 87, 22 91,46 102, 18 89,32 

zu.s. 132,45 114,82 115,22 120,88 117, 11 135,93 103,03 116, 79 115,94 108, 75 

1 95,91 (103, 50l - ( 103,00) - 99, 50 86,95 (95,50) (92, 67) (80, 33) 

weiblich 2 83,22 f 76, 50 !79,00l 
75, 55 - 88,77 72,96 74, 66 91, 20 62, 71 

3 75,83 68,86 53,89 56,04 /63,00l 78,46 55,68 60,05 70, 20 69,04 
zus. 78,85 74, 73 56,40 69, 16 63,00 81,83 67, 31 67,98 78,89 64,99 

a 1 1 e 130, 73 113, 59 112, 76 117,83 116,91 134, 37 101,50 115, 62 114,38 105,48 

darunter• a) Boohote:a.-, Stahl- und lrarmwalzwerl<e, Schmiede-, Preß- and Hammerwerke 

1 143,06 - 132, 11 - 144,05 116,44 138,80 135,01 119,28 

männlich 2 139,96 - 129, 30 - 141, 27 103,94 121, 71 122, 24 123,93 
3 128,41 - 116, 57 - 129, 44 94,54 97, 14 91, 46 104, 55 

zus. 138,70 - 127,68 - 139,83 106, 11 126,92 125,43 121,98 

1 104,02 - f 77, 50l - 107,90 -
!93,00l 172,ool f 88,ool 

weiblich 2 97,48 - 88, 18 - 98,08 - 86,50 67,00 80, 11 
3 79, 71 - 62,94 - 80,33 f81,ool 65,13 . 50,ool 79,55 

zus. 84, 10 - 67,66 - 84, 76 81,00 71,55 63,00 79,83 

a 1 1 e 137,48 - 126,81 - 138, 57 106, 05 126, 53 124, 35 120, 64 

b) liehereien und ltal twalswerlce 

1 124,85 ( 110, 76) 98,90 (121,08) 130, 74 111, 52 109,12 120,21 96,95 

männlich 2 121,32 104, 17 97,09 105, 36 125, 23 106, 17 104,82 105,89 84,94 
3 92, 74 (65,00) 79,12 - 95,06 89,28 76,67 90,63 68,66 

Z\28. 117,29 97, 42 94,97 107, 95 121, 14 103,95 104, 32 106,87 . 84,20 

1 87,04 - - - (89,33) (87,83) - - l76,50) 

weiblich 2 70,42 !79,00l 71,41 - 76,60 73,64 (69,00) 70, 55 59,81 
3 65,90 53,89 48,95 - 72,03 60,49 57, 50 69, 11 62,00 

zua. 68,62 56,40 65, 28 - 73,82 71,44 60, 10 69,54 60,40 

a l l e 113, 55 90,90 82,46 107,95 119, 33 96,50 102, 30 101,95 77,40 

c) Biaen-, Stahl- ud !e•pergiderei 

1 127,94 125, 23 128,27 120, 19 128,05 134,96 110,00 115, 31 125, 11 104,57 

männlich 2 123,86 111, 39 124,89 115, 10 120,90 131, 55 100,32 113,03 117,88 106,31 
3 109,94 97,85 99,60 98,50 112,39 114,59 84,85 91,86 104,47 92,56 

z11a. 122,58 115,80 120, 58 114,48 121,01 129,03 102,64 111,68 117, 33 103,37 

1 93,44 ( 103,50l - ( 115, 75) - (87,67) (79,00) (98,00) (103,00) -
weiblich 2 84, 36 f78, 10 - 95, 73 - 83,84 72,46 75, 11 105,91 74,70 

3 74,66 73, 13) - (72,63) /63,00l 76,92 51,85 (61, 75) 72,72 (60,06) 
zua. 79,28 78,65 - 90,46 63,00 79,84 63,68 72,25 90,86 68,48 

a l l e 120,92 114,87 120, 58 113, 91 120,70 126,80 101,56 110,44 116, 71 102,44 

lichteieelllHtallindnetrie 

1 123,29 131,97 115,69 \104,68l 128, 24 119,93 106, 31 123,97 111, 16 

männlich 2 120,21 126,44 111, 19 104,20 124,66 108,81 108, 15 117,27 106,58 
3 102, 26 115,90 95,85 - 104,26 85, 18 95, 16 97,49 82,85 

zu.e. 117,85 125, 76 111,64 104,58 121,00 112,66 105,29 116,62 105,49 

1 85,30 - (94,50) - 84,65 (83,50) (89, 25) -
weiblich 2 73,05 (95,20) 79,89 - 74, 12 71,94 !50,44l 

76,04 69, 71 
3 71,06 72,23 70,93 - 70,92 54,55 61,50 74,75 64, 11 

zus. 72,32 75,94 74,80 - 72,49 68, 18 52, 95 7,,45 69, 19 

a 1 1 e 113,34 123, 24 109, 73 104,58 116,28 107,61 102,57 111,47 100,06 

darunter, Ketallgidereien 

1 121,54 121,55 109,50 f 104,68l 123,88 121,83 102,84 130,36 113,86 

männlich 2 114,46 108,88 101,81 104,20 113,30 106, 73 97, 33 127,04 111,89 

3 93,42 . - 85,31 - 91,91 86,53 (65,40) 105,98 83,89 
sne. 114,00 113,95 104,95 104,58 112,27 115, 18 97,64 125, 23 109,84 

1 85,79 - 84,65 - - (126,50) -
weiblich 2 72,59 !96,00l 

(86,88) - 71,96 !57,00l !50,44l 
79, 37 70,47 

3 68,20 78,00 77,38 - 60,59 38,00 48,00 76, 10 (66, 10) 
zus. 72,42 91, 50 80,76 - 70,56 47,50 50,20 78,20 70,24 

a 1 1 • 109, 10 112,42 102, 18 104,58 107,56 114,89 93,68 120,00 100,05 

Kineralöl verarhi tnng nnd Kchlenwertatcffind11etrie 

1 130, 22 117,70 123, 17 127,96 144, 95 134,03 107, 24 
!88, 73 l 

122,57 f 116,83l 

männlich 2 123,58 107,42 113,62 113,03 125, 25 128, 10 90, 18 90,47 97,91 104,57 

3 102,55 95,59 102,49 122,81 120,09 96, 51 (78,92) 88,50 (97,33) 90,45 
zus. 123, 33 113, 21 113,61 120,88 130, 69 127, 75 97, 11 89,70 106, 12 101,63 

1 (100,20) - - ( 102,00) - -
193,ool 

-
weiblich 2 86,08 - (97,42) !90,00l (108,50l 83, 13 !70,00l !64,00l 

75,00 
!78,00l 

3 70,45 f 63, 31 l 80,51 71, 79 f 92,00 58,65 59, 13 48,00 69,50 59,00 
zus. 75, 22 63,31 82,74 73,00 98,60 70,06 61,30 56,00 74,56 68,50 

a 1 1 e 121,65 110,65 111,34 119,57 128,85 126,39 96,21 87, 59 104, 18 100,25 

Cllelliache Ind11etrie (clllle Chemiefaaerheratellung) 

1 125,30 108, 73 125,86 110, 71 (118, 19) 129,43 128,24 126,84 113, 16 104,35 

männlich 2 113,83 94, 49 110, 93 96,66 104, 97 119,01 110, 71 119,09 101,43 96,80 

3 97,45 87,37 99,43 90,02 84,57 104, 13 90,70 82,28 83, 31 76,34 

zus. 115, 18 97,37 112, 76 99,81 102,47 119, 95 114,80 118,42 102,92 96,91 

1 80,48 (86,00) - (71,80) - 81,57 76,76 86, 76 (81,60) (79,69) 

weiblich 2 74, 14 67,04 83,00 71, 72 - 75,84 76,91 84, 10 68,66 66,83 

3 64,90 68,94 72,22 59, 45 63, 33 66, 19 68,03 63, 17 59, 34 58,20 

zus. 67,61 68,63 74,52 64,40 63, 33 68, 76 71,05 66, 91 61, 25 61,91 

a 1 1 e 104,48 82,44 98,51 90,03 91, 13 110, 26 101, 51 111, 99 91,05 85,95 

Gnmmi- tllld bbeatverarbei tang 

1 119,01 115, 34 122, 11 122,98 ( 120,07) 130, 53 108,20 105,34 116,03 99,66 

mannlich 2 108,90 99,38 112, 37 106, 33 (83, 73) 125, 90 94,41 90,63 104,60 98,78 

3 95, 91 95, 77 98, 55 80,82 - 105, 35 89,07 74, 29 90,73 81,82 

zus. 110,05 100, 79 115, 22 111, 22 101,90 121, 27 99, 72 92, 35 105,85 94,44 

1 75,46 - - (82,64) - 77,02 - (73,50) 81,78 60, 27 

weiblich 2 76,01 (50, 30) 84,65 74,43 92,43 74, 18 68, 50 70, 23 75, 21 68, 76 

3 70,78 68,00 77,66 76,64 62, 58 67, 32 66, 12 65, 76 70,92 66, 22 

zus. 72,52 66, 12 80,93 76, 34 71, 73 70, 10 66,44 66, 51 73,86 67,00 

a l l • 96,70 87, 70 96,76 101, 36 80, 35 102,38 90,61 77,97 95, 36 84,46 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (1n DM) 

1 LeietWlgS- 1 Bundes- 1 
Sehlee-

1 1 

Nieder-

1 

Bremen 1 
llord- 1 

1 

Rhein-

i 
Baden-

1 

wig Hamburg rhein- Hessen land- 'l'llrttem- Ba7ern Geschlecht gruppe gebiet Holstein aachsen Westfalen Pfalz berg 

Sligerei und Bolsbearbei'hlng 

1 98,78 101,67 119,11 96,01 121,79 104,71 96,74 97,80 97,56 92,44 
männlich 2 92,49 97,24 94, 12 93,69 104,62 99,41 87,44 88,23 88,21 04,,2 

3 80,45 79,56 92,43 78,92 78,38 84,18 77,84 77,23 80,68 76,7' 
zua. 91,20 89,92 99,70 89,64 105,23 96, 72 88,33 88,77 89,29 85,70 

1 77,49 - - - 78,33 - (56,50) - -
weiblich 2 72,61 74,77 71,33 !72,22l 85,56 66,56 67,74 67,20 66,4, 

3 66,55 f 62,71 l 69,39 70,86 64,94 69,67 64,06 61,69 64,16 57,75 
zus. 68,14 62,71 71,76 71,01 67,46 71,97 64,58 6,,51 64,89 59,,0 

a l 1 e 88,34 89,20 93,79 87,25 102,29 92,45 84,69 86,14 87,85 8,,21 

darunter, a) lllc•- \Ul4 Be'llelwerll:e 

1 94,59 100,46 119,82 92,76 121,79 97,98 91,65 90,20 94,89 91,86 
männlich 2 87,32 96,35 92,82 86,47 104,62 92, 15 81,11 82,21 85,80 04,,0 

3 76,27 79,39 (110,77) 74,15 78,,8 78,39 73,68 71,90 78,28 73,87 
zus. 87,21 89,28 108,70 85,44 105,23 90,83 83,55 82,29 86,98 85,4, 

1 - - - - - - -
weiblich 2 67,69 - (73,00) 62,45 112,22l (80,,5) !63,38l t5,ool 

(61,17) 66,71 
3 61,09 !50,ool - 55,18 64,94 65,67 55,15 5,,64 64,16 56,78 

zus. 62,50 50,00 (73,00) 57,29 67,46 67,52 59,27 54,40 64,o, 60,03 
a l 1 8 85,93 89,20 108,15 84,21 102,29 89,24 82,84 81 ,71 85,75 83,81 

b) Boldaprllpier- und &ualaupanaul tan, hraier- und Sohllwerll:e 

1 99,89 (118,24) (112, 13) - 87,50 104,58 100,97 126,13 
!99,25l 

männlich 2 99,96 102,97 99,79 - 100,65 94,,0 94,37 104,72 86,40 

' 85,93 90,76 (70,33) - 85,98 77,45 (71,07) 94,52 6,,44 
liUle 95,03 99,72 99,91 - 91,72 93,72 94,61 106,42 82,96 

1 ( 56,50) - - - - - t6,50l - -
weiblich 2 65,98 74,45 - - (73,00) (50,00) 54,80 68,23 (58,00) 

3 66,79 (67,86) - - 68,60 63,48 56,88 - 51,69 
zu1. 66,64 . 72,86 - - 68,61 62,27 55,86 68,2' 52,10 

a l 1 e 87,86 93,,4 99,91 - 84,84 84,60 89,35 102,69 70,69 

PapienrHucanc 

1 129,29 134,36 !119,17l 115,,0 - 133,14 114,92 118,04 131,07 124,9, 
männlich 2 111,17 113,46 105,29 105,04 - 114,,0 97 ,2, 106,25 114,01 107 ,68 

3 100,15 (100,25) 103,76 - 107,89 89,01 90,19 100,11 94,30 
ZUB, 114,02 120,09 (111,69) 106,30 - 119,80 100,89 104,29 115,14 106,28 

1 94,17 !96,ool - (72,71) - 95,51 - - !86,00l 
weiblich 2 75,69 0,,00 - 65,76 - 78,04 - (68,80) 71,74 62,06 

3 69,43 76,56 !62,40l 65,67 - 72,96 61,27 6,,56 71,13 64,01 
ZUS, 71,51 77,11 62,40 65,97 - 75,90 61,27 6,,05 71,2, 6,,99 

a l l 8 106,77 115,89 (98,00) 102,36 - 111,87 93,74 99,78 106,41 98,80 

OhellietuerheratellllJIC 

1 120,80 - - - 124,74 - 110,28 101,5, 
lllumlich 2 123,85 - - - 128,27 - 121,80 99,71 

3 102,95 - - - 105,21 - 85,92 88,56 
zua. 117,15 - - - 120,58 - 110,,8 97,53 

1 (88,00) - - - (83,71) - (99,50) -
weiblich 2 80,03 - - - 81,14 - 72,00 71,48 

3 75,15 - - - 76,47 - 64,09 68,82 
zus. 76,21 - - - 1U:~g - 65,39 6J,47 

a l 1 • 107,02 . - - - - 94,91 9 ,19 
InTe•titional!!t•r1n4uetrien !••ul.1Terarlleiten4• In4uatrie) 

1 117,16 127,39 126 ,52 112,64 118,68 122,04 115,51 108,02 114,04 105,51 
männlich 2 107,37 109,53 110,84 106,09 109,30 111,8, 101,06 97,02 107,20 99,50 

3 90,20 85,28 90,75 90,10 93,91 9,,62 81 ,19 73,11 88,88 81,89 
sua. 110,53 119,27 119,11 107,92 113,00 114,22 109,45 100,14 108,12 100,99 

1 80,18 (75,80) 80,79 82,45 (100,68) 11,01 89,56 64,23 8,,14 76,20 
weiblich 2 72,12 70,40 77,49 so,,, 96,52 72,76 73,21 63,77 75,6' 67,93 

3 67,11 68,24 74,23 73,38 87,22 65,00 59,93 56,77 70,61 57,10 
sua. 69,41 68,58 75,35 75,67 91,34 68,13 69,71 59,81 71,80 64,96 

a l l e 102,43 113,33 111,27 101,79 112,33 106,39 103,19 91,65 99,50 90,20 

Stahlbaa 

1 118,80 120,82 125,96 118,78 113,07 122,27 109,21 110,78 118,21 100,29 
männlich 2 106,95 113,44 111,33 103,99 99,25 109,09 99,75 92,40 106,83 92,08 

3 85,88 89,97 97,62 84,59 86,48 85,65 82,77 79,69 00,23 76,17 
aus. 111,59 110,20 118,04 111, 15 108,78 113,62 105,50 103,87 111,79 96,49 

1 84,62 - - 84,47 
!92,00l - -

weiblich 2 79,82 - )75,45l (85,00) 84,09 75,76 
!67 ,ool - 67,42 

3 62,17 - 161,90l 56,64 60,40 69,50 49,33 70,17 (56,91) 
zus. 69,94 - 61,90 64,92 (85,00) 70,79 75,36 53,75 70,17 65,06 

a l l • 110,83 110,20 117,55 110,67 108,71 112,76 105,30 10,,61 110,66 95,62 

„Hhinenbau 

1 116,16 116,20 122,41 107,73 117,55 122,74 111,40 110,66 113,60 101,,8 
mannlich 2 105,25 105,65 106,86 97,01 113,19 108,63 100,76 101,20 105,62 104,,0 

3 91, 15 86,53 90,96 81 ,33 94,81 94,71 86,23 75,62 91,49 8,,55 
zus. 110,19 109,57 115, 58 102,87 114,70 115,08 107,36 104,07 108,40 104,26 

1 84,25 (77,00) (99,78) (77 ,25) - 85,80 84,27 (71,64) 84,27 (81 ,40) 
weiblich 2 75,82 59,34 71, 13 77,65 

177,'3l 
76,66 80,66 70,71 82,52 71,06 

3 66,01 55,06 71,81 67,31 61,50 60,39 59,75 60,60 75,02 58,51 
zus. 70,53 56,81 73, 17 70,11 71,00 67,29 75,01 65,28 77,27 68,54 

a l l e 106,77 107,57 113,58 96,61 114,29 112,04 105, 14 100,36 105,37 100,90 

Soh1tfiau 

1 126,28 136,11 132,39 110,70 120,47 122,92 115,86 104,20 112,55 10,,1, 
männlich 2 110,27 115,45 112,56 98,30 108,40 106,55 (111,96) 85,68 (98,00) 87,31 

3 84,70 82,61 89,02 78,63 89,92 71,48 79,14 (62,29) 78,92 70,95 
zus. 120,05 129,84 123,87 104,59 116,55 114,00 108,52 98,62 106,58 97,41 

1 (89,57) )85,50l (93,00) (99,00) - - -
r8,00l 

- -
weiblich 2 77,46 71,22 82,14 - - 59,00 - -

3 66,05 65,75 68,85 )63,00) )62,77l !51,90l - 41,00 f73,34l -zus. 69,37 68,05 72,82 66,60) 62, 77 51,90 - 59,33 73,34 -
a l l • 119,,4 129,18 122,89 104,44 116,43 113,22 108,52 98,06 105,99 97,41 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) 

Geschlecht I Leistungs- 1 Bundes-

1 

öchles- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord-

1 1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet Wlg- Hamburg sachsen Bremen rhe1n- Hessen land- Wurttem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz berg 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 

1 121,88 112, 30 121,01 117,01 113, 67 127,20 133,64 108, 27 116,88 111,60 
mannlich 2 112,88 107,96 114, 33 107,42 104, 22 117,67 115,89 96, 67 115, 10 109, 10 

3 103,00 103, 28 92, 78 96, 36 95, 63 113,89 89, 14 80, 11 97 ,42 87,76 
zus. 116,26 108,85 117, 37 109,81 107, 26 121, 92 129, 23 102, 97 114,42 108,22 

1 109,94 159,00l ( 102,ool - (100,83) ( 117 ,44) 115,88 f90,50l (88,40) -
weiblich 2 82,64 67,00 184,00 94, 31 91,22 77, 24 103, 11 74,33 84, 15 71,60 

3 86, 29 f 60, 50l 68,92) 92,80 80, 52 101,72 83,96 51,52 78,09 61, 15 
zus. 85, 41 ·61, 33 78,44 93, 20 90, 11 94,00 99,63 55,82 78, 72 67,87 

a 1 1 e 113,91 107,81 115,50 108, 71 106, 34 119, 69 128, 11 98, 17 111,43 103, 14 

daru.nteri Bau Ton ltraftfahrzeugea und deren llotoren 

1 125,90 126, 10 119,97 114, 37 138, 25 138, 54 - 115, 92 108,71 
mannlich 2 115,24 116,80 107, 76 104, 31 128,48 120,42 - 114, 75 117, 14 

3 108, 17 (85, 25) 98,42 96,07 119,91 98, 59 - 100,70 93,92 
zus. 119,62 121,03 110,74 107 ,45 130,97 134,83 - 114, 31 111, 37 

1 113, 55 - - ( 100,83) ( 117, 73) 118,61 - (88,00) -
weiblich 2 94,79 (81,501 98,82 91,22 112, 56 108,45 - 84,21 76,83 

3 96, 23 f 58,00 96,46 80,52 107 ,43 98,91 - 77,69 71,62 
zus. 96, 26 78,89 97,06 90, 11 107,84 108, 28 - 79, 14 74, 19 

a 1 1 e 118,20 119,65 109,86 106,47 129, 16 133, 92 - 112,44 108,47 

nelctrotechnilc 

1 110,12 115,64 119,45 107,83 120,84 114,71 109, 20 97,63 112, 97 100,41 

mannlich 2 101, 16 103,91 105,66 96,93 112,81 107, 29 96,13 84,79 106,24 88,61 
3 83,08 85,85 88,81 80,76 97,83 83,64 74,85 (70,63) 87,07 73,89 

zus. 103,55 109, 10 113,44 102, 24 117, 12 107, 55 103,76 89,62 105,43 93,63 

1 76,06 - 77, 10 69, 14 - 79,20 79,47 (58,85) (79,32) 74,86 

weiblich 2 70,48 eo, 11 78,28 76,54 97,49 75,29 67, 21 60,99 74, 14 66,74 
3 66,95 73,48 73,59 73,72 91,55 64, 12 56,44 60,05 71,92 54,36 

zus. 68,57 74,05 75, 27 74, 53 92,42 68,82 63,94 60,45 72, 13 63,36 

a l l e 89,42 91, 26 92,63 90,46 109, 26 93,80 93,81 74,43 91,62 79, 10 

~ein:aechallilc aa4 Optik 

1 110,97 108,63 111,49 117, 78 100,37 123,52 108,28 108,43 110,31 106,06 

männlich 2 98,07 94,99 96,77 102,34 - 111,91 97, 13 93,49 98, 10 89,90 
3 81,30 84, 11 (80,32) 85, 11 - 90,48 74,05 61,60 81,33 82,51 

zus. 103,54 100, 18 106,22 110,09 100,37 116, 15 101,34 101,89 102,38 99, 12 

1 82,25 - - 86,07 - (62, 15) (76,31) 70,00 83,21 78,43 

weiblich 2 72,66 94,72 73, 77 85,81 - 68,56 74,49 65, 10 71,31 67,42 
3 66,04 66,36 67,64 71,63 ~98,00\ 66, 25 60,82 55, 38 68, 16 55,64 

ZllS. 70,13 68,88 69, 19 81,93 98,00 66,44 71,68 59,82 70,22 65,27 

a 1 1 e 89,82 86,64 91,43 99,40 100,32 101,50 89,66 87,08 89, 15 82,46 

JliHa-, Hahl-, Jlleoh- aad „tallwanacenrlle 

1 117,81 100, 11 121,86 110, 23 142,90 122,47 111,42 103,67 112, 19 108,82 

llilnnlich 2 110,79 94,67 114,96 102, 20 146, 26 115,91 98,84 95, 65 104,80 97,56 
3 89,17 65,49 89,95 88,83 98,85 92,34 80,32 69,90 84,60 85,27 

sua. 110,00 93,64 115,07 102,89 140,55 114,38 103,34 93,09 103,70 100,55 

1 75,82 (72,00) - (84,50) - 70, 24 82,28 (72,00) 81,66 87,04 

niblich 2 70,64 54,75 74,89 74,69 106, 14 68,64 71, 27 63,03 77,68 69,93 
3 64,34 61,16 78,57 67, 25 77,07 63,59 60,08 51, 76 65, 15 64, 51 

z11a. 66,80 59, 72 78, 12 69,32 93, 55 65,51 67 ,55 55, 21 67,89 68,01 

a 1 1 e 98, 22 80,41 99,33 91,55 126, 17 102,53 95,42 82,37 92,30 87,73 

Terllraa.ohel!!;teriatutriea 1) 

1 114,91 118,83 135,64 114,00 127,38 119,60 118,08 107, 48 110,54 106, 73 

mllnnlich 2 98,32 105,77 120,53 95, 30 110,99 106,99 96,43 91,54 98,59 89,61 
3 -83, 57 86,80 88,55 79,98 102,63 90,48 82, 19 69, 29 83,50 79,85 

zus. 104,39 108,77 126,99 102, 23 117, 10 109,75 106, 71 96,54 101,72 97,01 

1 77, 30 63, 10 76,95 71,68 66, 55 78,61 83,01 78,46 81, 10 77,71 

weiblich 2 67, 55 61, 78 69,58 64,89 67,93 69, 78 64,67 62,60 68,90 65, 79 
3 60, 15 62, 26 59, 71 59,05 70,68 62,89 57,33 55, 25 63,65 56,00 

zus. 66,18 62, 15 67, 78 64,87 69,03 68, 76 63,26 61,59 67, 16 64,02 

a 1 l • 83,69 84,39 94, 13 82,90 91,02 89,82 84,61 78, 17 81,69 77,57 

Jtuetatoffnrar'bei tllllC 

1 113,02 (116,47) 115, 58 114, 36 103,97 116,98 ( 115, 31) 110, 16 

mä:o.nlich 2 99, 57 105,89 93, 59 102, 35 92,64 105, 11 102,54 91,03 
3 88,90 (95,06) 82,80 85,90 73,51 86,07 99,07 77,80 

zua. 101,70 .106, 13 99,09 103,95 95,07 105,00 104,45 94,00 

1 73,97 (91,00) (104,00) 74,99 (70,70) (59, 75) 80,29 71,05 

weiblich 2 65,03 71,85 62, 12 69, 18 62,05 64, 15 63, 27 63, 78 
3 58,70 63, 15 63,93 61, 32 49,01 56, 16 59, 16 53,33 

zua. 61,43 65,80 63,09 64,84 55,90 58, 22 60, 32 57,89 

a 1 l e 83,43 85,42 82, 20 87,04 75, 70 87,71 84,98 76, 15 

JleratellQllC Ton f•inkeram.iachen :lraeugnieeen 

1 111, 65 106,69 111, 46 127 ,99 109,49 110, 33 109,46 101,93 

mä:o.nlich 2 108,50 91, 20 96,23 129,52 105, 18 104,95 107,46 95,48 
3 94,54 (85,64) 93,38 102,60 90, 21 89,97 88, 17 84, 23 

zus. 105,78 96,62 99,44 119, 25 102,52 105,68 103,04 95,75 

1 86,07 - (88,00) 83,42 (86,00) 85, 11 (95,47) 85,28 

weiblich 2 71,73 69,82 75,46 78, 19 71,58 69, 16 72,01 70, 13 
3 64,98 (59,92) 66, 10 72, 16 57, 17 71,38 60,87 60,94 

zus. 68, 14 67,93 71, 54 74, 15 67,39 71,42 66,69 65, 31 

a l l e 87,64 81,38 87,90 105,69 85, 11 91,06 84,95 77,99 

Glaainduatrie 

1 128, 54 116, 20 118, 12 109,85 - 137, 20 126,98 119, 31 117,64 117,06 

männlich 2 111,04 (81, 14l ( 114, 57) 105,85 - 116, 18 99,60 98,81 109, 17 95,67 
3 90, 50 67,89 95, 36 79,02 - 97, 00 70, 10 81, 96 88,06 76,82 

zus. 111, 13 97, 31 108,01 99, 78 - 117,00 105,94 104,58 106,57 99, 14 

1 73, 47 178,50) - (74,80) - 100,41 (61,09) (68,67) (88,50) 61,57 

weiblich 2 63,22 73,50) - 65, 38 - 72,26 52,40 58,07 62, 70 59, 32 
3 65, 27 51,86 70, 12 68,32 - 70,70 54, 49 51, 70 56, 74 54, 55 

zus. 65,08 54,66 70, 12 66, 61 - 71,03 54,09 54,69 58, 65 55, 70 

a l l e 99, 34 79,83 95, 63 91,97 - 106, 35 87 ,91 90,83 91, 27 85,96 

1) Bundesgebiet ohne, Lander einschl. Chemiefaserherstellung. 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) 
-

Geschlecht I Leistw,gs- 1 Bundes-

1 

Schles-

1 1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet w1g- Hamburg sachsen Bremen rhe1.n- Hessen land- Wurttem- Bayern 

Holstein 'destfslen Pfalz berg 

Holzverarbeitung 

1 107,87 111,68 123, 32 109,82 114, 53 113, 16 10b,41 101, 36 101, 93 101,44 
mannl1ch 2 95,96 87, 16 96, 21 95,89 93, 68 101, 35 95, 96 91, 09 96,82 89, 38 

3 78,01 71, b1 69, 23 78,0b 69, 4 7 75, b1 78, 70 70, 31 80,81 81, 64 
zus. 99,82 103,0ti 110, 50 100, 54 105,23 104,41 99,42 92, 23 96, 96 93,97 

1 70, 94 (42,00) - 66, 91 - 76, 20 ( 106,67) (66,25) 61,65 70, 39 
we1bl1.ch 2 66,69 64,04 70,64 62,44 57,25 73,24 65,46 60, 16 68,82 65,42 

3 62, 70 58, 19 65, 98 64, 57 (70,88) 67, 09 62,96 55,32 64,15 55,80 
zus. 64, 21 59, 13 67, 48 64,08 63,51 68,82 63, 64 57, 37 65,48 60, 73 

a 1 1 e 92,49 95,64 99,02 92,48 101,89 98,98 91, 54 84,07 90,74 84,42 

Papiernrarbei tung ( einochl1eB11ch Papiernredelung} 

1 122,86 136, 24 136, 05 122, 72 1157' 69 l 127, 71 125, 30 116,03 113, 29 113, 10 
mannl1.ch 2 103,13 115, 99 114, 19 98, 55 117, 75 104,91 110,84 91, 45 100,61 97,34 

3 86,77 (69,25) 88, 51 90, 11 109, 67) 84, 23 96,40 73, 70 85, 46 90, 79 
zus. 107,89 119,86 112, 48 106, 62 140, 46 112, 21 116,04 96, 56 99,91 103, 18 

1 66,54 - (97 ,OO) 71,65 - 68, 22 (81,00) 58, 57 62, 29 66,43 
weiblich 2 66, 79 61,99 72,84 63,82 77, 11 70, 21 66, 92 60, 19 63,84 60, 79 

3 54,73 68,02 52, 23 53, 59 53, 33 54, 37 50,65 51, 21 57, 13 55,42 
zus. 62,03 65, 25 66,41 60,44 67,09 65, 27 55, 81 56, 47 60,87 58, 63 

a 1 1 e 79,42 94, 79 79, 29 81,69 82,86 83,45 77,78 69, 11 75, 21 74, 12 

Druclcereigewerbe 

1 141,05 144,99 154, 95 140,91 143,99 145,58 144,86 134, 65 136,46 129,68 

mannl1ch 2 122,63 124,41 138, 30 121,88 (118,88l 127, 22 122, 66 118, 60 118,00 110, 33 
3 92, 11 82, 39 98,30 96,43 (90,67 88,90 100, 13 86,81 90,91 92,07 

zus. 134, 79 139, 17 147, 40 136, 23 141,06 138,05 138, 19 130, 79 130, 30 124,08 

1 79, 56 77, 59 ( 112, 22) 79,91 - 74,05 ( 115, 29} (90,00) 86, 77 94,74 

weiblich 2 70, 57 69,09 72,79 70,09 64,61 68,89 73,82 71,99 72,25 70, 24 
3 56, 56 60,08 57, 63 52,83 54,08 55, 12 57, 61 57,86 59, 51 56,43 

zus. 66, 73 67, 71 68,07 66, 97 62,82 64,87 70,38 66, 58 69,45 65,88 

a 1 1 e 115,09 127, 48 124, 51 122, 03 115,38 114,61 123, 69 115, 38 110,65 105,86 

Ledererzn.gung 

1 113, 18 101, 13 1131, 50) 105, 35 - 117,98 114,63 108,94 110,90 103, 18 

mannlich 2 104,72 102, 03 129, 71) 99,05 - 100,91 96, 39 106,85 109,93 97,94 
3 81,66 88,76 93, 76 70,98 - 80,98 70,46 76, 45 88,08 73,09 

zus. 105,27 95,83 107,82 95,70 - 109,93 107, 52 104,58 108, 26 91,85 

1 82,57 - - (64, 00) - 83, 55 (86,69) (82,00) 81, 25 -
weiblich 2 69,90 (73, 74) - 60,62 - (72,00) 72,43 70,08 65, 78 69,76 

3 61, 36 60,63 169, 78l 54, 70 - 61,57 57, 65 49,92 67, 40 57, 65 
zus. 66, 44 62, 17 69, 78 57,43 - 68,03 67,88 65,83 70,41 60,81 

a 1 1 e 96,81 86,47 99,86 87,40 - 103,44 94, 99 92,79 101, 17 83,93 

l!eretellung von Lederwaren ( einechlieBlich Lederhandschuhen) 

1 105,35 101 ,62 100, 38 - 107, 20 110, 93 86,46 110, 17 98,93 

mannlich 2 89, 26 F2,oo; /73,91 l - 93,94 97, 62 75, 95 92, 55 86, 10 
3 68,65 59,00 63, 47 - 69,87 80,98 54,05 69,50 73,96 

zus. 98,91 97,82 93, 37 - 99,09 107, 78 78, 23 101,44 94,95 

1 70, 78 !82,00) 52, 95 - 68, 11 87, 13 (61,42) 77 ,03 67,54 

weiblich 2 64,39 85,67l 63,02 - 65, 65 71, 30 52,98 66,40 60,02 
3 52,90 65,50 60, 73 - 51,52 55, 19 41,85 58,94 48,05 

zus. 59,93 73, 20) 60, 33 - 56,93 66,87 48,94 64,01 56, 16 

a 1 1 e 73,61 92, 69 67, 59 - 73,80 83, 27 58,93 77,72 66,92 

Schahinduotrio 

1 107,08 93,66 (90,00) 99, 16 - 110,30 108,70 102, 14 110, 15 111, 49 

mannlich 2 87 ,49 77, 58 - 89, 27 - 93, 79 97, 32 76,54 90,86 85, 56 
3 59,80 (46,00) - 49, 38 - 59, 76 60, 15 58,06 66,91 56,62 

zus. 93, 73 85,85 (90,00) 91,53 - 98,35 99,48 86, 15 97 ,07 95, 11 

1 82, 79 70,90 - 70,84 - 80,63 93, 55 81, 34 89, 15 86,23 

weiblich 2 70, 77 61,52 (62,00) 64,66 - 72,07 78, 18 67 ,96 74, 16 68,36 
3 56, 20 57, 56 - 48, 78 - 55,34 63,38 53, 00 59, 92 55,93 

zus. 67, 28 63, 21 (62,00) 60,62 - 67,05 73, 20 65,67 70, 37 65,92 

a 1 1 e 78, 27 71, 71 (85, 33) 73,42 - 80, 10 81,96 74, 36 82,00 78,01 

!e:a:tilgoworbe (ohne Chellietaaerheretollung) 

1 107, 15 93, 93 108,30 103,45 125, 49 111, 47 106,83 102, 36 103,92 95,65 

mannlich 2 92, 20 107,94 /92, 35 l 88,39 110,86 95,43 87,42 91, 55 92,92 78, 35 

' 
3 81,73 83,85 50,00 70, 59 106, 39 83,64 71,96 72,34 81,64 69,04 

zus. 97,33 99,64 107,00 92,45 112, 55 101, 10 92, 14 95,40 94, 78 86,96 

1 80,80 61, 57 89,91 72,68 (63, 38) 82, 35 83, 20 87,07 83, 20 79, 79 

weiblich 2 69,28 57 ,91 68, 27 66, 59 70, 36 70,96 64, 11 60, 76 73,15 65, 17 
3 61,65 56, 10 60,64 56,04 70, 10 59,08 57, 48 58, 34 65,50 55,80 

zus. 68,08 58, 29 67,87 65,07 70, 18 70, 23 63,42 60,89 69, 27 64,67 

a 1 1 e 80,00 69,87 76, 41 77,36 86, 11 84,91 76, 29 73,04 77,51 71,81 

darunter, a) Spinnerei and Garnboarbei tung 

1 105,43 108,71 104, 22 101,45 126, 36 109, 65 101, 24 117, 28 98, 12 92,06 

mS.nnlich 2 90,25 90, 71 (89,88) 82,85 110,77 91,57 84, 92 97,68 93, 32 75, 70 
3 82, 38 85, 18 - 68,81 107,64 82, 16 64,41 (71, 20) 80,58 64, 33 

zus. 94,55 93,22 102,84 85, 79 112, 91 96,98 87,64 103,94 92, 56 79,90 

1 75,03 62, 21 86,68 78,92 - 76,49 (84, 75) - 79, 39 80,68 

weiblich 
2 69,94 53, 53 69, 04 65,54 69, 62 70,92 66, 03 64, 74 73,43 65,46 
3 61,00 52, 68 62,03 61,46 70,59 56,68 58,92 62, 53 64, 73 54,89 

zus. 67,86 57, 38 68,00 65, 61 70, 12 68, 73 65, 58 62, 75 70, 12 63, 35 

a l l e 77,37 64,08 75, 28 72, 13 86,68 79, 70 75, 59 74,36 77, 59 68,05 

b) Weberei 

1 105,83 90, 51 110,60 103, 30 f 115,82l 112, 13 102,95 97 ,63 99, 13 91, 58 

mannlich 
2 90,03 112, 59 ( 132,00) 88, 18 115,00 93, 06 83,97 91,77 86,90 75,52 
3 76, 58 84, 13 - 70, 51 (81, 22) 77,80 69,47 76,93 76,35 66, 75 

zus. 96,70 103, 38 111, 29 92,61 104,07 101, 47 88, 56 94, 27 91,66 86, 15 

1 83, 73 65, 91 94,22 75,67 (63, 38) 84,94 (82,86) 90,68 89,86 79,36 

weiblich 2 71, 19 73, 37 (83,00) 70,07 78,45 71,85 65, 79 64, 23 76,61 65, 52 
3 60,92 62,58 (67, 75) 56, 83 63, 73 58,14 55, 30 59,68 66, 10 56, 18 

zus. 70,97 67,65 87,31 67, 77 70,74 72, 62 64, 65 66, 94 72,63 66, 23 

a 1 1 e 62,98 85, 37 95,95 82, 56 78, 30 86, 49 78,54 81, 97 80,21 73,68 

-36-



Geschlecht ILeistunga- 1 
gruppe 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mllnnlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

aännlich 

weiblich 

a 1 1 e 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

allnnlich 

weiblich 

a 1 1 e 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

1 
2 
3 

zua. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZUS, 

1 
2 
3 

zua. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zua. 

1 
2 
3 

zua. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

sua. 
1 
2 
3 

zua. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zua. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

aua. 
1 
2 
3 

zus. 

Baugewerbe s. Tab. 6. 

Bundes- 1 
gebiet 

103,76 
95,08 
82,43 
99,63 

73,05 
65,10 
55,93 
65, 14 
69,62 

107,63 
92,18 
78,69 
99, 14 
75,80 
64,99 
61, 12 
64,76 
80,64 

118,92 
110,04 
102,85 
112,42 

55,92 
61,65 
62,66 
61,48 

87 ,83 

116,58 
123, 11 
85,76 

113,90 
(68,45) 
64,87 
61,62 
61,98 
98,19 

109,24 
100,42 

94,79 
105,63 
(62,18) 
65,69 
62,36 
62,44 
89,21 

128,36 
110,06 
112,09 
114,93 
75,16 
69,40 
67,03 
67 ,53 
80,10 

112,17 
100,83 
84,15 

100,88 

59,99 
55,31 
52,32 
52,96 
68,21 

120,99 
110,40 
104,66 
116, 32 

(78,44l 
( 92,33 
80,66 
80,67 

112,53 

108,01 
92,43 
81,80 
95,73 
54,48 
57 ,71 
61,26 
56,84 
63,43 

noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) 

Sehlee- 1 1 wig- Hamburg 
Holstein 

102,28 
86,43 

(54,00) 
99,60 
61 ,51 
62,90 
66,89 
63,22 
68,68 

109,78 
92,58 

(74,44) 
105,60 

72,56 
67 ,06 
62,61 
68,34 
75,25 

llieder- 1 
sachsen Bremen 

Bekleidungsgewerbe 

101,59 
96,00 
82,50 
98,30 
71,89 
62,47 
56,32 
65,71 
70,45 

100,15 
(84,00) 
(80,00) 
96, 11 
66, 72 
61,54 

(52,00) 
62,46 
66,06 

rhein- Hessen 
1 

Nord- 1 

Westfalen 

105, 19 
95,92 
85,08 

100,12 
72,68 
67,33 
58,48 
66, 70 
70,89 

103,83 
98,86 
82,52 

101,02 

68,74 
61,06 
53,23 
60,66 

67,24 

1 

Ber1tellung TCn llueikinstruaenten, Spielwaren, !'Ilm- und SportgerUen, 
Scbaackwaren und Bearbeitung Ton ldelateiaen 

115, 14 
111,55 

96,48 
109,23 

63,97 
61,83 
63,05 
62,97 
86,89 

106,75 
114,20 
(85,57) 
107,63 

51,90 
70,32 
59, 76 
94,88 

107,39 
(110,79) 

94,36 
104,46 

(75, 14) 
71,69 
71,98 

95,49 

(139,47l 
(101,93 
104,02 
111,85 

62,22 

62,24 
62,24 
70,02 

109,21 
93, 13 
82,30 
96,55 

(108,00) 
(71,7') 
52,30 
53,24 
63,'7 

139,94 
(126,00) 

(87,60) 
132, 15 

1
92,00l 
58,50 
69,67 

127,69 

129, 55 
100,07 

84,95 
117, 16 
(73,50) 
(78,33) 
60,05 
64, 12 
98,91 

117,40 
102,01 

80,06 
109,47 

68,32 
61,04 
64,37 
94,83 

lahrUJlga- und Genullaittelindu1trien 

124,94 
114,27 
104,52 
116,20 
(87,50) 
73,94 
69,18 
69,26 

92,35 

110,50 
114,19 
(81,37) 
108,86 

67,66 
67,66 

98,46 

114,70 
(109,22) 
102,78 
112,31 

68,89 
68,89 

98,43 

145,22 
121,86 
131,59 
133,09 

74,64 
74,64 
86,31 

!92,09l 
98,50 
71,00 
94,42 

55,75 
55,75 
63,23 

135,07 
(120,50) 
113,37 
128,93 

(81 ,59l 
(81,59 
126,53 

144,49 
118,62 
98,05 

128,02 

76,50 
76,50 
89,94 

127,62 
119, 13 
117 ,51 
121,52 

55,48 
59 ,32 
69,81 
67,76 
98,95 

123,32 
109,25 
106,22 
114,52 

94,25 
67,81 
63,28 
66,07 

89,94 

Brotinduatrie 

106,20 
117 ,39 

91,00 
107,81 
(52,00) 
(64, 13) 
62,00 
62,05 
94,06 

108,78 
c113, 13l 
(68,'3 
103,95 

(66,00) 
56,30 
56, 71 
90,61 

Jleiaohwareninduatrie 

113,80 
124,08 

98,53 
111,54 
(60,57) 
(67,17) 
67,57 
67,39 
95,79 

110,74 
114,61 
102,55 
105,77 
(84,50) 
75,46 
72,94 
73,19 
83,96 

114,58 
98,79 
84,12 

100,16 

53, 12 
54,68 
53,39 
53,59 
66,46 

114,66 
(114,25l 

(87,00 
109,80 

58,82 
58,82 
88,81 

135,06 
110,1)9 
120,72 
119,52 

94,43 
71,82 
65,&3 
69,26 
89,38 

(127,19) 

(72,50) 
(118,67) 

62,86 
62,86 
76,81 

Brauerai an4 1111.lserei 

119,69 
112,72 
103,35 
115,41 
(78,44) 

70,69 
72,69 

113,20 

134,11 
115, 13 
103,86 
125,91 

(84,58) 
(84, 58) 
124,57 

!abakwarenheratelluq 

116,17 
84,90 
94,06 

100,88 

50,62 
52, 11 
59,32 
55,42 
63,93 

124,82 
103,07 
(97,53) 
111,40 

69,41 

69,41 
82,91 
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123,44 
109,63 
99,73 

114,37 
69,99 
65,05 
61,85 
63,02 
89,05 

124,25 
129,69 
85,67 

118,69 
(74,63) 
79,64 
61,00 
62,12 

101,26 

(115, 17) 
94,70 

(100,23) 
109,18 
(86,00) 
(76,60) 
61,62 
61,73 
87,78 

115,00 
101,18 
106,75 
103,72 

60,70 
52,10 
53,55 
59,86 

118,63 
108,35 

85,24 
104,72 

47,35 
56,25 
53,11 
53,27 
72,93 

130,31 
109,72 
110,06 
123,01 

85,20 
85,20 

117,40 

104,02 
87,71 
80,36 
93,66 
70,03 
62,58 
55,97 
65,34 
73,86 

98, 14 
95,53 
75,36 
93,46 

(81 ,33) 
61,04 
52,54 
55,98 
75,02 

114,60 
103,61 

94,87 
107,29 

46,05 
61 ,85 
56,27 
53 ,56 
77,56 

110,67 
114,59 
(80,64) 
109,65 

(82,00) 
59,94 
62,46 

101,71 

95,39 
(64,50l 
(77,15 
89,75 

(58,00) 
(58,00) 
63, 18 
62,77 
72,06 

101,75 
101,64 
78,79 
96,18 

62,92 
51,63 
53,08 
70,13 

117,24 

109,49 
115,36 

83,47 
83,47 

113,69 

76,08 
(92,60) 
78,90 
80,08 

45,94 
60,41 
51,82 
48,29 
49,78 

Rhein­
land­
Pfalz 

i~:i~-
(66,83) 
90,43 
63 ,54 
58,57 
52,07 
57 ,86 
61,29 

92,44 
81,53 
62,56 
87,07 
57,43 
51,09 
46,32 
48,81 
70,84 

116,77 
107,30 
103,32 
111,29 

49,24 
52,44 
59,76 
56,08 

89,37 

110,88 
(112, 11) 
(95,00) 
110,07 

52,38 
52,38 
90,00 

(104,09! 

!60,00 
59,00 
97 ,23 

(40,75j 
(40,75 

75,71 

82,00i 

1
84,00 
60,00 
75,33 

(42,75) 

(42, 75) 
(56,71) 

98,04 
93,03 

(77,32) 
90,89 

(54,00) 
47,53 
47,60 
47,72 
62,17 

116,23 
105, 11 
102,63 
112,65 

74,33 
74,33 

110,20 

134,06 
(111,94l 
(93,65 
118,56 

46,84 
56,75 
66,63 
55,86 
63,80 

1 

Baden- 1 
Württem­

berg 

99,46 
94, 92 
77 ,03 
95, 72 
12,03 
63,3' 
53,89 
62,73 
65, 14 

111,53 
98,35 
85,87 

103,96 
80,92 
69,38 
67,30 
70,48 
85,18 

118,89 
108,78 
100,13 
111, 17 

49,26 
57,58 
57,82 
54,54 
77,68 

116,04 
102,55 
(96,38) 
112,37 

(74,34) 
72,23 
72,37 

104,06 

122,25 
99,44 
80,24 

114,80 

61, 15 
64,62 
63,50 

105,71 

117,25 
99,44 
89,93 

105,60 
87,90 
56,01 
53,21 
55, 10 
71,46 

124,96 
111,32 
106,08 
119,43 

(92,34) 
82,47 
82,84 

117,54 

84,69 
76,20 
78,11 
79,83 
48,84 
51, 55 
54,25 
50,37 
52,93 

Bayern 

104,69 
93,07 
74,58 

100,48 

78,49 
65,81 
51, 12 
65,92 
71,09 

101,14 
82,47 
68,75 
90,43 
67,24 
63,72 
48,76 
60,98 
72,57 

104,69 
100,93 

91,82 
100,93 

61,87 
63, 14 
61, 12 
61,40 
86,01 

91,45 
(83,75) 
(90,61) 
90,39 

58,58 
58,58 
72,49 

87,39 
91,41 
78,19 
86,31 

54,52 
54,52 
76,05 

101,99 
74,26 

(72,36) 
93,54 

{67,41) 
44,42 
45,76 
59,21 

104,39 
(98,71) 
90,45 

101,24 

67, 71 
67,71 
98,05 

108,82 
90,27 
78,28 
91, 19 
61,37 
56,47 
62,99 
61, 12 
65,52 



6. Erfaßte Arbeiter, durchschnittliche Arbeitszelten und Bruttoverdienste Im Baugewerbe 

Geschlecht I Leistungs- 1 gruppe 

männlich 

weiblich 

a l l e 

lllinnlioh 

weiblioh 

a l l • 

Jllinnlich 

weiblich 

• l l • 

dmüich 

weiblich 

• l l • 

dmüioh 

weiblich 

• l l • 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zua. 

1 
2 
3 

sua. 
1 
2 
3 

zue. 

1 
2 
3 

zua. 
1 
2 
3 

sue. 

1 
2 
3 

zua. 
1 
2 
3 

zua. 

1 
2 
3 

sue. 
1 
2 
3 

sua. 

Bundes- 1 
gebiet 

132 497 
45 802 
68 174 

246 473 

8 
248 
256 

246 729 

43,7 
43,8 
43,5 
43,7 

(38,3) 
38,5 
38,5 
43,7 

46,4 
46,7 
46,1 
46,4 

(41,8) 
41,6 
41,6 
46,4 

250,8 
227,7 
208,1 
234,7 

(159,6) 
154,7 
154,9 
234, 7 

116,43 
106,27 

95,97 
108,88 

(66,67) 
64,34 
64,41 

108,83 

Sohle•- 1 
•1g­

Bolstein 

4 423 
1 125 
2 290 
7 838 

7 838 

1 
llieder- 1 

Hamuurg sachsen 
1 

l!lord- 1 
Bremen rhein-

Westfalen 

Zahl der erf&lten .lrlleiter 

3 788 
992 

2 325 
7 105 

7 
7 

7 112 

26 553 
9 988 

15 595 
52 136 

52 136 

3 008 
438 

2 328 
5 774 

5 774 

54 353 
17 775 
22 820 
94 948 

8 
160 
168 

95 116 

Jlarc1Uoolul1ttlich „1eiatete 'fcchenarbe1teet11A4en 

44,6 
45,5 
43,2 
44,3 

44,3 

45, 1 
46,0 
43,8 
44,9 

44,9 

248,2 
225,6 
219,9 
236,8 

43,9 
44,5 
45,2 
44,4 

(43,3) 
(43,3) 
44,4 

44,8 
44,9 
44,5 
44,7 

44,7 

43,5 
49,2 
43,4 
43,9 

43,9 

43,3 
43,3 
42,9 
43,2 

(38,3) 
36,9 
37,0 
43,2 

JlaNhaolul1 ttlioll benlll te 'fochenataaAea 

45,9 
46,6 
47,3 
46,5 

(46,3l 
(46,3 
46,5 

47,1 
47,3 
46,7 
47,0 

47,0 

45,6 
51,4 
45,6 
46,0 

46,0 

46,6 
46,5 
46,2 
46,5 

(41,7) 
41,0 
41,0 
46,5 

DarolUlohlli ttlioh• llnttoaUlll.eanrUeute (lt) 

330,8 
284,5 
242,9 
295,0 

(157,6) 
(157,6) 

244,5 
225, 1 
204,8 
229,0 

267,3 
282,1 
219,3 
249,4 

257,3 
232,5 
215,0 
242,6 

(160,0) 
151,2 
151,6 

236,8 294,9 229,0 249,4 242,4 

111,97 
103,86 

96,25 
106,21 

106,21 

Jlar~lul1ttl1olle llntt„oollQTer41 ... te (Ja) 

152,02 
132,46 
114,99 
137,17 

(73,00) 
(73,00) 
137,10 

115,18 
106,41 

95,67 
107,66 

107,66 

121,87 
144,91 
99,93 

114,77 

114,77 

119,87 
108,13 
99,36 

112,74 

(66,67) 
61,98 
62,19 

112,66 

Hessen l 
8 632 
3 163 
3 968 

15 763 

15 763 

43,6 
44,2 
43,0 
43,6 

43,6 

45,8 
46,5 
45,4 
45,8 

45,8 

246,3 
230,9 
202,3 
232,2 

232,2 

112,79 
107,36 
91,92 

106,45 

106,45 

Rhein- l 
land­
Pfalz 

5 459 
1 507 
3 348 

10 314 

5 
5 

10 319 

41,4 
42,1 
40,9 
41,3 

(35,4) 
(35,4) 
41,3 

45,2 
45,7 
44,9 
45,1 

239,3 
216,8 
203,2 
224,3 

(138,5) 
(138,5) 
224,3 

108,08 
99,09 
91,12 

101,26 

(54,00) 
(54,00) 
101,24 

Baden- 1 
'fUrttea­

ber• 

12 318 
7 745 
5 166 

25 229 

25 229 

42,1 
42,4 
41,7 
42,1 

42,1 

45,9 
46,2 
45,6 
45,9 

45,9 

242,6 
217,6 
201,5 
226,5 

226,5 

111,42 
100,43 

91,93 
104,06 

104,06 

7. Durchachlli ttliche Bruttonrdienate der Bergarbei tor oiuchl. Ber_...,aprlaie 
und 'fert der X:ohlendeputate iJl B'andeegebiat 

7. Durchschnlttllche Bruttoverdienste der Bergarbeiter elnschließllch Bergmannsprtimle 
und Wert der Kohlendeputate Im Bundesgebiet 

Bergbausweig 

Steinkohlenbergbau 

Braunltohler.bergbau 

Ersbergbau 

Salzbergbau und 
Salinen 

Sonstiger Bergbau 

Bergbau inageeut 

Leiatunga­
gruppe 

1 
2 
3 

zua. 
1 
2 
3 

zua. 
1 
2 
3 

sue. 
1 
2 
3 

sua. 
1 
2 
3 

zua. 
1 
2 
3 

sua. 

Brutto-
at;unden- 1 woohen-

nrdiena t nrdienat 
einachl. Ber_...,aprlaie 

Pt 

334,7 
259, 1 
205,8 
300,9 
256,6 
237,7 
220,9 
241,0 
210,0 
235,0 
208,7 
250,6 
245,8 
223,5 
218,3 
232,0 
229,1 
204,7 
196,9 
215,8 
323,2 
250,4 
208,1 
289,1 

156, 11 
120,60 

95,84 
140,27 
128,18 
116,86 
108,15 
119,14 
130,64 
113,29 
99,98 

120,92 
120,17 
107,36 
104,87 
112,60 
111,31 

98,22 
94,89 

104,28 
151,83 
117,91 
97,84 

135 ,89 
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Durchachlli ttlicher 

Wert der X:ohlendeputate 
~· Stunde ~· 'fcoh• 

pt 

13,5 
11,5 

9,6 
12,5 
6,8 
6,2 
6,5 
6,6 
0,5 
0,4 
0,4 
0,4 
0,4 
0,3 
0,4 
o,, 

11,9 
8,8 
8,2 

10,7 

6,29 
5,34 
4,46 
5,83 
3,41 
3,06 
3,18 
3,24 
0,23 
0,17 
0,19 
0,21 
0,19 
0,12 
0,21 
0,17 

5,60 
4, 16 
3,85 
5,01 

Brutto-
atua.d.en.- 1 woohea-

nrdienat nrdienat 
eiuohl. Bergunnaprila!e 

u. Wert der .tohlendeputate 

Pf 

348,2 
270,6 
215,4 
313,4 
263,4 
243,9 
227,4 
247,6 
270,5 
235,4 
209,1 
251,0 
246,2 
223,8 
218,7 
232,9 
229,1 
204,7 
196,9 
215,8 
3'5,1 
259,2 
216,3 
299,B 

lll 

162,40 
125,94 
100,30 
146,10 
131,59 
119,92 
111,n 
122,38 
130,87 
113,46 
100,17 
121,1, 
120,36 
107,48 
105,08 
112,77 
111,,1 
98,22 
94,89 

104,28 
157,43 
122,07 
101,69 
H0,90 

Ba;rera 

13 963 
3 069 

10 334 
27 366 

76 
76 

27 442 

45,5 
46,0 
45,2 
45,5 

41,4 
41,4 
45,5 

46,5 
47,2 
46,3 
46,5 

227,9 
209,5 
192,1 
212,4 

162,6 
162,6 
212,2 

106,02 
98,09 
ee,,o 
98,75 

611, 14 
'8,14 
98,61 



8. Tarlflohntinderungen In der Zelt vom 1. September bis 30. November 1957 
(höchste tarifmc16ige Altersstufe und OrtskloSH) 

Heuer 
Erhob~ Tariflohn 

dH dea 

faobliober 
Zeitpunkt mannliohen vorher Fa.chlicher 

Zu tpunkt 

Gel tUD4ebereioh 
Tarifgebiet der Fe.oh-

gebende1 Gel tungaberdob Tarifgebiet der 
Verlinderung 

7;::1:::)1> 
Ecklohn Veranderun, 
eatsee 

Pf Tl! 

Steinkohlenberg bau Iiederd,cbaieohee und. Rhein.- 2) 
llaaohenbildende Induat::da Sohleawig-Holet.in 1.10.1957 

'tHtfaliachu ReYier 1. 9.1957 -
180 l) 

Sa.clt- u. Segel tucb:wa.ren- ll&>'•rn 1:i:1m Brau.nkoblenbergbau Iiedereachaen hier, Tnuate 1. ~.1957 2,l fabriken Bordrhein-'leetfa.len 

Pechkob).enbergbau Oberba7ern 1. 9.1957 14,05 4) 4,9 R0Bb&arapi1i1nereien lordbayern 1,10,1957 

GipainduatrU Bie4eraaohaen 1.10.19,7 1~0 •• 7 llerrezm.aiaobneid.erhand-

:Z.iegelindu•trie Haalnl.r& 1.10.1957 207 •• 7 werk Bund.Hgebiet 1,10,1957 

Niedereaohaen lohne Oldenburg, 11.a. tra tzenindua trie Bayern 1,10,1957 
J.uriob und Stade) 1.10.1;157 205 6,8 KUhleninciuatrie Bied.ereacbeen u. Breaen 1.10.1957 

Delaenhor1t 15. 9.1957 '"" ,., 
WHtf&len-Lippe 1, 9,1957 

Breaen 1.10.1957 192 2,7 
Iordrhein„leetfahn 1.10.1957 21J 6,5 Jord.rhein-leetf'ahn 1, 9,1957 

llannheia-B.eidelberger Gros-
lallt•andeteinindue'tiri• SchlHwig-Boletein und Haaburg 1.10.1957 210 6,6 ail.blen 1, 9,1957 

Biedereaobeen, Breaen und. Bheinlan.d-Pfa.l.z 1,10.1957 
Bord.rbein-l'eettalen 1.10.1957 194 6,6 Ba7en 1.11.1957 

reinbleohpackunge- Jähraittelinduetrie Beeeen 1,11,1957 
indue'tide Braunacbweig und Seeaen 1,10.1957 192 1,9 Rbeinheuen 1,11,1957 

Waohaind,ie trh 7ulda und Uqebung 1. 9.1957 141 5) 6,8 Pfab 1, 9.1957 

15,60 6) 
Ba7ern 1.10.1957 

Gluind.uatri• GablonHr Gla.abutten 1, 9.1957 4,0 Teiparenind.uatri• Baden-ftrtteaberg 15.11.1957 
B.oblglae•r••ucunc Baasen 1, 9,1957 222 7) 6,7 hrtoffelTnarbei tung B&yorn 4,10,1957 
B.eretellung Ton holier- Putterai tt.linduetrie Ba7en 1. 9,1957 

naaohen und -gefii8en Bundesgebiet 1,11,1957 176 6,7 

1arbengluerseugen4• 
B&okwarenindue tri• Baden-YU..rtteaberg 1,11,1957 

lnduetrie 11&7orn 1, 9.1957 2,0 8) 6,0 SU8wa.renindu•tr1• Bad.en-W1.lrttaberg (ohne 

,1ao~lanera.rbei tune 
Südbaden) 1.11.1957 

un4 -nred.elung lürtteaberg-Bad.en 1, 9.1957 205 6,2 Phiacbwarenind.uetrie S0bleerl1-B.ola'tiein 1,10,1957 
l&T•rn (obne Oberpfalz) 1.10.1957 191 6,7 Jlilobindu•tria SobleHi&-Bolatein (ohne 

B.eratellua& Toll Bokenförd.e) 1. 9.1957 
Aapull•• uad. ad.eren ll&>'•rn 1,11,1957 
lerp&Okwlce&liL•ern llulld.Hgebiet 1, 9,1957 185 6,9 h-eiae Biberach, Rannaburg, 

B.erat•llUIII' Ton caa,-
Saulgau, Tettnan, u. Wangell 1,11,1957 

appara'tien, Qluinatru- SohaelaltaHind.uetrie llaaburg 1, 9,1957 
aentenuw. h.nd.Hgebiet 1. 9,1957 179 6,5 Jlilob- u. Sobaeb-

Bobl1laaerHqend.1 9) 
ldi.a,in4uatr1• 11e4eraachaen u. Bremen 1,11,1957 

lnd.U'tirie lundeagebie'ti 1, 9,1957 6,6 Molkerei- und DHrei-
llceiM11.abh B.eeaen 1,10,1957 191 2,7 gewerbe Baaburg 1. 9.1957 

lheinlan4-RbeinheHen 1.10.1957 174 J,O Obet- u. Gelliieenr-
Wilr'titaberg-Bad.en 1.10.1957 195 6,6 arlleitung liederaaoheen u. :Bremen 16, 9,1957 
l'ürtteaberg-Bohensollern 1.10.1957 189 6,8 
8Ucl'D&den 1.10,1957 189 6,8 

lordrbein-WHifalen 1,10,1957 ..,, ..... 1.10.1957 188 l,9 ••11„ u. &aaenaen-

Spenboleind.uatrie Hubur1, Biederaachsen, Bord-
in4uatrie B&yorn 2J, 9,1957 

rbein und. Oatweatfalen - Lippe 1, 9,1957 17510) l,5 l.il1ew1mm„ \Ul4 
Beeeen 1.10.1957 197 2,6 l:tlblb&uaer LU\eok 1.10.1957 

Bolnera.rllei iend.e In-
aaa1nir1 1.10.1957 

duetrie B.aabur1 21.10.1957 2ll 2,6 
..,, ..... 1,10,1957 

liedereaobaen. 1. 9.1957 200 1,0 Brauereigewerbe Sobhewig-B.oletein 1, 9.1957 
Br„eD. 17.10.1957 228 2,7 --· 1, 9,1957 
B.eaaen 1.10.1957 200 2,6 lor'U'bein-lHUalen (ohA• 

lia1iaiü:u.air1• 'B.eHen 1,10,1957 191 2,7 
Sieger- u. Sauerland.) 1, 9,1957 

Siec•r- und lauerland. 1, 9,1957 
Hratea- ua4 PinHl- h.14a u.Dd. tracebuD.g 1, 9,1957 
indutri• Hals 1,10,1957 178 l,5 l&nd.elaalLlHrei•n 1. .. 1nir, 7. 9,1957 

ll&>'•rn 1.10.1957 176 2,l lied.eZ"aacbaen 1, 9,1957 
Lederersrq:end.e lnd.u• t!i Soblea-.11-Bolatein und 1. .. burl 1. 9.1957 16911) 7,0 ••••en 1, 9,1957 

Biederaaoheen, Br•••n und. B••-
16911) 

Bh•inland.-lheinheaHn 1, 9,1957 
h•. De taold und. llilna ter 1. 9,1957 7,0 Pfal• ttm, 

lorirb.ein-leatfal•a l111Drb•1-
IUrtteaberg-Bad.ea 

nieob 1. 9.1957 174
11! 6,7 

Stldwtlrttabera-Kobeuollern 1,10,1957 

lor4.rbeiJL reohtarheiniaob 1, 9.1957 17011 6,9 
..,, ..... 1, 9,1957 

lliilhda/Jlur 1, 9,1957 170 6,, Spiri 't_UHnindu 'tirie lheinland.-Pfab 1, 9,1957 •....• 1, 9,1957 176 6,7 11&7orn 2J, 9.1957 
&heinlan.4-!IHHll-l•aaaa. 1, 9,1957 1,0 6,4 B.efeind.ua trie ..,, ..... 1.10.1957 ..... 1, 9,1957 •68 7,0 
W11rttaberg-Bad.en 1LDi 'f6rU•- XineralwaaHr-

hr1..B.obenaollera 1, 9,1957 17' 6,8 in.4.u'tiri• JiederaaohHn u. Iran 1, 9,1957 
IU4baden 1. 9,1957 161 6,6 ..,, ..... 1. 9.1957 171 6,9 JU.neralbrwmen lied.eraaobaen 1, 9.1957 

Led.erbandaohuhind.1.1.atri• Solt.learig-Bola'tiein, B.aaburg, lliural b?"Wllle• und. 
Jieieraacbaen und Breaen 1, 9.1957 204 6,8 JlineralwaaHrind.uatrie ie1aen 1,11,1957 

lordrMin•leatfale:n 1, 9,1957 176 6,7 ..,, ..... 1, 9,1957 178 6,6 la:iltab&kh•r-

'fexUlind.uatrie .l.aohen und Ua,ebun,& 1.10.1957 166
12! o,6 

ahll'l'.IIC lhmd.eagebiet (ohne Rheinland-

Reg.-Bea. K.-Qlad.baoh 1,10,1957 149
1

' 4,2 
l.einbeaaen) 1, 9.1957 

l1Dker Iied.errbeia 1.10.1957 14612 
l,5 s:~r!!:bakb•r- Bu.Dd.eagebht (ohne ll:Leinland.-reob'iarbein. !eil 4H Ra1.-Bea. 

lk1aeeld.orf u. liSln eorle Stad.1 
151 5> 

ll:LeizlbHHn) 1, 9,1957 
a•biet Sobwela \lll.4 linkerhein 1.10.1957 4,1 
'feil d.er Stad:tkreiH J>U.aael-
dort ud. ll:lln 

1525) Jorib&J'ern 1. 9,1957 4,1 

Jieuer 
fariflohn ~ntsbUD4 

d„ des 

lmannlicben vorher-

Fach- gebenden 

~~::~!::; 1) 

liloklolln-
aataea 

Pt Tl! 

20114 ) ,,o 

i~fö :,2 ,1 
14912) 2,1 

196 10,1 

19l 1,6 
186 2,2 
210 5,5 
2J9 8,1 

2J6 5,4 
2l2 5,0 
184 7,0 

174 4,1 
167 9,, 
166 9,9 
171 11,0 

175 2,9 
160 l,9 
168 7,0 

202 6,9 

202 1l,5 
206 6,7 

18715 ) 12,T 
192 4,, 

185 4,5 
19915 ) 7,6 

19415 ) 12,1 

21416> 10,3 

175 ,,1 
191 6,5 

170 4,, 

220 10,0 
242 10,0 
118 10,, 

17l 105,10,7 4,1 
111,30 4,0 

112,,017) 4,0 
2,6 4,0 
210 11,1 

247 10,1 
225 1,2 
22l 6,7 
212 6,5 
204 6,1 
22l ,.1 
210 12,3 
206 6,7 
170 6,, 
170 .., 
197 1,5 

115 10,1 

177 9,9 

191 4,, 

205 ,,5 

199 J,6 

Aaaerkuqea, 1) Gilt ala lokloba nicht der ,a.obarbeiterlcbn, eo iat diH durob J.naermnc gekennHiobJle'i. - 2) Zu Ta.riflob rlri an hauaetaatageld.bereohtig'tie .lrbeiter •ia 
aoutliohH Berp&DUwobnung•g•l4 gezahU1 :tur ttber'iagear'b•it•r DM 12,50, ftlr Uatertagearb•it•r Dll 16,50. - }) Kauer 1a Tagebau. - 4) lohiobtloba i• DJI filr 
Kauer uatertage1 na Tariflohn wird an bauHt&n4agel4berecbtigte .lrbeiier eiD aoaatliobH JerpannawobJ:uulcagel4 TOil Dll 11,- gHal:ll'i. - 5)'1lilf•arbeiter ... 

:~i°!:1
~ ~.!_!:f.:~«:b:b: t~:~;T;r~:!::-::e:, i;o:::n=:!:.•~•~;.;J~:~~!:~~~)•:::::1,;/ In -:::b;:.;~!~~. lt~'ti~~}b~!;~•:i_:e~!!!~• 

r;;:n::! t!r1 ff .:f:::.r::::i;:i !;n5 G.1i:~1J!:n~if7 )Bi"~!::rJ:i!.e!; DJl!4) Betriebehandurker mit abgeechloeeener Lehre. - 15) .ln,.:elernte .lrbei tnehaer flir eohwere 
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140/04/024 - IV .58 

ZU-BZW.ABNAHME DER DURCHSCHNITTLICHEN BRU1TOWOCHENVERD1ENSTE 
UND DER BEZAHLTEN ARBEITSSTUNDEN DER MÄNNLICHEN INDUSTRIEARQEITER 

NOVEMBER 1951 GEGENÜBER NOVEMBER 1956 
ABNAHME ZUNAHME 

vH-4 -2 

' '/;;; ?: , Textilgewerbe- - - - - - - - - - - -,'.f,/,//.f, _ 
,c;;!,'~1;: __ 

Nahrung,s-dundt qenußmittel· ______ ! ____ _ 
1n us r1en 1 

Sonstiger Bergbau - - - - - - - - - - _ J _ -===!------~---­
Ledererzeugung- - - - - - - - - - - - - -=+-----+----
Straßen-und Luftfahrzeugbau - - - - -1- ----

1 ~== 
Schuhindustrie - - - - - - - - - - -rzz::::z~mmmmmimjmlmmlll!i!m 

Bekleidungsgewerbe- - - - - - - - -

Steine und'Erden - - - - - - - - - -
""'"'"""""""' Papiererzeugung - - - - - - - - - -~zzz:zzz:f&m!1111111151!1SEll&~ll!l!l!llmlllll 

Herstellung von Lederwaren- - - - - - t- -=:zi------!o--
Schiffbau - - - - - - - - - - - - - - -+ ----=~~!IIIIIIZll!lllllllllll~EIII 

NE-Metallindustrie- - - - - - - - - - -1- - ---~ll!IBl!lil!Bll!ll1881111111111111111$!18811111!1 

Eisen-, Stahl-,Blech-und 1 
Metallwarengewerbe - - - - - -- - - r- ---

1 
Chemische Industrie - - - - - - -

Holzverarbeitung - - - - - - - - -

Papierverarbeitung - - - - - - - - - -$zzzzzzzPE1SISElllll!IIZIEl1111111151~ 
Salzbergbau und Salinen - - - - - - -

1
- -

Baugewerbe - - - - - - - - - - - -

Druckereigewerbe-- - - - - - - - - _ J _ ---
Glasindustrie- - - - - - -
Erzbergbau - - - - - - - - - - - - - -

1
- - -==1------1 

Eisenschaffen de 
Industrie - - -

1 

Steinkohlenbergbau - - - - - - - - - - -
1 

1 

Elektrotechnik - - - - - - - - - - - - + - - - --
1 

~einmechanik und Optik- - - - - - -1- ----
Kunststoffverarbeitung - - - - - - -1==~---­
Sägerei und Holzbearbeitung- - -izzzmzzzzzzzfl!111111115111!8!1Z1115&mllll 
Braunkohlenbergbau - - - - - - - - - - =.,... ___ _ 
Herst. v. feinkeram. Erzeugn_ - -izzzzzzzbz;:zzz:~11!8!1Z11!151111!51!21111111111!1 
Herst.v. Musikinstr.,Spielw usw. - - - -==:z:zp:11111am111 

1 

Maschinenbau- - - - - - - - - - - - - - - - -

1 

Stahlbau - - - - - - - - - - - - - - - -

Gießereiindustrie - - - - - - - - - -

11111111111 Bruttowochen­
verdienste 

Bezahlte 
Arbeitsstunden 

Durchschni1t aller 
Gewerbegruppen 

Die Höhe der Balken 
entspricht dem Anteil 
derArbe(ter jeder Ge­
werbegruppe an der 
Gesamtzahl aller 
Industriearbeiter 

v H -6 -4 +2 +4 +b +8 +10 +12vH 

STAT BUNDESAMT 58-%2'/ 
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STATISTISCHES 
TASCHENBUCH 1958 
Ein statistisches Kompendium In handlicher Form, herausgegeben vom ST AT I ST I S C H E N B UN D E S AMT 

136 Seiten mit 2 mehrfarbigen Karten • Plastikeinband • DM 4,80 

Seit längerer Zeit besteht Nachfrage nach einem statistischen Kompendium in handlicher Form. Das statistische Jahrbuch, dessen 

letzter Jahrgang im übrigen vergriffen ist, konnte für viele Interessenten, denen es darauf ankommt, ein solches Kompendium bei 

Verhandlungen dauernd mitzuführen, diese Lücke nur unvollständig schließen. Auch der Preis des Statistischen Jahrbuches hat viele 

Benützer statistischen Zahlenmaterials vom Kauf des umfangreichen Werkes abgehalten. 

Aus diesen Gründen hat das Statistische Bundesamt erstmalig ein Statistisches Taschenbuch herausgegeben, das einen Auszug aus 

dem Jahrbuch darstellt. Das kleinere Format bedingte allerdings eine Einschränkung in sachlicher, regionaler und auch zeitlicher 

Beziehung, doch kommen die für wirtschaftspolitische Überlegungen und Maßnahmen aller Art wesentlichen Tatbestände auch in dieser 

Zusammenstellung deutlich zum Ausdruck. 

III 
Aus dem Inhalt1 Bevölkerung und J&rwerbstatigkeit Kultur · Rechtspflege • Wahlen • Land- und Forstwirtschaft 

Industrie und Handwerk • Bau • Handel und Verkehr • Geld · Versicherungen • Finanzen • Preise, Löhne, Wirtschafts• 

rechnungen • Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. 

W. KOHLHAMMER VERLAG • STUTTGART 

Demnächst erscheint: 

Amtli<h.es Gemeindeverzei<h.nis 
für die Bundesrepublik Deutsdlland 

Herausgeber: Statistisches Bundesamt 

Das neue Verzeichnis enthält erstmalig die Bevölkerung der Gemeinden des Bundesgebietes nach dem Stand von 1956, also einschließlich 
der Gemeinden des SAARLANDES. Auch in sonstiger Hinsicht ist es erheblich gegenüber dem für 1953 erschienenenGemeinde­
verzeichnis erweitert worden. 
Den Hauptteil nehmen alphabetische und systematische Verzeichnisse der Gemeinden ein, in denen wie bisher Schlüsselnummern, 
Fläche und Bevölkerung am 25. 9. 1956 und 13. 9. 1950 - Saarland am 31. 12. 1956 und 14. 11. 1951 - sowie Koordinaten- und Nature 
raumschlüssel aufgeführt sind. Ergänzt werden diese beiden Verzeichnisse auf Grund zahlreicher Anregungen aus dem Kreis der Inter­
essenten durch gemeindeweise Angaben über Postleitzahl und Ortsklasse sowie zuständiges Amtsgericht, Arbeitsamt und Finanzamt. 

Die restlichen Übersichten geben Zusammenfassungen für Kreise, Regierungs-(Verwaltungs-)bezirke und Länder sowie sonstige regio­
nale Zusammenfassungen (naturräumliche Gliederung, Bundestagswahlkreise, Amtsgerichtsbezirke, Arbeits-, Finanz- und Zollamts­
bezirke, Handwerks-, Industrie- und Handelskammerbezirke und Postleitgebiete). Außerdem enthält das Verzeichnis eine Aufstellung 
der Gemeinden mit mehr als 2 000 Einwohnern nach der Größe. 

Sämtliche Namen- und Grenzänderungen von Gemeindeverwaltungsbezirken und Ländern seit der Volkszählung 1950 sind in einem 
besonderen Teil zusammengestellt. 
Neben der Übersichtskarte für das gesamte Bundesgebiet werden erstmalig auch Karten für die einzelnen Länder beigegeben, in denen 
Lage und Schlüsselnummer der Kreise und kreisfreien Städte deutlich erkennbar sind. 

Umfang etwa 700 Seiten, Format DIN A 4, Halbleinen gebunden, DM 20.­

Subskriptionspreis bis zum Erscheinen DM 18.-

W. K O H L H A M M E R V E R LA G S T U T T G A R T 
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